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Bitte beachten Sie die heutige Beilage

Ausstellung im Rathaus „Farbe und Form zwischen Traum und Wirklichkeit“ von Margit Ehmann
Mo.- bis Do. von 7.30 Uhr - 18.00 Uhr und Fr. von 7.30 - 12.00 Uhr

07.11.: CVJM / a-Keller / Konzert / Ev. Gemeindehaus / 20 Uhr
08.11.: Kaninchen- und Gefl ügelzuchtverein / Lokalschau / Vereinsgelände  

DIESE WOCHE IN WEINGARTEN

am 08.11.2015
Beginn: Sonntag ab 11 Uhr

Für Speisen und Getränke ist bestens gesorgt.

Wir bieten an: Hasenkeule mit Spätzle und Salat, 
Hähnchenschenkel mit Pommes und Salat,

Schnitzel mit Pommes und Salat und verschiedene Pizzen.

Der Kaninchen- & Gefl ügelzuchtverein C204
Weingarten lädt herzlich ein.  

Einladung

Lokalschau
zur
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Notrufe
Notruf/Polizei..................................................................... 110
Feuerwehr/Rettungsdienst (europäische Notrufnummer)...... 112 
ADAC-Notruf Karlsruhe........................................0721/816666
(täglich von 8.00 bis 20.00 Uhr)
Polizeiposten Weingarten................................................2347
Polizeirevier Karlsruhe-Waldstadt.................... 0721/96718-0
(Überfall / Verkehrsunfall)

Ärztliche Notfalldienste
Rettungsleitstelle Karlsruhe (Krankentransport)..............19222
DRK - Vermittlung Zahnärztlicher  Notdienst  
(an allen Wochenenden und Feiertagen) ..................01806112112
DRK-Leitstelle Blankenloch
und ärztlicher Notfalldienst am Wochenende............ 116 117
Notfalldienst auch an den Wochentagen 
durch die Notfallpraxis Bruchsal
Zollhallenstr. 6, 76646 Bruchsal, Tel. 07251/19292. Öffnungszei-
ten: Montag, Dienstag und Donnerstag: 19.00 Uhr bis Folgetag 
7.00 Uhr, Mittwoch: 13.00 Uhr bis Folgetag 7.00 Uhr
Zentraler Kinderärztlicher Notdienst: 
Knielinger Str. 110, Kinderklinik (hinterer Eingang), 
Montag, Dienstag und Donnerstag 19.00 - 22.00 Uhr; Mittwoch 
13.00 Uhr bis 22.00 Uhr; Freitag 19.00 Uhr bis 22.00 Uhr; sowie 
Samstag, Sonntag und Feiertage 8.00 bis 22.00 Uhr. 
Notfallpraxis Blankenloch, Gymnasiumstr. 2, Tel. 19292.
Achtung! Ab 01.01.2014 kein Hausbesuchsdienst mehr durch 
die Notfallpraxis Blankenloch!
Wochenenden: von Samstag 08:00 Uhr bis Montag 07:00 Uhr 
(ohne Voranmeldung)
Feiertage: 08:00 Uhr bis zum nächsten Tag 07:00 Uhr
Sollte jedoch ein Hausarztbesuch notwendig sein, bitte die Not-
fallpraxis Bruchsal, Tel. 07251/19292 anrufen!
Sprechstunde für ambulante Notfälle:
Samstag, Sonntag und an Feiertagen möglichst nach telefoni-
scher Vereinbarung, Zentrale Leitstelle des DRK in Blanken-
loch, Adresse: Gymnasiumstr. 2a, 19292.

Apothekenbereitschaftsdienst
Nacht- und Wochenenddienst
von Samstag, 07.11.2015 bis Freitag, 13.11.2015
Samstag, 07.11.: Apotheke am Rathaus, Rathausstr. 1 c, 
Blankenloch, Tel. 07244/9476360
Sonntag, 08.11.:  Barbara-Apotheke, Hauptstr. 50, Neuthard, 
Tel. 07251/41143
Montag, 09.11.: Punkt-Apotheke, Franz-Sigel-Str. 83, Bruchsal, 
Tel. 07251/931830
Dienstag, 10.11.: Viktoria-Apotheke, Prinz-Wilhelm-Str. 1, Bruchsal, 
Tel. 07251/82077
Mittwoch, 11.11.: Blumen-Apotheke, Hauptstr. 109, Blankenloch, 
Tel. 07244/93493
Donnerstag, 12.11.: Altenbürg-Apotheke, Bahnhofstr. 6, Karlsdorf, 
Tel. 07251/948190
Freitag, 13.11.: Stutensee-Apotheke, Hauptstr. 216 a, Blankenloch, 
Tel. 07244/91670
Mittwochnachmittag: Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. 125, 76356 
Weingarten, Tel. 07244/704140

Weitere notdienstbereite Apotheken in der Umgebung von Weingarten können 
auch im Internet unter dem Apotheken-Notdienstportal der Landesapotheker-
kammer Baden-Württemberg www.lak-bw.de/ abgerufen werden.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst für Notfälle 
Bitte UNBEDINGT vorher anmelden!
Der Zahnarzt ist samstags, sonntags und feiertags in der Zeit von 
11:00 Uhr - 12:00 Uhr in der Praxis anwesend - in dringenden Fäl-
len auch außerhalb der Sprechstunde telefonisch erreichbar.

07.11. 08.00 Uhr -  09.11. 08.00 Uhr
Dr. Börries Lensch, Hebelstr. 1, Pfinztal, Tel. 07240/9447880

Weitere notdienstbereite Zahnärzte in der Umgebung von Weingarten 
können auch im Internet unter dem zahnärztlichen-Notdienstportal 
unter www.kzvbw.de/site/notdienstsuche abgerufen werden.

Tierärztlicher Notfalldienst
Tierärztlicher Notdienst an Wochenenden und an Feierta-
gen für Karlsruhe und Umgebung: 
Zentrale Rufnummer Tel. 0721/495566 (automatische Ansage).

Soziale Dienste
Kirchliche Sozialstation Stutensee-Weingarten e.V.
Ambulante Alten- und Krankenpflege, Familienpflege, Wundbe-
ratung: Betreuungs- und Angehörigengruppen, Schulungen und 
Anleitung (Termine nach Vereinbarung) 
Zentrale: Bahnhofstr. 11, 76297 Stutensee, (07244/94111), 
Pflegeberatung und -organisation, Tel. 07244-94111
Pflegeüberleitung Krankenhaus, Tel. 016096652010
Pflegenotruf (24 Stunden), Tel. 01727210078
Sozialpsychiatrischer Dienst, 
Außenstelle Stutensee-Blankenloch:
Ansprechpartner: Frau Müller und Frau Rapp 
Tel. 07244/94477 
Kontaktcafé „Wunderbar“ für Menschen mit psychischer 
Erkrankung, Sozialstation Stutensee, Tel. 07244/94477 
(Termine oder Hausbesuche nach Vereinbarung)
APL-Pflegeservice, Pflege-Hotline, 0175-8066219
rund um die Uhr, auch sonn- und feiertags
SenioAKTIV mobile Pflege GmbH, Tel. 07244 / 74 11 189
Grund- und Behandlungspflege, Palliativpflege sowie kostenlose Bera-
tung Angehöriger, Ansprechpartner: Herr Ruppelt oder Herr Rebholz
Telefonseelsorge, 0800-111 0 111
rund um die Uhr, kostenfrei 0800-111 0 222
AWO-Sozialstation Weingarten
Blumenstr. 9 in der „Unteren Mühle“
Betreutes Wohnen mit Service, ambul. Alten- und Krankenpfle-
ge, Tagesbetreuung f. vergessl. und altersdemente Menschen, 
Pflegeberatung, hauswirtschaftl. Hilfen, Essen auf Rädern, Tel. 
07244-70540, Pflegedienstleitung Herr Szska, mobil: 0162/2511212
DRK Bereitschaftsdienst für alle Belange innerhalb des Aufgaben-
bereichs (rund um die Uhr) Tel. 0800 1000 178
Ein Angehöriger wird plötzlich aus der Klinik entlassen, oder ein 
Angehöriger wird stationär eingewiesen und der Ehepartner bleibt 
alleine zuhause - Sie brauchen kurzfristig einen Hausnotruf oder 
Mobilruf - Sie benötigen Informationen über die Aufschaltung von 
Rauchmeldern - Nutzung  Menü-Service oder andere Fragen.
Bürger helfen Bürgern e.V. Bürgergenossenschaft Weingarten
Tel. Anfragen unter 07244 55 89 60 Mo. & Fr. 10 bis 12 und Mi. 15:30 
bis 17 Uhr oder info@buergergenossenschaft-weingarten.de
Krankentransporte Knoll, Tel. 07244/6098989
DROBS-Jugend- und Drogenberatungsstelle für den Landkreis 
Karlsruhe, Badischer Landesverband gegen Suchtgefahren e.V., Au-
ßenstelle Bruchsal, Schlossstr. 6, Tel. 07251/301285, Fax 07251/301363 
Öffnungszeiten: Montag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr und 14.00 bis 19.00 
Uhr, Donnerstag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr und 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr. 
Offene Sprechstunde (ohne vorherige Vereinbarung) Montag und 
Donnerstag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr.
Hospiz Arista, Pforzheimer Str. 31b, 76275 Ettlingen. Anfragen, Infor-
mation und Beratung: Tel. 07243 94542-0 oder Fax 7243 94542-22, Leite-
rin: Hiltraud Röse, Informationen im Internet: www.hospiz-arista.de
Frauenhäuser im Landkreis Karlsruhe „Geschütztes Wohnen“ 
Telefon 07251 - 71 30 324 
Beratungsstelle „Libelle“ für Menschen, 
die Häusliche Gewalt erleben 
Telefon 07251 - 71 30 323 , Prinz-Wilhelm-Straße 3, Bruchsal

Störungen
Strom: 0800/3629477
Netzdefekt Straßenbeleuchtung: 0171/3011416
Gas: 0180/2056229
Kabelfernsehnetz rund um die Uhr: 0180/6888150
Wassermeister: 0171/7732181 - nur in Notfällen!
Bauhofleiter: 0171/3011416 - nur in Notfällen!
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Ehrenpatenschaft des Bundespräsidenten
Timon Berg ist das siebte Kind seiner Familie

Am 29. Juni 2015 wurde Timon Berg geboren. Er ist das siebte 
Kind der Familie Berg und hat darum ein Anrecht auf die Ehren-
patenschaft des Bundespräsidenten. Mit der Ehrenpatenschaft, 
die nicht mit der Taufpatenschaft zu vergleichen ist, ist ein Geld-
geschenk von 500 Euro verbunden. In einer kleinen Feierstunde 
überreichte Bürgermeister Eric Bänziger der glücklichen Familie 
die Glückwünsche der Gemeinde Weingarten, das Geldgeschenk 
sowie die Patenschaftsurkunde mit einer Originalunterschrift 
des Bundespräsidenten. Nadja und Andrei Berg gehören der Men-
nonitengemeinde Weingarten an und sind nach eigener Aussa-
ge bereits die vierte Familie ihrer Gemeinde mit solch vielköpfi-
ger Kinderschar. Die Ehrenpatenschaft muss über das Rathaus der 
Wohngemeinde beantragt werden und hat in erster Linie Sym-
bolcharakter. Sie stellt die besondere Bedeutung heraus, die Fami-
lien und Kinder für unser Gemeinwesen haben und soll das Sozi-
alprestige kinderreicher Familien stärken. Eingeführt hat die Eh-
renpatenschaft der erste Bundespräsident der Republik, Theodor 
Heuss.

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

die nächsten Termine für die 
Bürgersprechstunde  

sind: 

24.11.2015  
und 15.12.2015 

jeweils von 15:00-18:00 Uhr. 

Bitte vereinbaren Sie Ihren Termin 
gern unter Tel.: 702011. 

Um die Gesprächszeit von 20 min. optimal 
nutzen zu können, bitte ich Sie bereits bei der 

Terminvereinbarung über Ihr Thema zu 
informieren. Bitte geben Sie auch an, ob Sie 

einen barrierefreien Zugang zum Sprechzimmer 
brauchen. 

Ich freue mich auf Ihren Besuch. 

Mit freundlichen Grüßen 

Eric Bänziger 
Bürgermeister 

Eine besondere Ehre wurde der Weingartener Familie Berg jetzt zuteil. Als siebtes 
Kind der Familie ist Timon nun das Patenkind des Bundespräsidenten.

Gemarkungsputzete 
mit Schülern und Eltern

Am Freitagmorgen stürmten Scharen von Kindern in den Schul-
hof und griffen nach den bereitgestellten Eimern und Greifzan-
gen: Gemarkungsputzete war wieder angesagt. Seit Jahrzehnten 
wird in Weingarten diese Säuberungsaktion der Außenbezirke 
durchgeführt und seit einigen Jahren stellen die Schülerinnen 
und Schüler der Turmbergschule das Gros der Sammler. „Ich 
begrüsse Euch zu einem ganz besonderen „Wandertag“ mit um-
weltfreundlichem Hintergrund“ begann Rektorin Karin Se-
bold. Sie freue sich, dass in diesem Jahr auch etliche Eltern be-
teiligt seien und wünschte allen viel „Erfolg“ bis zum gemein-
samen Mittagessen. „An der B 3 ist das Land zuständig und an 
der Rudolf-Diesel-Straße putzen wir“ erklärten die Mitarbeiter 
des Bauhofs, die bereitstanden, um die leeren Abfallsäcke auszu-
geben und nach erfolgter Aktion wieder einzusammeln. „Früher 
war es bedeutend mehr Müll“, war von ihnen zu hören, „langsam 
hat sich das Umweltbewusstsein in den Köpfen festgesetzt“. An-
dere stimmten zu und einer meinte, Kinder wären sorgsamer und 
würden weniger wegwerfen als Erwachsene. Überhaupt sähen 
die Kinder die Aktion als gemeinschaftliche Unternehmung an 
und hätten Spaß dabei. „Das wird dadurch bestärkt, dass es jetzt 
an einem Freitag und nicht mehr an einem Samstag gemacht 
wird“, sagte Lehrer Ulrich Hoppenz. „So ist es eine Schulveran-
staltung, die ernst genommen wird.“

Alle warten auf den Startschuss, um klassenweise zum Sammeln auszuschwärmen
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Yannick Schulz ist Deutscher 
Meister der Jungen Friedhofsgärtner

Weingarten hat einen neuen Deutschen Meister: Yannick 
Schulz hat sich bei der Deutschen Meisterschaft der Jun-
gen Friedhofsgärtner in Essen, ausgerichtet im Rahmen der 
Fachmesse „Friedhofstechnik“ vom Bund Deutscher Fried-
hofsgärtner, mit einer überzeugenden Leistung durchge-
setzt. Seine Grabgestaltung sei „einer Bundesgartenschau 
würdig“ bescheinigte ihm die Jury. Über seinen Beruf be-

richtet der 23jährige mit Leidenschaft. Zurzeit besucht er 
die Technikerschule in Stuttgart/Hohenheim mit dem Ziel 
des Gartenbautechnikers. 2014 hat er seine Ausbildung zum 
Friedhofsgärtner abgeschlossen und arbeitet seither im el-
terlichen Betrieb in Karlsruhe-Mühlburg. Für ihn bedeutet 
die Arbeit Kreativität, Selbstverwirklichung, Verbundenheit 
mit der Natur und den Jahreszeiten und vor allem mit den 
Menschen. Im Gespräch mit seinen Kunden erkundet er das 
Spannungsfeld von Wünschen und Machbarem, Sachzwän-
gen wie Kosten und Standort und versucht zugleich, etwas 
über die Persönlichkeit des Verstorbenen zu erfahren, um 
das in seine Gestaltungsideen mit einzubinden. Manchmal 
geben ihm die Angehörigen konkrete Wünsche vor, aber in 
den meisten Fällen sagen sie, er soll „einfach etwas Schö-
nes“ machen. Solche Aufträge empfindet Yannick Schulz 
als emotionalen Vertrauensvorschuss, den er gerne einlö-
sen will. Neben allem Individuellen orientiert er sich aber 
auch gern an Trends in der Grabgestaltung, beispielsweise 
seien derzeit plastisch wirkende Oberflächen aktuell. Dann 
gestaltet er sowohl mit Pflanzen in verschiedener Höhe als 
auch mit Erde und modelliert auf diese Weise. Das alles fin-
det sich in seiner Meisterschaftsaufgabe wieder, für die le-
diglich der Grabstein aus Sandstein, die Maße und das Maß 
der Sonnenbestrahlung vorgegeben war. Alles andere durf-
te er selbst entscheiden, für die Kosten stand ihm ein be-
stimmtes Budget zur Verfügung. Der frischgebackene Deut-
sche Meister räumt ein, das erste Lehrjahr in dem Beruf, den 
er über ein Praktikum gefunden hatte, sei nicht einfach ge-
wesen, aber er sei von Jahr zu Jahr daran gewachsen. Heute 
könnte er sich nichts anderes mehr vorstellen.

Seniorennachmittag der Gemeinde ausgerichtet vom Bürger- 
und Heimatverein und den Landfrauen

„Wir wünschen Euch einen wunderschönen Nachmittag!“ Der 
freundliche Zuruf von Margarete Schaufelberger, Vorsitzen-
de des Landfrauenvereins, und Roland Felleisen, Vorsitzender 
des Bürger- und Heimatvereins, traf ins Schwarze. Ein bun-
tes und vielseitiges Programm bot den Seniorinnen und Seni-
oren, die auf Einladung der Gemeinde in die Walzbachhalle ge-
kommen waren, heitere und ansprechende Unterhaltung, or-
ganisiert von den beiden Jubiläumsvereinen. Bürgermeister 
Eric Bänziger, der an jedem Seniorennachmittag zugegen ist, 
hatte Informationen aus der Einwohnerstatistik mitgebracht: 
Zum ersten Mal dabei sei heute der Jahrgang 1945. 70 Jahre alt 
seien 1636 Bürger, 637 seien 80, 106 seien 90 Jahre alt und ei-

ner, Siegfried Eschbach, 100 Jahre alt. 2014 zählte das Standes-
amt 98 Geburten und 113 Sterbefälle, 596 Bürger seien weggezo-
gen und 572 zugezogen. In Weingarten seien derzeit sehr vie-
le Projekte am Laufen, berichtete er weiter, aber alles trete in 
den Hintergrund vor der gewaltigen Aufgabe, die kommenden 
Flüchtlinge aufzunehmen. Bis Ende nächsten Jahres solle sich 
Weingarten auf rund 500 Asylbewerber einstellen. Das bedeute 
für die Gemeinde, dass sie für 7,5 Millionen € Gebäude kaufen 
oder bauen müsse. Er sei sehr glücklich über die Unterstützung 
durch den Freundeskreis Asyl. Die Menschen werden eine an-
dere Kultur mitbringen und sie werden zum größten Teil blei-
ben, also müssten sie integriert werden. Jeder Weingartner, der 

Die Kinder des Kindergartens Waldbrücke

Yannick Schulz aus Weingarten ist Deutschlands bester Junger Friedhofsgärtner 2015

Die Volkstanzgruppe des Bürger- und Heimatvereins und der Volkstanzkreis Karls-
ruhe gemeinsam
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sich ihrer annehme, sei wichtig. Das reichhaltige musikalische 
Programm bestritten Erich Meier an der Konzertzither, Kalle 
Hamsen an der Gitarre, Karl-Heinz Hettler mit Seemannslie-
dern und das Publikum selbst mit gesungenen Liedern.
Tanzschritte aus vergangenen Jahrhunderten zeigte die 
Tanzgruppe des Bü rger- und Heimatvereins gemein-
sam mit dem Volkstanzkreis Karlsruhe. Den Bogen zur 
ü bernächsten Generation bildeten die Kinder des Kinder-

gartens Waldbrü cke, die fröhlich und mit viel Bewegung das 
„Fliegerlied“ auffü hrten. Die Landfrauen gaben einen sport-
lichen Rap zum Mitmachen zum Besten und wer Hans Zieg-
ler aus der Jöhlinger Straße wirklich war, wusste man späte-
stens nach Klaus Geggus Geschichten. Ursula Lauber weck-
te Erinnerungen an „die Großmutter“ und Roland Fellei-
sen sprach ü ber „unsa Muddersprooch“. Ein köstliches Ku-
chenbuffet der Landfrauen und ein Gläschen Wein aus der 
Hand der beiden Weinhoheiten rundeten den Nachmittag 
vorzü glich ab.

Glü ckwunsch zur Gnadenhochzeit:
Elsa und Herbert Meier

Am 27. Oktober 2015 waren Elsa und Herbert Meier 70 Jahre 
verheiratet und haben im häuslichen Kreis mit Sohn und 
Schwiegertochter das seltene Fest der Gnadenhochzeit be-
gangen. Bü rgermeister Eric Bänziger gratulierte dem Ju-
belpaar und ü berbrachte die Glü ckwü nsche der Gemein-
de und die Urkunde des Ministerpräsidenten Winfried 
Kretschmann.
Elsa Meier, geborene Gröbel, ist eine „echte Wengerderin“, 
ihr Mann stammt aus Karlsruhe-Durlach und war Ausbil-
der und Werkmeister bei Gritzner. Beide Jubilare sind noch 
bei zufriedenstellender Gesundheit und wohnen in Elsas 
Elternhaus in der Körnerstraße. Sie versorgen sich noch 
weitestgehend selbst, haben aber in Sohn und Schwieger-
tochter eine große Stü tze.

Fortsetzung von Seite 4

Neue Leitung im Haus Edelberg
Christian Fuchs auch Mitglied im Ortsseniorenrat

Seit dem 3. August hat Christian Fuchs die Leitung im 
Haus Edelberg Weingarten ü bernommen. Er ist Nachfol-
ger der bisherigen Leiterin Kerstin Hartmann, die nach 
zweijähriger Tätigkeit innerhalb des Unternehmens 
eine neue Aufgabe ü bernommen hat. In der „Lokalen Al-
lianz fü r Menschen mit Demenz“ wird sie weiterhin en-
gagiert bleiben. Der neue Einrichtungsleiter wurde von 
Bü rgermeister Eric Bänziger offiziell begrü sst und – kraft 
Amtes – in den Ortsseniorenrat aufgenommen. Dort wird 
er noch bis Oktober 2016 mitwirken, dann wird der Orts-
seniorenrat neu einberufen. Christian Fuchs ist 52 Jahre 
alt und verfü gt ü ber 25 Jahre Erfahrung im Seniorenbe-
reich. Davon war er zehn Jahre als Pflegedienstleiter in 
Pforzheim tätig, am Neuaufbau einer Einrichtung in Kel-
tern beteiligt und die letzten 15 Jahre Einrichtungsleiter 
in Pflegeeinrichtungen der Caritas Pforzheim. Er lebt in 
Königsbach-Stein.Christian Fuchs (links) ist neuer Einrichtungsleiter von Haus Edelberg und wur-

de von Bü rgermeister Eric Bänziger in den Ortsseniorenrat aufgenommen. Kerstin 
Hartmann wurde aus dem Gremium verabschiedet.
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Informationen aus dem Rathaus

Aus dem Gemeinderat vom 26.10.2015
Forsteinrichtungserneuerung 2015 - 2024 beschlossen
Alle zehn Jahre ist nach dem Landeswaldgesetz ein Inventurverfah-
ren im Wald vorgesehen, damit eine geregelte, nachhaltige und zu-
kunftsweisende Waldnutzung gesichert ist. Der Leiter des Forstbe-
zirks Ost, Bernd Schneble, und Gemeindeförster Michael Schmitt ha-
ben die Planungen bis 2024 aufgestellt und berichteten dem Gemein-
derat. Die Ziele der Waldbewirtschaftung sind der Erhalt der Klima-
schutz- und Erholungsfunktion des Waldes, seiner Bedeutung für 
den Naturschutz und die Umsetzung des Konzepts der „Naturna-
hen Waldwirtschaft“. „Alle zwei Sekunden wächst dem Weingartner 
Wald ein Kubikdezimeter Holz zu“ veranschaulichte Schneble an ei-
nem mitgebrachten Würfel. Insgesamt seien das sieben Festmeter 
pro Hektar und Jahr. Dennoch betrage der geplante Hiebssatz nur 
gut sechs Festmeter, um den Holzvorrat für kommende Generatio-
nen aufzustocken. Somit sei der immer wieder von Bürgern geäußer-
te Vorwurf, „den Wald leerzuräumen“ völlig falsch. Sodann erläuterte 
Schneble den Zustandsbericht im Einzelnen: 87 Prozent des Baumbe-
standes sei Laubholz, häufigste Baumarten seien Buche, Eiche, Esche 
und Roterle, häufigste Nadelbäume Kiefer und Douglasie. Das Alters-
spektrum sei ausgeglichen. Der Verjüngungszugang lag bei knapp 58 

Prozent. Die Waldfläche betrage insgesamt 906 Hektar, 502 davon lie-
gen innerhalb von FFH-Gebieten. Das Eschentriebsterben habe dra-
stisch zugenommen. Noch betrage der Eschenanteil zwölf Prozent, 
soll aber durch Roterle und Pappel sukzessive ersetzt werden. Pap-
pel tauge zwar wenig als Brennholz, sei aber in der Spankorb- und 
Verpackungsindustrie ein „Geldbringer“. Besondere Herausforde-
rungen stellen viele kleine, örtlich voneinander getrennte Hiebe dar, 
die zeitaufwendig seien und gute Ortskenntnisse erfordern. Da vie-
le Straßen und Leitungstrassen den Wald durchziehen, müssen Ver-
kehrssicherungsmaßnahmen stets kurzfristig erledigt werden. Die 
Einnahmen aus Holzverkäufen erzielten im Durchschnitt über elf 
Jahre aufgrund diverser Schwierigkeiten, die auch auf schlechten 
Böden und topografischen Gegebenheiten beruhen, ein Defizit von 
knapp 60 000 Euro jährlich. Erst ab 2012 konnten positive Deckungs-
beiträge bis zu 67 000 Euro erwirtschaftet werden. Hans-Martin Flin-
spach (WBB) zollte Michael Schmitt ein großes Lob für seine Arbeit. 
Der Vorratszuwachs sei eine „Sparbüchse“. Der Wald habe eine große 
Wohlfahrtswirkung für die Bevölkerung. Fritz Küntzle (CDU) sprach 
von einer „schwarzen Null“.
Das Gremium stimmt den Planungen einstimmig zu.

Grundsteuer und Gewerbesteuer sind fällig
Auf die Fälligkeit folgender Forderungen wird hingewiesen:
Grundsteuer: 4. Rate 2015 fällig 15.11.2015
Gewerbesteuer: 4. Rate 2015 fällig 15.11.2015
Informationen für Scheck- und Barzahler
Bei Zahlungsverzug entfällt die Schonfrist von 3 Tagen für Bar- und 
Scheckzahlungen.
Information über Mahngebühren
Die Mindestmahngebühr beträgt 4,00 €.
Information über Säumniszuschläge
Bei Zahlung nach Ablauf der Schonfrist von 3 Tagen (gilt nicht für 
Bar- und Scheckzahler) sind je angefangener Monat der Säumnis, 
ab dem Fälligkeitstag, 1 % des rückständigen auf 50,00 € nach unten 
abgerundeten Steuerbetrages, zu entrichten. Der Säumniszuschlag 
entsteht kraft Gesetzes, unabhängig davon, ob die rückständige 
Forderung angemahnt wurde oder nicht.
_______________________________________________________________

Für Kinderbetreuung ist ein Zuschuss 
vom Landkreis möglich
Neben den regelmäßig anfallenden Kosten für Miete, Krankenver-
sicherung und Pkw sind die Kosten der Kinderbetreuung für vie-
le Familien der nächste „dicke Brocken“. Darum gibt das Jugend-
amt für Familien mit kleinen und mittleren Einkommen einen Zu-
schuss zu den Kinderbetreuungskosten. Wie hoch dieser Zuschuss 
ausfallen wird, hängt von der Höhe des Familieneinkommens ab. 
Aber: die Grenze ist nicht pauschal festgelegt, sondern muss indi-
viduell berechnet werden.
Für die Berechnung sind die Anzahl der Personen im Haushalt, die 
Höhe der Miete, die Fahrtkosten zum Arbeitsplatz, Versicherungen 
und mehr maßgebend.
Mit den beiden nachfolgenden Beispielen erhalten Sie eine grobe 
Orientierungshilfe:
Drei Personenhaushalt:
798,00 € Grundfreibetrag für den Vater
+ 280,00 € Familienzuschlag für die Mutter
+ 280,00 € Familienzuschlag für das Kind
+ 550,00 € bsp. angenommene Miete
+ andere anrechenbare Kosten
----------------------------------------------------------------
= 1.908,00 € Einkommensgrenze.
Allein erziehender Elternteil:
798,00 € Grundfreibetrag für den Elternteil

+ 280,00 € Familienzuschlag für das Kind
+ 450,00 € beispielhaft angenommene Miete
+ andere anrechenbare Kosten
----------------------------------------------------------------
= 1.528,00 € Einkommensgrenze.
Bei einem drei Personen-Haushalt werden die Kinderbetreuungs-
kosten also beispielsweise bis zu einem Einkommen von ca. 1.908 € 
in voller Höhe übernommen. Bei einem allein erziehenden Eltern-
teil kann die Einkommensgrenze bei ca. 1.528 € liegen. Prüfen Sie
zusammen mit dem Jugendamt Ihre individuelle Einkommens-
grenze, vielleicht lohnt es sich für Sie!
Anträge auf Übernahme der Kosten für Kinderbetreuung erhalten
Sie im Bürgerbüro. Generelle Rückfragen beantwortet Frau Ponzel-
ar vom Jugendamt im Landratsamt Karlsruhe (montags von 08:00
– 15:30, dienstags und mittwochs von 8:00 – 11:30 Uhr) unter sabri-
na.ponzelar@landratsamt-karlsruhe.de .
_______________________________________________________________

Erneuerung TW-Leitung Bahnhofstraße
Am Samstag 07.11. wird die beschädigte Leitung in der Bahnhof-
straße vor dem REWE Markt ausgetauscht.
Dafür muss das Wasser zwischen 18:00 und 01:00 abgestellt wer-
den. Betroffen davon sind die Anwohner der Bahnhofstraße, zwi-
schen Kanalstraße und Wilzerstraße, auf der Seite des REWE-
Marktes.
Wir bitten um Ihr Verständnis
_______________________________________________________________

Einkaufstüten für die 
Flüchtlingshilfe:
Einkaufen & Spenden bei der 
Marktapotheke, der 
Bahnhofsapotheke und der Marktdrogerie Weickum
Fix und fertig gepackt stehen die Tüten bereit, gefüllt mit Artikeln 
des täglichen Bedarfs, wie z.B. Hygieneartikel, Verbandsmaterial 
oder Waschmittel. Die Vorgehensweise ist denkbar einfach: Für 5 € 
können Kunden eine Tüte erwerben, diese werden dann in den Ge-
schäften gesammelt, von den Mitgliedern des Freundeskreises Asyl 
abgeholt und Flüchtlingen zur Verfügung gestellt.

Herzlichen Dank für diese tolle Aktion.

_______________________________________________________________
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Netzwerk Weingarten (Baden)
Koordination:
Allerdings-Familienzentrum Weingarten e.V.
Kooperationspartner:
Senioren-Zentrum Haus Edelberg Weingarten
Kirchliche Sozialstation Stutensee-Weingarten
AWO
Gemeinde Weingarten
Evangelische Kirchengemeinde Weingarten
Bü rger helfen Bü rgern e.V.
Ortsseniorenrat
Weingartner Musiktage Junger Kü nstler
Gewerbeverein
Unterstü tzt durch:
Pfl egestü tzpunkt Landkreis Karlsruhe
Kontakt und Informationen:
E-Mail: LokaleAllianzWeingarten@gmail.com
Internet: Demenz-Allianz-Weingarten.de
Tel.: 07244/9479390 (Allerdings-Familienzentrum)

_______________________________________________________________

Sperrung Lärchenweg aufgrund Martinsumzug am 12.11.2015
Liebe Einwohnerinnen und Einwohner, 
liebe Verkehrsteilnehmer,
am Donnerstag, 12. November 2015, 13.00 – 21.00 Uhr wird fol-
gender Bereich aufgrund des Martinsumzuges der Kinderkrippe 
Zauberwald voll gesperrt:
Lärchenweg 1/1
Bitte an alle Einwohner und Verkehrsteilnehmer:
Durch die o.g. Maßnahme kann es zeitweise zu Beeinträchtigun-

Vortrag
Ernährung in der häuslichen 

Pflege demenzkranker 
Menschen

Freitag, 13.11.2015,
19.00 bis ca. 20.30 Uhr,

Evangelisches Gemeindehaus, 
Weingarten

Die Ernährung ihrer demenzkranken Angehörigen 
stellt die Pflegenden oftmals vor große 
Herausforderungen.

Der Verlust der geistigen und körperlichen 
Fähigkeiten bringt für Menschen mit Demenz 
komplexe Anforderungen mit sich, die nicht leicht 
zu bewältigen sind und sich auch auf deren Ess- 
und Trinkverhalten auswirken. 

Der Vortrag beleuchtet mögliche Ursachen und 
bietet Lösungsstrategien um eine ausgewogene 
Ernährung sicherzustellen sowie eine möglichst 
stressfreie, angenehme Atmosphäre beim Essen 
zu ermöglichen.

AOK-Referentinen: Gabi Klisch, Gerontologin (FH) und 
Angelika Schroff, Dipl. Ing. Ernährungstechnik,
Tel.: 07251 / 707121 

Netzwerk Weingarten (Baden) 
Koordination: 

Auf der Setz 6 

76356 Weingarten 

Tel. +49 (0)7244/9479390 

E-Mail: 

LokaleAllianzWeingarten@gmail.com 

Internet:

www.demenz-allianz-weingarten.de 

Kooperationspartner: 

gefördert vom: 

gen des Verkehrsfl usses kommen. Eine entsprechende Beschilde-
rung wird aufgestellt. Wir bitten die Anwohner um Verständnis so-
wie die Verkehrsteilnehmer darum entsprechend mehr Zeit einzu-
planen.
Vielen Dank.
Eric Bänziger
Bü rgermeister
_______________________________________________________________

Sachbeschädigungen in der Halloween-Nacht 
sind keine Scherze
In den vergangenen Jahren musste festgestellt werden, dass das 
aus den USA importierte Fest zunehmend Probleme bereitet, wo-
bei das Ausmaß mancherorts fast genauso schlimm ist wie beim 
traditionellen Unfug in der Nacht zum 1. Mai. Nur vereinzelt kom-
men Klagen von älteren Menschen, dass sie an ihrer Haustü r von 
Furcht erregenden Figuren erschreckt oder von Jugendlichen und 
Kindern belästigt wurden.
Zunehmend verärgert sind die Mitbü rger aber ü ber begangene Un-
taten und Sachbeschädigungen.
Hier werden fremdes Eigentum und Gegenstände, die der Allge-
meinheit dienen, mutwillig beschädigt.
Auch in Weingarten war das in diesem Jahr wieder der Fall. Der Po-
lizei wurden bislang einige Vorfälle gemeldet. So kam es durch das 
Werfen von Eiern zu Verschmutzungen und Beschädigungen von 
Hausfassaden und anderen Gebäudeteilen. Die Reinigung der be-
troff enen Objekte verlangt einen hohen Zeitaufwand und falls pro-
fessionelle Hilfe in Anspruch genommen werden muss, auch einen 
entsprechenden fi nanziellen Schaden.
Diese als angebliche Streiche begangenen Untaten sind Sachbe-
schädigungen und werden strafrechtlich verfolgt. Dies bedeutet, 
dass die Täter mit einer Strafanzeige rechnen mü ssen und zudem 
fü r eine Schadensregulierung zur Rechenschaft gezogen werden. 
Da es sich meist um Kinder oder Jugendliche handelt, dü rften hier 
die Eltern zur Erstattung der Schäden herangezogen werden.
Leider melden sich Zeugen solcher Vorfälle nicht sofort oder zeit-
nah bei der Polizei. Fü r die weiteren Ermittlungen ist die Polizei 
aber auf solche Hinweise aus der Bevölkerung angewiesen.
Zeugen, welche sachdienliche Beobachtungen gemacht haben, 
werden gebeten, sich beim Polizeiposten Weingarten unter der 
Telefon-Nr. 07244/2347 zu melden.
_______________________________________________________________

Treff punkt 60 plus/minus
Montag, 09.11.2015, 16.00 Uhr, Stephanssaal, Ständehausstr. 4, 
Karlsruhe: Die neuen Seelsorgeeinheiten:
Chance oder Niedergang? Referent: Domkapitular Dr. P. Kohl, Frei-
burg. Teilnahme 4.-- Euro.
Dienstag, 10.11.2015: Seniorenwanderung des Schwarzwaldver-
eins. Siehe dazu Vereinsnachrichten.
Mittwoch, 11.11.2015, 14.30 Uhr, Kath. Gemeindezentrum, Schiller-
straße: Dem heiligen Martin auf der Spur. Pfarrer Jens Maierhof 
ü bernimmt die Gestaltung des Nachmittages.
Mittwoch, 11.11.2015, 9.30 Uhr, Bildungszentrum Karlsruhe, Stän-
dehausstr. 4: Engel und Dämonen in der Bibel und in der Psycho-
therapie. Referent: Prof. Dr. H. Jaschke, Karlsruhe. Teilnahme 5.-- 
Euro.
Freitag, 13.11.2015, 19.00 Uhr, Evang. Gemeindehaus: Vortrag ü ber: 
Ernährung in der häuslichen Pfl ege demenzkrankner Menschen.
Wöchentlich in Weingarten:
Montags: 18.30 - 19.30 Uhr, Funktionstraining, unter Anleitung ei-
ner Fachkraft, im E-Bau der Schule.
Rheuma-Liga lädt ein.
Mittwochs: 9.00 Uhr, AWO-Heim Weingarten: Tänze im Kreis.

Polizeiposten Weingarten 
und 

Gemeinde Weingarten (Baden) 

„Gemeinsam in Sachen Sicherheit“ 
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Fundbüro
Folgende Gegenstände wurden im Rathaus, 
Zimmer 1 abgegeben:

- olivgrüne Damenjacke; 
Fundort: Praxis Werner & Stehli

- Digitalkamera, Fundort: Katzenberg
- blaue Kinderarmbanduhr, 

Fundort: Friedrich-Wilhelm-Str.
- schwarzer Geldbeutel: 

Fundort: Turmbergschule (Aula)
- braunes Schlüsselmäppchen mit 3 Schlüsseln

Sperrmü llbörse
Folgendes wird kostenlos abgegeben:

- Polstergarnitur, Rundecke, 3 x 3 Meter mit Ottomane 
und Hocker, Tel. 8734

Wir bitten die Interessierten sich selbst mit den Anbie-
tern in Verbindung zu setzen.

Bevölkerungsstand der Gemeinde Weingarten im Monat September 2015 

männlich weiblich Gesamt 
Stand 
Monatsanfang 4.965 5.171 10.136 

Geburten 4 5 9
Zuzüge 26 32 58
Todesfälle 6 4 10
Wegzüge 41 35 76
Stand am 
Monatsende 4.948 5.169 10.117 

Freitags: 9.00 Uhr, Mineralix-Arena: Gymnastik fü r jeder-
mann. Teilnahme 3.-- Euro.
Ansprechpartner im Ortsseniorenrat sind: Frau Rauch, 
Tel. 4882 oder Frau Streit, Tel. 8482.
Nachbarschaftshilfe: Sie vermittelt stundenweise Helfe-
rinnen und Helfer im Haushalt (keine Putzarbeiten, Pfl ege-
oder Fahrdienste). Auskü nfte bei Frau Streit, Tel. 8482 oder 
bei Frau Mohr, Tel. 1498, jeweils montags und donnerstags 
von 9.00 bis 10.00 Uhr.

Austräger gesucht!
Wir suchen zuverlässige Austräger 

für die Turmbergrundschau.

Bitte melden Sie sich bei DG Druck 07244 / 70210

TBR auch als e-paper erhältlich!
Infos unter www.turmbergrundschau.de
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Bürgerbüro (Pass- u. Meldeamt, Sozial- u. Gewerbeamt)
Montag - Donnerstag: 07.30 - 18.00 Uhr, Freitag: 07.30 - 12.00 Uhr
darüber hinaus Montag - Donnerstag bis 20.00 Uhr  
nach vorheriger Vereinbarung, Tel. 7020-0

Ortsbauamt
Dienstags: 08.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitags: 08.30 - 12.00 Uhr, Anfragen per Telefon sowie E-Mail wer-
den auch weiterhin an allen Arbeitstagen angenommen.

Rathaus
(Standes-, Haupt-, Ordnungsamt, Gemeindekasse)
Montag - Freitag: 08.30 - 12.00 Uhr, Dienstag: 14.00 - 18.00 Uhr
(Grundbucheinsichtsstelle im Rathaus), 
2. OG, Zimmer 18, Dienstags 08.30 - 12.00 Uhr, und 14.00 - 18.00 Uhr
E-Mail: gemeinde@weingarten-baden.de
E-Mail Amtsblatt: amtsblatt@weingarten-baden.de
Homepage: www.weingarten-baden.de

Gemeinde Bibliothek
Rathausplatz 4
Tel. 07244/6088960
bibliothek@weingarten-baden.de
http://www.weingarten-baden.de/bibliotheken.html
Öff nungszeiten:
Montag geschlossen
Dienstag 9:30 – 12:30 Uhr und 15:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch 9:30 – 12:30 Uhr
Donnerstag 9:30 – 12:30 Uhr und 15:00 – 18:00 Uhr
Freitag 9:30 – 12:30 Uhr und 15:00 – 18:00 Uhr
Samstag 9:30 – 12:30 Uhr

Recyclinganlage Dörnig
Winter-Öff nungszeiten vom 01.11. bis 31.03.
Montag - Donnerstag: 7.30 Uhr - 16.00 Uhr
Freitag: 7.30 Uhr - 14.30 Uhr • Samstag: 8.00 Uhr - 12.00 Uhr
Annahme von Boden, Bauschutt und Grü nschnitt.
Abgabe von Kiessand, Natursteinen, Recycling- und Naturbruch 
(0-45 mm) Pfl astersplitt, Mutterboden.

Walzbachbad - Tel.: 706460
Frühschwimmen allgemeine Badezeit
Montag nur Vereine
Dienstag 06.30-10.00 Uhr 15.00-21.00 Uhr
Mittwoch 06.30-08.00 Uhr 15.00-21.00 Uhr

14.00-15.00 Uhr***
Frauen, Mutter und Kind
 14.00 Uhr Wassergymnastik

Donnerstag 06.30-08.00 Uhr nur Vereine
Freitag 06.30-10.00 Uhr 14.00-21.00 Uhr

 18.00 Uhr Wassergymnastik
Samstag  13.00-19.00 Uhr
Sonntag  09.00-15.00 Uhr
Letzten Samstag im Monat von 13.00-15.00 Uhr

Kinderspielnachmittag

Sauna-Sanarium/Dampfb ad
Montag 15.00-22.00 Uhr Gemeinschaft
Dienstag 15.00-22.00 Uhr Gemeinschaft
Mittwoch 14.00-22.00 Uhr Damen
Donnerstag 15.00-22.00 Uhr Damen
Freitag 14.00-22.00 Uhr Gemeinschaft
Samstag 13.00-19.00 Uhr Gemeinschaft
Sonntag geschlossen

Eintrittspreise/Tageskarten
Frühschwimmen     Bad           Bad erm.*          Sauna         Sauna erm.**
2,50 €              3,00 €      1,50 €          10,00 €      8,50 €
Feierabendtarif****                2,50 €
Geldwertkarten: (es werden nur Einzeleintritte abgebucht)

Verkaufspreis
Tagespreis-Wert        50,- €   48,- €
Tagespreis-Wert      100,- €   95,- €
Tagespreis-Wert      200,- € 180,- €
Geldwertkarten sind übertragbar und gelten unbegrenzt.

Familienkarten: 
2 Erwachsene + 1 Kind 6,50 €
2 Erwachsene + 2 und mehr Kinder 7,00 € 
*  Kinder, Jugendliche bis 18 Jahren, Behinderte ab 50%, Sozialhil-

feempfänger mit entsprechender Bescheinigung, Personen bis 
27 Jahre als Vollzeitschüler mit Ausweis einer allgemeinbildenen 
Schule/Hochschule

** Nur Kinder und Jugendliche bis 16 Jahre
*** Es sind nur Frauen mit Kindern unter sechs Jahren zugelassen!
**** ab 1 1/2 Stunden vor Schließung des Bades.
Kursangebote:
Anfängerschwimmen für Kinder und Erwachsene/Aquajogging 
(Mittwoch, 19.30-20.30 Uhr, außerdem dienstags 10.00-11.00 Uhr). 
In den Sommermonaten während der Freibadsaison reduzierte 
Öff nungszeiten.

Wertstoffhof der Gemeinde Weingarten 
beim Bauhof, Kanalstraße 64 (gegenü ber dem Festplatz)
montags bis freitags: 09.00 - 10.00 Uhr
montags bis donnerstags: 15.30 - 16.00 Uhr
samstags: 09.00 - 13.00 Uhr
Ab sofort muß Papier getrennt von Kartonagen und Pappe entsorgt wer-
den. Im Wertstoffhof stehen jetzt Container getrennt fü r Papier und Pap-
pe / Kartonagen zur Verfü gung. Bitte achten Sie kü nftig auf eine getrenn-
te Anlieferung und sortieren bereits zu Hause entsprechend.

Der Wertstoffhof nimmt gebü hrenfrei entgegen:
- Papier, Pappe, Kartonagen (Achtung! Getrennte Container für Papier
und Kartonagen!) Bitte achten Sie auf eine getrennte Anlieferung und
sortieren bereits zu Hause entsprechend!
- Metalle (z.B. Fahrräder, Wäscheständer...)
- Altholz (Möbelholz, kein Holz aus dem Außenbereich)
- Elektrokleingeräte (keine Fernseher und keine Monitore)
- Rücknahme von Althandys
Angenommen werden Handys inklusive Akku und Ladegerät. Das Gerät
bitte nicht beschädigen! Den Akku bitte im Handy belassen, ansonsten
alle Kontakte am Akku abkleben (Gefahr von Kurzschluss). Die SIM-
Karte ist zu entnehmen und sofern möglich sind alle persönlichen Daten
und Informationen auf dem Handy zu löschen. Handys mit auslaufenden
Akkus sind in eine Plastiktü te zu verpacken.
- Weißes Verpackungsstyropor (nicht verschmutzt; kein Baustyropor)
- Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen, Batterien
- Grünschnitt in Kleinmengen
-  verwertbaren Bauschutt in Kleinmengen (bis max. 50 Liter pro Anlie-

ferung, das entspricht ca. 5 Eimern)
Angenommen werden zum Beispiel:
kleine Betonteile, Dachziegel, Fliesen und Keramik (inkl. Sanitärkera-
mik), Ziegel und Mauerwerk, Steine, Gemische aus diesen Stoffen

Von der Annahme ausgeschlossen sind beispielsweise:
Baustoffe auf Gipsbasis (Putz, Mörtel), Porenbeton, Bims (Hohlblock),
Rigipsplatten, Asphalt, Heraklit, verunreinigter Bauschutt (öl, Holz, Fo-
lie, Zigarettenkippen), Schamottsteine aus Nachtspeicheröfen, Eternit,
Asbest, Bauschutt mit Tapetenresten, Glasbausteine
Bei allen Anlieferungen auf dem Wertstoffhof ist zu beachten, dass nur
haushaltsü bliche Mengen angenommen werden; die Anlieferung von
vermischtem Material ist nicht zulässig, d.h. die Abfallarten mü ssen ge-
trennt voneinander abgegeben werden. Ebenso werden nur Abfälle von
Privatkunden aus dem Landkreis Karlsruhe entgegengenommen. Außer-
dem darf kein Restmü ll abgegeben werden! Bitte auch keine Abfallsä-
cke oder Ähnliches außerhalb der Öffnungszeiten vor das Rolltor beim
Wertstoffhof stellen!

Jugendtreff  Weingarten
Montag:  geschlossen
Dienstag: 14.30 - 16.00 Uhr Kindertreff  (6-11 Jahre)

16.00 - 18.00 Uhr Mädchentreff  (ab 6 Jahre)
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff  (ab 12 Jahre)

Mittwoch: 14.30 - 16.00 Uhr (6-11 Jahre)
16.00 - 21.00 Uhr Teentreff f (ab 12 Jahre)

Donnerstag: 14.30 - 16.00 Schul-AG
16.15 - 18.00 Uhr Jugendtreff  (ab 6 Jahre)
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff  (ab 12 Jahre)

Freitag: 15.00 - 17.30 Uhr Aktionstag (6-11 Jahre)
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff  (ab 12 Jahre)

Samstag: geschlossen
Sonntag: 14.00 - 18.00 Uhr Teentreff  (ab 12 Jahre/14-tägig)
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An das
Bürgerbüro
Marktplatz 2
76356 Weingarten
Fax: 07244/7020-50

An den
Polizeiposten
Rathausplatz 1
76356 Weingarten

Liebe Mitbürgerinnen – Liebe Mitbürger

Haben Sie Informationen über Sicherheitsmängel in unserer Gemeinde oder 
Verbesserungsvorschläge für Ihre Gemeindeverwaltung? Dann helfen Sie uns 
doch einfach weiter! 

Füllen Sie die Mitteilung aus, trennen Sie dieses Blatt aus der TBR und senden 
Sie es an das Bürgerbüro bzw. an den Polizeiposten Weingarten oder per Mail 
an gemeinde@weingarten-baden.de oder kontaktieren Sie uns über das 
Kontaktformular auf unserer Homepage (www.weingarten-baden.de/de/kontakt).

Ihre Anliegen werden umgehend an die zuständige Stelle weitergeleitet. Sobald 
ein Ergebnis erzielt wurde, werden Sie vom Bürgerbüro hierüber informiert.

Informationen für Ihre Gemeindeverwaltung?
(z.B. defekte Straßenbeleuchtung, Verkehrseinrichtung, u.a.)

Informationen für Ihren Polizeiposten?
(z.B. Wo fühlen Sie sich nicht sicher? Warum? u.a.)

Ort / Datum Vor- u. Nachname des Mitteilers

Anschrift des Mitteilers Telefon (oder E-Mail) des Mitteilers
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Gottesdienste und Veranstaltungen
der evangelischen Kirche

Kirchen

Ökumene: ev., kath. Kirche

Donnerstag, 12. November
15:45 Uhr Gottesdienst im Seniorenzentrum „Haus Edelberg“
Freitag, 13. November
19:00 Uhr Friedensgebet in der evangelischen Kirche
Sonntag, 15. November
19:00 Uhr Posaunenchor-Konzert in der evangelischen Kirche

Ökumenische Friedensdekade in Weingarten
Friedensgebet am 13.11. und Posaunenchorkonzert am 15.11.
Unter dem Motto „Grenzerfahrung“ findet in diesem Jahr vom 8.-
18. November die ökumenische Friedensdekade statt. In dieser Zeit 
werden wie in jedem Jahr christliche Kirchen zu verschiedenen
Veranstaltungen für Frieden auf der Welt einladen. Auch in Wein-
garten sind Sie an zwei Abenden zur ökumenischen Friedensdeka-
de eingeladen:
Am Freitag, den 13. November, um 19 Uhr 
zum Friedensgebet in der evangelischen 
Kirche.
„Grenzerfahrungen“, das müssen zur-
zeit viele Menschen machen, die in ihren Heimatländern nicht in 
Frieden leben können und deshalb auf der Flucht sind. Grenzen, vor 
allem in den Köpfen der Menschen, führen zu Rassismus, Gewalt 
und Kriegen. Dass diese Grenzen abgebaut werden und ein fried-
liches Miteinander entstehen kann, dafür wollen wir bei diesem 
Friedensgebet beten.
Am Sonntag, den 15. November, um 19 Uhr zum Kon-
zert des Posaunenchors in der evangelischen Kirche.
Die Sehnsucht nach Frieden hat Komponisten 
aller Epochen inspiriert. Der Posaunenchor des CVJM und Oliver 
Eisenmann an der Orgel werden an diesem Abend Musik und Lie-
der zum Thema Frieden in den Mittelpunkt stellen. Und natürlich 
haben auch Sie Gelegenheit, diesen Wunsch durch Ihr Mitsingen 
auszudrücken.
Der älteste Komponist des Abends ist Heinrich Schütz, der schon 
gegen Ende des Dreißigjährigen Krieges mit seiner Motette „Ver-
leih uns Frieden genädiglich“ diese Sehnsucht eindrucksvoll zum 
Ausdruck gebracht hat. Diese Tradition lebt weiter durch die Jahr-
hunderte bis hin zu den Chorälen und Liedern der Gegenwart, die 
Sie an diesem Abend hören und singen werden.
Daneben erwartet Sie eine bunte Auswahl an Instrumentalmusik 
aus alter und neuer Zeit, von Barock bis Swing und Jazz.
Herzliche Einladung zu diesem Konzert.

Wir dürfen die Herausforderungen nicht klein reden, mit denen 
wir uns derzeit konfrontiert sehen. Die vielen tausend schutzsu-
chenden Menschen, die täglich bei uns ankommen, sind wahr-
scheinlich die größte Herausforderung nach dem Wiederaufbau 
der Bundesrepublik Deutschland. Aber erinnern wir uns doch, was 
damals geleistet werden konnte nach der totalen Katastrophe des 
2. Weltkrieges. Wir sind ein sehr reiches Land geworden – und das
viel zu oft auf Kosten der Ärmsten, die jetzt auch zu uns kommen. 
Wir haben eine große Verantwortung – und wir können gut organi-
sieren! Die Frage heute darf nicht lauten, ob wir diese humanitäre
Herausforderung bewältigen, sondern nur wie wir sie gemeinsam
bewältigen können. Und während wir im Bewusstsein unserer ei-
genen Geschichte Wege suchen und Wege gehen, diesen Menschen 
gerecht zu werden, wird uns immer stärker vor Augen geführt, dass 
wir alle Teil der einen, globalen Welt sind.
Das Wort vom „globalen Dorf“ wird Realität, wird erfahrbar in un-

seren Städten, Dörfern und Häusern. Und noch eins: Die Wege ent-
stehen im Gehen und die Kraft wächst im Gehorsam gegenüber 
dem Willen Gottes:
„Schafft Recht den Schutzlosen und Waisen; sorgt dafür, dass 
den Unterdrückten und Armen Gerechtigkeit zuteil wird! Be-
freit die Schutzlosen und Bedürftigen, entreißt sie der Gewalt 
der gottlosen Verbrecher!“ Psalm 82, 3-4
Ich wünsche Ihnen eine gute Zeit,
Ihr Eberhard Blauth, Gemeindediakon
.
Termine
Sonntag, 08. November
10:00 Uhr Gesamtgottesdienst in der Kirche – Predigt: Dr. Holger 
Müller
ca. 11:00 Uhr Mitgliederversammlung des Diakonievereins im Ge-
meindehaus
Montag, 09. November
09:00 Uhr Kleinkindbetreuung im Gemeindehaus
19:30 Uhr EAN im Gemeindehaus
Dienstag, 10. November
19:30 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindehaus
Mittwoch, 11. November
16:00 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus
Donnerstag, 12. November
10:00 - 12:00 Uhr
16:00 - 18:00 Uhr Kleidersammlung für Bethel im Gemeindehaus
Freitag, 13. November
09:00 Uhr Kleinkindbetreuung im Gemeindehaus
10:00 - 12:00 Uhr
16:00 - 18:00 Uhr Kleidersammlung für Bethel im Gemeindehaus
Samstag, 14. November
10:00 - 12:00 Uhr Kleidersammlung für Bethel im Gemeindehaus
Sonntag, 15. November
09:45 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus
10:00 Uhr Gottesdienst in der Kirche
11:30 Uhr Zwergengottesdienst in der Kirche

EAN und Evangelische Kirchengemeinde Weingarten laden ein:
Montag, 09. November, 19.30 Uhr
Essen ist Macht – Macht in landwirtschaftlichen Wertschöp-
fungsketten
Referent: Dipl.Ing.agrar. Rolf Brauch, Regionalbeauftragter des 
Kirchlichen Dienstes auf dem Lande
Die Konzentration ist im deutschen Lebensmittelhandel sehr groß 
– mit Folgen für die Verbraucher, aber auch
die Landwirte. Referent Rolf Brauch, Beauftragter Kirchlicher
Dienst Land, Nordbaden, wird auf die Ursachen
eingehen und Impulse geben zu einer Ernährungs- und Verbrau-
cherethik. Denn unsere Kaufkraft hat auch die
Kraft positive und wertschätzende Akzente zu setzen für eine
schöpfungsbewahrende und familienbäuerliche
Landwirtschaft, indem wir essen mit Genuss und Verantwortung.
.
Kleidersammlung für Bethel im Gemeindehaus
In der Zeit vom Donnerstag, 12. November bis Samstag, 14. Novem-
ber findet die diesjährige Kleidersammlung für Bethel statt. Abga-
bestelle ist das evangelische Gemeindehaus, Marktplatz 12. 
Gesammelt werden: Gut erhaltene Kleidung und Wäsche, Schuhe, 
Handtaschen, Plüschtiere, Pelze und Federbetten – jeweils gut ver-
packt (Schuhe bitte paarweise bündeln). Nicht in die Kleidersamm-
lung gehören:
Lumpen, nasse, stark verschmutzte oder stark beschädigte Klei-
dung und Wäsche, Textilreste, abgetragene Schuhe, Einzelschuhe, 
Gummistiefel, Skischuhe, Klein- und Elektrogeräte.
Die für die Sammlung notwendigen Säcke sind in der evang. Kirche 
und im evang. Gemeindehaus zum Mitnehmen ausgelegt.
Die diakonische Einrichtung der Bodelschwinghschen Anstalten
in Bethel bittet auch in diesem Jahr um Ihre Unterstützung. Mehr
über diese Einrichtung erfahren Sie im Internet: 
www.brockensammlung-bethel.de
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
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Gottesdienste und Veranstaltungen
in der katholischen Kirchengemeinde Stutensee-Weingarten 

Gemeindeversammlung
Zur Gemeindeversammlung am Sonntag, 22. November (Ewigkeits-
sonntag) nach dem Gottesdienst sind alle evangelischen Gemein-
deglieder eingeladen.
Der Gottesdienst wird schon um 9.30 Uhr beginnen; die Versamm-
lung schließt sich daran an, d.h. etwa um 10.30 Uhr. Die Tagesord-
nung wird in der nächsten Turmberg-Rundschau bzw. Weingar-
tener Woche bekannt gegeben.
Bitte nehmen Sie an der Gemeindeversammlung teil und nutzen 
Sie als aktiver Christ die Gelegenheit, in diesem beratenden Gremi-
um das Gemeindeleben mitzugestalten.

Liebe Mitglieder des Diakonievereins! 
Unsere letzte Mitgliederversammlung war im November 2014. Da laut 
Satzung jedes Jahr eine Mitgliederversammlung einberufen werde 
sollte, ist es Zeit, dies nun zu tun! Der Vorstand lädt Sie herzlich ein, am 
Sonntag, dem 08. November, nach dem Gottesdienst (etwa 11 Uhr) im 
Gemeindehaus zusammen zu kommen, um Ihnen aktuell über die Ar-
beit des Diakonievereins zu berichten. Es ist die übliche Tagesordnung 
vorgesehen: - Bericht des Vorstandes (Situation des Vereins, Nachbar-
schaftshilfe, Kinderbetreuung Kassenbericht) - Entlastung des Vor-
standes - Verschiedenes Neuwahlen stehen erst im nächsten Jahr an. 

Wir würden uns freuen, wenn Sie die Gelegenheit nutzen, um mit uns 
ins Gespräch zu kommen! Es wird sicher keine lange Sitzung werden. 
S. Kopf, Vorsitzende des Vorstandes

TOTENMONAT
„Es ist November und der Regen kriecht durch die Kleider auf die 
Haut. Ich geh alleine auf den Wegen, die mir vom Sommer her 
vertraut… Was ist das Ziel von diesem Spiel, das der Natur seit je 
gefiel?“Ein Lied von Alexandra.
Einmal, als ich im hohen Norden war, suchte ich die Unfallstelle, 
den Ort, an dem sie, die junge vielversprechende Sängerin, tödlich 
verunglückt ist. Nach langem Suchen erfuhr ich, dass die Stelle in-
zwischen unter einer Straßenkreuzung verschwunden ist.
Asphalt, nur noch Asphalt. Ähnliches ist vielen Friedhöfen passiert, 
als man im Zuge der Aufklärung die Friedhöfe um die Kirchen ein-
geebnet hat, aus hygienischen Gründen. Parkplätze statt dessen. 
Natürlich kennt auch diese Entwicklung längst Fortsetzungsge-
schichten.
Den Friedwald, das anonyme Gräberfeld, oder die Asche einfach ir-
gendwo verstreut. Und auch das Sterben hat man inzwischen ein-
geebnet, aus psychohygienischen Gründen. Und seitdem die Ein-
äscherung, ursprünglich Freimaurersymbol gegen den Aufer-ste-
hungsglauben, auch bei Beerdigungen Terminverschiebungen er-
möglicht, verliert der Tod im Kalender gänzlich die Priorität. Er 
wird noch weniger als jäher Einbruch in den Alltag erlebt.
Und auch für das Sterben wird inzwischen die Sterbehilfe als Tur-
bovariante ange-boten. Begründung, wie bei jedem Tabubruch, die 
Humanität.
Verliererin bei all diesen Entwicklungen ist die Ehrfurcht vor dem 
Leben, also der Mensch. Im Namen der Menschlichkeit wird der 
Mensch mit seinen allzu menschlichen Seiten immer mehr zum 
Störfaktor erklärt.
Höchste Zeit, die wirklichen Störfaktoren auszuschalten.
Vielleicht sollten wir den November als Monat des Lebens ausru-
fen, Entschleunigung praktizieren und die Löcher im Kürbis erset-
zen durch Menschenaugen? 
Gesegneten Sonntag und eine gute Woche! Ihr Pfarrer Jürgen Olf

Gottesdienste
Freitag, 6. November:
18:15 Uhr Rosenkranz
Samstag, 7. November:
18:30 Uhr Messfeier in St. Michael, Weingarten (Pfr. Olf)

Gebetsanliegen: Ruth und Franz Kimmig und Angehörige;
Detlef Schröter und Gustl Roppelt
Sonntag, 8. November – 32. SONNTAG IM JAHRESKREIS:
10:00 Uhr Messfeier in St. Michael, Weingarten (Pfr. Olf)
10:00 Uhr Religiöse Kinderstunde im Haus „Pabst“, Kirchstraße 4; 
Thema: „Sankt Martin“
10:00 Uhr Messfeier in Hl. Geist, Büchig zum Thema: „Sterbebeglei-
tung und Hospiz“ musikalisch gestaltet durch„ARCHE 
MUSICA“ (Pfr. Maierhof)
10:00 Uhr Messfeier in St. Georg, Spöck (Pfr. Altenstetter) Montag, 9. 
November:
15:30 Uhr Wortgottesdienst in der Friedhofskapelle zum Geden-
ken an die Verstorbenen der Frauengemeinschaft und des Alten-
werks (Frau Bohr)
Dienstag, 10. November:
18:15 Uhr Rosenkranz
Mittwoch, 11. November – Hl. Martin, Bischof von Tours:
09:00 Uhr Messfeier, anschließend Rosenkranz
Donnerstag, 12. November:
15:45 Uhr Wortgottesdienst im Haus Edelberg, Jöhlinger Straße 114 
(Frau Hugle)
18:15 Uhr Rosenkranz
19:00 Uhr Messfeier
Freitag, 13. November:
18:15 Uhr Rosenkranz
19:00 Uhr Ökumenischer Kreis „Eine Welt“ Friedensgebet in 
der evangelischen Kirche - „Grenzerfahrung“ – Ökumenische 
Friedensdekade 2015

Termine/Hinweise
KöB = Katholische öffentliche Bücherei - Ausleihe:sonntags 
nach dem Gottesdienst bis 11:45 Uhr sowie dienstags von 15:30 
Uhr bis 17:00 Uhr und donnerstags von 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr. 
Unsere Bücherei befindet sich im katholischen Gemeindezen-
trum, Schillerstraße 4.
Samstag, 7. November:
16:45 Uhr Scholaprobe in der Kirche
Sonntag, 8. November:
15:00 Uhr Wohnvierteldienst: Treffen der Mitarbeiter im Gemein-
dezentrum zum Erfahrungs- und Informationsaustausch mit Kaf-
fee und Kuchen.
Eine schriftliche Einladung ist allen Mitarbeitern zugegangen. 
Montag, 9. November:
20:00 Uhr Meditationsgruppe im Haus „Pabst“ –nähere Informa-
tionen bei Frau Susanna Melzer, Telefon: 07249 / 955 906 Dienstag, 
10. November:
19:00 Uhr Frauengemeinschaft: Gymnastikgruppe im Gemeindezentrum 
Mittwoch, 11. November:
14:30 Uhr Altennachmittag im Gemeindezentrum mit Pfr. Jens 
Maierhof
Thema: „Dem heiligen Martin auf der Spur“ – wer abgeholt werden 
möchte, melde sich an diesem Mittwoch zwischen 11:00 Uhr und 
12:00 Uhr bei Herrn Höllmüller, Telefon: 33 47
19:45 Uhr Kirchenchor: Chorprobe im Gemeindezentrum 
Donnerstag, 12. November:
15:30 Uhr Kolpingsfamilie: Kunterbunter Bastelnachmittag im Ge-
meindezentrum – die Kolpingsfamilie lädt alle Kinder ab 4 Jahren, 
die gerne basteln, mit Eltern oder Großeltern zu diesem Bastel-
nachmittag ein.
20:00 Uhr Taufkatechese: Erster Gesprächsabend im Pfarrbüro für 
Eltern und Paten
Samstag, 14. November:
09:00 Uhr KJG: Altpapier-Bringaktion auf dem Festplatz bis 13:00 Uhr 
16:45 Uhr Scholaprobe in der Kirche
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Buch-Ausstellung in der Bücherei
Sonntag, 15. November 2015 von 11:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Die Katholische Öffentliche Bücherei Weingarten präsentiert im 
katholischen Gemeindezentrum, Schillerstraße 4, eine Medienaus-
wahl mit neu erschienenen Büchern für alle Altersgruppen und 
aus vielen Wissensgebieten. Der Erlös der Buchbestellungen die 
Sie tätigen, kommt direkt der Bücherei zugute. Wir kaufen davon 
im nächsten Jahr neue Bücher und andere Medien für die Ausleihe. 
Jeder Leser, der seine Bücher und Geschenke über die Bücherei er-
wirbt, unterstützt somit direkt die Büchereiarbeit in der Gemein-
de. Kurze Zeit später können Sie Ihre gewünschten Bücher und die 
anderen Medien in der Bücherei abholen.Wir bieten Kaffee und Ku-
chen zu Gunsten der Büchereiarbeit an.
Um 15.00 Uhr gibt es eine Vorleseaktion in der Bücherei für 
Kinder von 5 bis 8 Jahren, Dauer ca. 30 Minuten. Bitte Sitzkis-
sen/Sitzgelegenheit mitbringen.
Die Mitarbeiterinnen der Bücherei freuen sich auf Ihren Besuch.
KÖB St. Michael | Schillerstr. 4 | 76356 Weingarten - Öffnungs-
zeiten: Sonntag 11:00 bis 11:45 Uhr, Dienstag 15:30 Uhr bis 17:00 
Uhr, Donnerstag 18:00 bis 19:30 Uhr

Die Frauengemeinschaft lädt ein:
Gedenkgottesdienst in der Friedhofskapelle
Am Montag, 9. November wollen wir um 15:30 Uhr in der Fried-
hofs-kapelleder Verstorbenen von KFD
(Katholische Frauengemeinschaft Deutschlands) und Altenwerk in 
einer Andacht gedenken (Liedblatt liegt auf) und anschließend 
die Gräber besuchen. Alle Mitglieder unserer Gemeinschaften 
sowie Angehörige und Freunde der Toten sind zu diesem Gottes-
dienst herzlich eingeladen.
Wer von zu Hause abgeholt werden möchte, wende sich bitte an 
Brigitta Bohr, Telefon: 86 89.

Al Guesto
Wir laden ein zu unserem nächsten Al Guesto - Gottesdienst am 
Sonntag, den 08. November, um 17.30 Uhr unter dem Thema 
„Leid“. Zu Gast ist Andreas Jägers. Parallel gibt es ein Kinderpro-
gramm und nach dem Gottesdienst wie gewohnt Snacks und Erfri-
schungsgetränke. Wir freuen uns auf Ihren Besuch! (s. auch Mittei-
lung unter „Ankündigungen“).
Jeden Monat:
Gemeindestammtisch - immer am ersten Montag im Monat ab 
19.00 Uhr im Restaurant „da Sandro“ am Rathausplatz (nächster 
Termin: 07.12.).
Jede Woche:
Unsere regelmäßigen Veranstaltungen finden, soweit nicht anders 
angegeben, wöchentlich statt. Nähere Informationen zu den ein-
zelnen Veranstaltungen, geänderte Uhrzeiten usw. finden Sie an-
schließend unter „Hinweise“.
Montag
10.00 Uhr: „Windelrocker“ im Haus der Liebenzeller Gemeinschaft
Dienstag
20.30 Uhr: „Housekreis“ (Kontakt: housekreis@gmail.com)
Mittwoch
20.00 Uhr: Gebetsabend
Donnerstag
19.45 Uhr: Hauskreis „Fishermans Friends“ bei Rosenbergers, Lise-
Meitner-Str. 4
Freitag
19.30 Uhr: Alpha-Hauskreis
20.00 Uhr: Hauskreis
Sonntag (im November teilw. geänderte Orte und Uhrzeiten)
17.30 Uhr: Gottesdienst
Jugendarbeit:
Die Termine unserer Jugendarbeit finden Sie unter „EC-Jugendar-
beit“ in den Vereinsnachrichten.

Gottesdienstplan
08.11. 17.30 Uhr - Andreas Jägers („Al guesto“)
15.11. 10.30 Uhr - Tag der Begegnung mit Detlef Krause in der Fest-
halle Blankenloch (kein Gottesdienst in
Weingarten)
22.11. 17.30 Uhr - Beate Rösch
29.11. 17.30 Uhr - Rolf Baumann
Hinweise:
Alpha-Hauskreis
06.11.: bei Häcker, Sperlingweg 4
20.11.: Jöhlinger Straße 2a (gemeinsamer Abend aller Hauskreise)
Hauskreis am Freitag
06.11.: bei Fritscher, Sperlingweg 4
13.11.: bei Winheim, Mozartstr. 23
20.11.: Gemeinsamer Hauskreisabend im Gemeinschaftshaus
27.11.: bei Schneider, Friedrich-Wilhelm-Str. 40
Kontakt:
Liebenzeller Gemeinschaft Weingarten
Jöhlinger Str. 2a
76356 Weingarten
Tel.: 07244-5407259
Internet: weingarten.lgv.org

Lebenswerk Weingarten
Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde (K.d.ö.R.)
Jöhlingerstr. 116
-
GEMEINSAM GOTT ERLEBEN
-
Gottesdienste im Lebenswerk... und die neue Woche beginnt 
anders! Seien Sie herzlich willkommen und besuchen sie die 
Gottesdienste zu unserer aktuellen Themenreihe!
Wir freuen uns über Ihren Besuch.
-
Gottesdienste im November
-
Sonntag 8. November- 10.00 Uhr
Serie: Jesus klarer sehen, besser verstehen
Die Rettung kommt von unserem Gott….
Was tun, wenn es in Zukunft immer schlimmer wird? Wie soll man 
sich verhalten? Gottes Wort gibt eine klare Antwort….
Offenbarung 7
Stefan Pohl
Sonntag 15. November - 10.00 Uhr
Ohne Glauben ist`s unmöglich
Wir alle wünschen uns Männer oder Frauen des Glaubens zu wer-
den. Wir wollen die Herausforderungen des Alltags meistern. Wie 
das gelingen kann, zeigt uns die Bibel.
Stefan Pohl
-
Gottesdienst im Haus Edelberg
2. Sonntag im Monat - Ltg. I. Marquart
-
Kindergottesdienst findet parallel zum Gottesdienst statt
Kids4Jesus (3-6 Jahre)
Xplorer (7-11 Jahre)
-
Next Generation Leader (12-14 Jahre)
14-täglich während des Gottesdienstes. Nächster Termin 15.11.
-
VERANSTALTUNGEN / SEMINARE /GRUPPEN
-
VORANKÜNDIGUNG
Mittwoch 25. November
Start 19.30 Uhr mit Begrüssungsdrink & kleinem Snack
Bestsellerautorin Damaris Kofmehl präsentiert:

www.lebenswerk-weingarten.de
Evangelische-Freikirchliche Gemeinde
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Turmbergschule Weingarten

Kirchliche Nachrichten / Schulen

Mennoniten-Brüdergemeinschaft Weingarten

DER DEALER
Vom Gefängnisaufsehrer der 
„Gladiatorenschule“ zum 
größten Drogendealer Nord-
Kaliforniens Ricco erzählt 
seine haarsträubende Ge-
schichte.
Eintritt frei – wir bitten ums 
eine Spende zur Deckung der 
Kosten
-
Kleingruppen
Finden 14-tägig statt.
Interessierte wenden sich 
bitte an das Gemeindebüro
-
Royal Rangers Stamm 276 
Weingarten
Stammtreffen: Jeden Freitag 17.30 Uhr.
Das Programm für kleine und große Abenteurer
Weitere Infos: www.rr276.de
-
Teenager & Jugend (13-18 Jahre)
Donnerstags von 19.30 Uhr bis 21.00Uhr
Ltg. Sabine Greenaway
-
Weitere Infos:
Stefan Pohl; Gemeindebüro Jöhlinger Str. 116
Telefon: 07244/722917

Freitag, 06.11.2015 20:00 Jugendabend
Sonntag, 08.11.2015 09:30 Gottesdienst
Dienstag, 10.11.2015 20:00 Chorprobe
Mittwoch, 11.11.2015 20:00 Gottesdienst
Samstag, 14.11.2015 18:00 Geistliches Konzert mit dem Konzertchor 
Nordbaden
Sonntag, 15.11.2015 09:30 Gottesdienst

Zu allen unseren Gottesdiensten sind Gäste herzlich willkommen!
Weitere Informationen über die Neuapostolische Kirche erhalten 
Sie auch im Internet unter
http://www.nak-bruchsal.de oder unter http://www.nak-sued.de

Sonntag
10.00 Uhr Versammlung
Mittwoch
19.00 Uhr Bibelkreis
Freitag
18.30 Uhr Kindergruppen (4 - 16 Jahren)
Samstag
19.00 Uhr Gebetskreis
20.00 Uhr Jugendkreis (ab 16 Jahren)

Unsere Adresse:
Mennoniten-Brüdergemeinde e.V.
Kehrwiesen 9
76356 Weingarten (Baden)
Tel.: 0 72 44 / 5 58 02 19

Nähere Infos unter:
http://www.mbg-weingarten.de/
Wir freuen uns auch auf Ihren Besuch!

Das Schadstoffmobil kommt
Abgabe von giftigen und umweltschädlichen Abfällen möglich
Der Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Karlsruhe infor-
miert, dass die nächste Tour der mobilen Schadstoffsammlung in 
der Zeit vom 11. bis 28. November stattfindet.
Bei der Schadstoffsammlung können alle privaten Haushalte und 
Kleingewerbebetriebe giftige und umweltschädliche Abfälle in 
haushaltsüblichen Mengen abgeben. Die Termine für die einzel-
nen Städte und Gemeinden sind in den jeweiligen Abfuhrkalen-
dern 2015 abgedruckt oder können im Internet unter
www.awb-landkreis-karlsruhe.de unter der Rubrik „Aktuelles/Ter-
mine/Schadstoffmobil“ abgerufen werden.
In Weingarten macht das Schadstoffmobil
am Montag, 16. November 2015
von 13:30 bis 15:00 Uhr
auf dem Festplatz in der Ringstraße halt.
Bei der Abgabe ist vor allem darauf zu achten, dass die Schadstoffe 
möglichst nicht umgefüllt werden, sondern immer in der Original-
verpackung bleiben sollen. Unterschiedliche Schadstoffe dürfen 
auch nicht miteinander vermischt und Flüssigkeiten nur in ge-
schlossenen und dichten Behältern abgegeben werden.
Keinesfalls dürfen defekte Behälter oder einfache Plastiktüten 
verwendet werden. Des Weiteren wird darum gebeten, die Pro-
blemstoffe nicht einfach an der Sammelstelle abzustellen, weil 
dies eine große Gefahr für andere Personen und die Umwelt dar-
stellt, sondern sie direkt dem Personal des Schadstoffmobils zu 
übergeben. Welche Schadstoffe abgegeben werden können, kann 
dem Müllwegweiser entnommen werden Weitere Fragen werden 
über das Servicetelefon des Abfallwirtschaftsbetriebes unter der 
kostenfreien Rufnummer 0800/2982020 beantwortet.

Einladung zum Martinsfest der Turmbergschule 
am 13. November 2015

Am Freitag, den 13.11.2015 feiert die Grundschule der Turmberg-
schule Weingarten ihr Martinsfest. Der Martinsgottesdienst fin-
det morgens während der Schulzeit statt (Freitag, 13.11.2015, 9.45 
Uhr in der ev. Kirche).

Zum Umzug treffen sich die Schüler und Schülerinnen der Klassen 
3 zunächst um 16.30 Uhr, die Klassen 1 und 2 um 16.45 Uhr in ihren 
Klassenzimmern. Sie laufen um ca. 17.00 Uhr verschiedene Wein-
gartener Altersheime an und werden die älteren Menschen mit ei-
nigen Liedvorträgen erfreuen. Die Teilnahme für die 4. Klassen ist 
freiwillig.

Bei schlechtem Wetter wird kurzfristig entschieden, ob der Umzug 
stattfindet.

Der Elternbeirat bietet ab 17.00 Uhr Speisen und Getränke an, der 
Musikverein spielt und das Martinsfeuer wird wie jedes Jahr auf 
dem Schulhof entfacht.

Wir bitten um eine Martinsgabe für die Projekthilfe Uganda e. V., 
Bruchsal. Die Spendenbüchsen werden an den Verkaufsstellen 
platziert.

Zu unserem Martinsfest sind Sie alle herzlich eingeladen.
(K. Sebold, Rektorin)

Schulen

Neuapostolische Kirche

Abfallwirtschaft
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Andere Schulen

Musikschulen

Schulen / Kinderbetreuungseinrichtungen

Weingartner Schüler Jan Holzhäuer zum Musikmentor 
ausgebildet
Im Kreise des Lehrerkollegiums wurde Jan Holzhäuer die Urkun-
de als Musikmentor überreicht. Die Musikkollegen des TMG hat-
ten den Trompeter der Bigband im vergangenen Schuljahr für die 
freiwillige Zusatzausbildung vorgeschlagen. An vier Wochenenden 
besuchte Jan Lehrgänge in Tonsatz, Gehörbildung, Partiturarbeit, 
Ensemblespiel und En-
sembleleitung in der Musi-
kakademie Kürnbach und 
bestand die abschließende 
Prüfung vor dem Teilneh-
mer-Orchester.
Kurz nach seiner erfolg-
reichen Unterweisung lei-
tete Jan bereits in diesem 
Schuljahr gemeinsam mit 
Nikole Knopf (J1) Proben 
der Bigband.
Wir freuen uns sehr, dass 
Jan - als einer der weni-
gen Schüler unserer Schu-
le - diese musikalische Zusatzausbildung absolviert hat und freu-
en uns mit ihm über diese Auszeichnung.

Informationsabend an der Carl-Engler-Schule
Am Dienstag, den 24. November 2015 findet um 19.30 Uhr an der 
Carl-Engler-Schule Karlsruhe (Steinhäuserstraße 23, 76135 Karls-
ruhe) ein Informationsabend für Realschüler, Werkrealschüler, 
Berufsfachschüler und Gymnasiasten statt, die an einem Besuch 
des Technischen Gymnasiums - Profile Mechatronik und Umwelt-
technik - ab September 2015 interessiert sind.
Es sind Schülerinnen und Schüler sowie ihre Eltern herzlich ein-
geladen.
Die Carl-Engler-Schule informiert über Anforderungen, Ablauf des 
Ausbildungsganges, Prüfungsfächer, Anmelde- und Aufnahmever-
fahren, Erfolgschancen und bietet Einblicke in die Fachbereiche.
Führungen durch die Klassenzimmer, die Labors und Rechner-
räume sind ebenso integriert wie der mögliche Austausch mit 
Schülern und Schülerinnen der aktuellen Oberstufe.
Weitere Informationen finden sich auf der Schulhomepage www.
carl-engler-schule.de oder telefonisch unter 0721/1334837

Käthe-Kollwitz-Schule: Viele Wege führen zum Abitur
Am Mittwoch, 18.11.2015, findet um 19.00 Uhr an der Käthe-Koll-
witz-Schule Bruchsal ein Informationsabend zum beruflichen 
Gymnasium statt.
Eingeladen sind alle Schülerinnen und Schüler sowie deren Eltern, 
die sich über das biotechnologische, das ernährungswissenschaft-
liche, das gesundheitswissenschaftliche und das sozialwissen-
schaftliche Gymnasium informieren möchten.
Schwerpunkte der Veranstaltung sind die Vorstellung der einzel-
nen Profilrichtungen, deren jeweiliges Fächerangebot, die Aufnah-
mevoraussetzungen und das Aufnahmeverfahren für das berufli-
che Gymnasium.
Fragen beantworten Lehrer, Schüler und Schulleitung im An-
schluss gerne auch in Einzelgesprächen.
S. Lattek

Konzert – Jazz & School - TMG meets JMS 
Freitag, 13.11.2015 19 Uhr
Eintritt frei - Bewirtung durch die SMV 
des Thomas-Mann-Gymnasiums
Wie bereits angekündigt präsentiert die BigBand 
des Thomas-Mann-Gymnasium Stutensee mit dem Jazz-Rock Ensemble 
der Jugendmusikschule Unterer Kraichgau e.V., Bretten ein Kooperati-
onskonzert.
Anlass der Veranstaltung ist das 40-jährige Jubiläum der JMS Bretten. 
Das Festival “Weingartner Musiktage Junger Künstler“ fördert das Kon-
zert ebenfalls. „Jazz & School - TMG meets JMS“ ist Freitag, 13.11.2015 um 
19.00 Uhr im Saal des Gasthauses Goldener Löwen Weingarten – Markt-
platz 15.
Die Bigband hat am Thomas-Mann Gymnasium schon eine lange Tra-
dition und wurde kurz nach Gründung der Schule von ihrem langjähri-
gen Leiter, Herrn Nork, ins Leben gerufen. Nach dessen Pensionierung 
übernahm der Musiklehrer und Saxophonist Benjamin Kuger im Sep-
tember 2013 das Ensemble und formte aus der „Jazz-AG“ genannten 
Gruppe eine Bigband. 35 Schülerinnen und Schüler aus allen Jahrgangs-
stufen des Gymnasiums proben, musizieren, swingen und grooven ge-
meinsam.
Dabei setzt der Bandleader auf die Vielfalt der Instrumentalisten in der 
Schule. Neben den klassischen Instrumenten einer Bigband – Saxopho-
ne, Trompeten, Posaunen, Klavier, Gitarre, Bass und Schlagzeug – kom-
men auch Flöten und Klarinetten zum Einsatz. In manchen Stücken 
wird die Band noch durch Solisten und Sänger ergänzt.
Ebenso vielfältig ist das Programm der Bigband: Stilistisch reicht die 
Bandbreite von Klassikern des Swing wie Duke Ellingtons C-Jam Blues 
oder Rock’n Roll Nummern wie Barbara Ann bis zu modernem Rave und 
Rock/Pop. Während einige Stücke die Rhythmusgruppe besonders in 
Szene setzen, stehen beispielsweise bei Gimme Some Lovin’ oder dem 
Party Rock Anthem die Bläsersätze mehr im Vordergrund. Haven’t Met 
You Yet und Set Fire to the Rain sind Titel, bei denen Sänger als Solisten 
zur Bigband brillieren können. Gerade die Mischung aus altbekann-
ten Nummern und jungen Hits sowie das Zusammenspiel von 10- bis 
19-Jährigen machen die Bigband des Thomas-Mann-Gymnasiums aus.
Das Programm des Jazz-Rock Ensembles unter der Leitung des Saxo-
phon- und Klarinetten-Lehrers Robert Amend besteht aus Mainstream 
Jazz, Funk, Latin und Rock. Stücke von Pat Metheny oder Horace Silver 
sowie moderne Pop Songs wie Rehab von Amy Winehouse oder Don’t 
Know Why von Norah Jones ergänzen sich. Drums, Bass, Gitarre, Gesang, 
Saxophon, Posaune und Piano sind die ausführenden Instrumente des 
Ensembles.
Das Ensemble gibt es seit 2011 – zusammen gegründet mit Eva Gerson 
und Maurice Hausner aus dem Projekt „Jazz für Kinder“ im November 
2010. Das Projekt – mit der Story der „Jazz- Fliege“ – wurde vom Jazz Club 
Bretten, Jazzverband Baden-Württemberg und der Jugendmusikschu-
le Bretten im Bürgersaal des Alten Rathauses präsentiert und gefördert. 
Das Ensemble gewann einen Förderpreis beim Bandwettbewerb der 
Sparkasse Kraichgau Kunsttage 2012. 
Außerdem musizierte das Jazz-Rock Ensemble immer wieder bei größe-
re Veranstaltungen der Stadt Bretten, Oberderdingen, Walzbachtal oder 
Sulzfeld.

Die Fröschegruppe des Wichtelgartens 
war im Zoo
Die Fröschegruppe war am Montag, den 
26.10.2015 im Zoo in Karlsruhe. Da sich die Kin-
der sehr stark für Tiere interessieren waren 
wir einen Ausflug dorthin machen. Es gab sehr 
viele Tiere zu sehen und auch bei einer Fütterung der Pinguine wa-
ren wir dabei. Mit voller Begeisterung haben die Kinder zugeschaut 

Kinderbetreuungseinrichtungen
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wie die Pinguine ihre Fische zu 
essen bekommen. Zum Schluss 
waren wir noch auf dem Spiel-
platz zum austoben.
Wir hatten sehr viel Spaß und 
der Tag war sehr aufregend. Je-
des Kind fand ein anderes Tier 
toll und wusste genau welche 
Laute sie von sich geben.
Sie suchen einen Platz fü r ihr 
Kind unter drei Jahren und 
möchten sich die Kita Wichtel-
garten einmal anschauen? Dann 
melden Sie sich im Wichtel-
garten bei der Leitung Theresa 
Schwalbe-Horn und wir verein-
baren einen Termin. Kita Wich-
telgarten, Kanalstr. 39, 76356 
Weingarten. Tel. 07244/7372575, 
wichtelgarten@pro-liberis.org

„Weihnachten im Schuhkarton“ 2015 - beschenkt zum 20. Mal
Kinder in Not
Auch in diesem Jahr sind wir wieder mit dabei
Im Rahmen dieser weltweiten Aktion haben 
seit Bestehen bereits ü ber 124 Millionen Kin-
der in mehr als 150 Ländern erlebt, wie Glaube, 
Hoff nung und Liebe fü r sie greifb ar wurden. Al-
lein 2014 wurden ü ber 10 Millionen Päckchen 

gesammelt, davon mehr als 500.000 im deutschsprachigen Raum. 
Unsere Annahmestellen in Stutensee und Weingarten durften im 
vergangenen Jahr 1.044 Schuh-
kartongeschenke auf die Reise 
schicken.
Während Flü chtlingskinder 
hierzulande mit dem Notwen-
digsten versorgt werden, fehlt 
es den Kindern in den Emp-
fängerländern oft auch am Exi-
stenziellen: Schulmaterial, Hy-
gieneartikel, warme Kleidung. 
Ein Schuhkarton bringt somit 
nicht nur Freude, sondern deckt 
auch zumindest punktuell den 
konkreten Bedarf eines Kin-
des ab. Gleichzeitig ist die Ver-
teilung eingebettet in ein sozi-
ales Netzwerk vor Ort, was bei-
spielsweise in den Balkanstaa-
ten, wo nicht Kriege, sondern 
Armut und soziale Ausgren-
zung Ursache fü r die Flucht 
sind, besonders wichtig ist.
„Weihnachten im Schuhkarton“ meint ein liebevolles Geschenk fü r 
Kinder in Krisengebieten dieser Welt. Die Päckchen aus unserem 
Gebiet werden auch in diesem Jahr wieder vorrangig bedü rftige 
Kinder in Osteuropa erreichen.
Mitmachen ist ganz einfach:
Bekleben Sie den Deckel und das Unterteil eines Schuhkartons (ca. 
30x20x10 cm) separat mit Geschenkpapier und fü llen diesen mit 
neuen Geschenken fü r einen Jungen oder ein Mädchen der Alters-
klasse zwei bis vier, fü nf bis neun oder zehn bis 14 Jahren (Aufk le-
ber fi nden Sie im Prospekt). Eine Mischung aus folgenden Artikeln 
hat sich bewährt:
Neue Kleidung:Mü tze, Schal, Handschuhe, T-Shirt, Socken, Pull-
over etc.
Spielsachen: Kuscheltier, Puppe, Auto, Ball, Jo-Jo, Murmeln, 
Malbü cher, Blockfl öte, Mundharmonika, Dynamo-Taschenlampe etc.
Hygieneartikel: Zahnbü rste, Zahnpasta, Haarbü rste, Kamm, 
Handcreme, Waschlappen
Schulsachen: A5-Hefte, Bunt- / Bleistifte mit Spitzer, Radiergum-
mi, Solartaschenrechner
Sü ssigkeiten ohne Gelierstoff e: Bonbons, Lutscher, Vollmilch-
schokolade, Traubenzucker mindestens haltbar bis März 2016
Gerne auchpersönliche Grü sse und/oder ein Foto von Ihnen.
Bitte geben Sie fü r jedes Päckchen 6 € fü r Transport und Abwick-
lung hinzu.
Weitere Informationen fi nden Sie im Aktionsprospekt.
Wer selbst keinen Schuhkarton packen kann, kann sich auch 
gerne mit einzelnen Sachspenden - gerne auch Selbstgestricktes- 
oder Übernahme von Transportkosten beteiligen.
Neben dem Schuhkartongeschenk erhalten die Kinder meist im 
Rahmen einer Weihnachtsfeier von den verteilenden Kirchenge-
meinden ein Heft mit biblischen Geschichten in ihrer Sprache, so-
weit dies gewü nscht und erlaubt ist.
Nähere Infos, Prospekte und Päckchenannahme bis 14.11.2015:
Blankenloch: Beate Maisenbacher, Ringstr. 7, Tel. 07244 / 740383
Gabriele Heinzerling; Rohrackerweg 19, Tel. 07244 / 9706
Fa. Brillen Steiert , Hauptstr. 91
Friedrichstal: Christine Hufschmidt,
Karlsruher Ring 11, Tel. 07249 / 953084
Spöck: Scheidl Optik, Adlerstr. 21
Staff ort: Birgit Heidt, Lutherstr. 5, Tel. 07249 / 7449
Weingarten: Elisabeth Lepp, Mü hlstr. 9, Tel. 07244 / 2234
Benz Optik GmbH, Bahnhofstr. 42
AußerdemPäckchenannahme in allen evangelischen Pfarräm-
tern Stutensees zu den jeweiligen Öff nungszeiten.
Weitere Informationen erhalten Sie unter www.geschenke-der-
hoff nung.de ,auch zu dem Projekt „Flü chtlingshilfe und Weih-

Für Kinder von 

6-11 Jahre

Immer freitags von 15 bis 

17.30 UhrFreitag, 06. November 

JuZe geschlossen 

(Herbstferien) 

Freitag, 13. November 

Käse-Lauch-Suppe  

Freitag, 20. November 

Klementinis 

Freitag, 27. November 

Winterwaffeln mit Punsch 

Ankündigungen

Die kleine Penka freut scih ü ber da erste Ge-
schenk ihres Lebens
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Hallo Sportabzeichenfreunde 
Im November haben wir nur noch Nachholtermine! Viele haben nur noch eine Disziplin zu absolvieren, also gilt 
es nur noch einmal den inneren Schweinehund zu besiegen und zum Nachholtermin kommen. Wir haben 
offizielle Termine am: 

Sonntag, 08.11.2015; 10:00 Uhr – 12:00 Uhr; Sportplatz am Buchenweg; alle Leichtathletischen Disziplinen 

Sonntag, 15.11.2015; 10:00 Uhr – 12:00 Uhr; Hallenbad Weingarten; alle Schwimmdisziplinen 

Donnerstag, 26.11.2015; 19:00 Uhr; Restaurant Da Graziano  Urkundenausgabe 

nachtsfreude“ mit dem ebenfalls humanitäre Maßnahmen ent-
lang der Fluchtroute finanziert werden.
Über www.jetzt-mitpacken.de können Sie auch vorgefertigte 
Schuhkartons bestellen.

Demenzarbeit der Kirchlichen 
Sozialstation Stutensee-Weingarten
·Pflegen Sie zu Hause einen altersverwirrten oder dementen
Menschen?
·Wollen Sie der Isolation, der körperlichen und seelischen
Überbelastung, die durch die Pflege eines Demenzkranken
entstehen kann, vorbeugen?
·Oder sind Sie schon am Ende Ihrer Kräfte?
Dann ist unser Gesprächskreis genau das Richtige für Sie! Wir bie-
ten Ihnen fachgerechte Hilfe bei der Lösung Ihrer Probleme mit
Demenzkranken zu Hause, vermitteln Ihnen interessante Infor-
mationen und praxisnahe Tipps, die Ihnen die belastende Pflege
erleichtert. Sie lernen andere pflegende Personen kennen und wer-
den erfahren, wie gut es tut, sich mit Gleichgesinnten auszutau-
schen.
Wir treffen uns regelmäßig einmal im Monat, immer dienstags,
unter Leitung einer Pflegefachkraft.
Die Teilnahme ist kostenfrei.
Der nächste Termin ist Dienstag, 10.11.2015 von 19.00 bis 21.00
Uhr in den Räumen der Kirchlichen Sozialstation Stutensee-
Weingarten, Stadtteil Blankenloch, Bahnhofstraße 11, 
76297 Stutensee, Tel.: 07244/94111.
Wenn Sie zum Thema Demenz Fragen haben oder ein persönliches 
Gespräch suchen, rufen Sie uns an, wir helfen Ihnen gerne.
Beate Fischer, Team für Demenzarbeit der Kirchlichen Sozialstati-
on Stutensee-Weingarten
_______________________________________________________________

Altpapiersammlung (Bring-System) der KJG Weingarten
Die nächste Altpapiersammlung ( Bring-System) der Katholischen 
Jungen Gemeinde Weingarten (KJG) findet
am Samstag, den 14. November 2015 statt.
Bitte stellen Sie kein Altpapier vor dem Sammeltermin auf dem 
Festplatz ab, da das Papier bei windigem Wetter auf dem Festplatz 
verweht wird und die Helfer wieder alles einsammeln müssen.
Das Altpapier wird auf dem Festplatz (Ringstraße) in der Zeit 
von 9.00 Uhr bis 13.00 Uhr angenommen.
Nach dieser Zeit wird kein Papier mehr angenommen und darf 
auch nicht auf dem Festplatz abgelegt werden.
Wir bitten dafür um Ihr Verständnis. Die Einwohner von Weingar-
ten haben die Möglichkeit, Tageszeitungen, Bücher, Illustrierte, 
Kataloge, Prospekte und Kartonagen anzuliefern. Die Kartonagen 
sollten jedoch zerkleinert oder zusammengefaltet abgegeben wer-
den. Die Mitglieder der KJG Weingarten werden Ihnen beim Ausla-
den selbstverständlich behilflich sein.
Bitte unbedingt vormerken !
Der nächste Sammeltermin findet statt am:
- Samstag, den 16. Januar 2016
- Alle Sammeltermine für das Jahr 2016 werden rechtzeitig in der

Turmberg-Rundschau veröffentlicht.
Bringen Sie das Altpapier zum Festplatz und unterstützen somit 
die Jugendarbeit der Katholischen Jungen Gemeinde.

Zielgruppengerechte Kommunikation - eine 
Fortbildung des Kreisjugendrings zum The-
ma Öffentlichkeitsarbeit im Rahmen der Ver-
anstaltungsreihe Vereinsmanagement.
Öffentlichkeitsarbeit findet überall dort statt, wo wir im Namen 
des Vereins oder Jugendverbands in der Öffentlichkeit in Erschei-
nung treten. Wie kann es gelingen, die Leistungen und Potenzi-
ale der Vereins-/Verbandsarbeit nach außen sichtbar zu machen? 
Was macht den Unterschied zu reiner Pressearbeit oder zu Wer-
bung aus? Welche Zielgruppe kann ich am Besten mit welcher Me-
thode und welcher Wortwahl ansprechen? Anhand von Beispielen 
können die Teilnehmenden analysieren, wieviel Zeit und Geld sie 
zukünftig in diesen Bereich investieren können und wollen. Im 
praktischen Teil des Workshops geht es um Zielgruppenbestim-
mung, um Textarbeit und Zeitplanung. Eigene Beispiele aus der 
Praxis können mitgebracht und auf die jeweilige Zielgruppe be-
zogen fortentwickelt werden. Die Fortbildung findet am Samstag, 
den 14.11. von 10-16 Uhr imPfarrheim St. Peter in Bruchsal statt.Die 
Kosten betragen 25 €, Anmeldung bis zum 9.11. beim Kreisjugend-
ring, Claudia Kühn-Fluhrer, Tel. 07251 / 30 20 425 
oder Email: ckf@kjr-ka.de.
_______________________________________________________________

Neue Jugendreferentin von ev. Kirchengemeinde und CVJM
Ende Juli haben wir unseren bisherigen Jugendreferenten Steffen Ren-
ner verabschiedet. Unser Ziel war ja, die Stelle möglichst bald wieder zu 
besetzen, denn unsere Erfahrungen der letzten Jahre haben deutlich ge-
zeigt, wie wertvoll es für unsere Kinder- und Jugendarbeit ist, professio-
nelle Unterstützung zu haben. Wir freuen uns sehr, dass es uns nun ge-
lungen ist, recht zeitnah eine Nachfolgerin für Steffen Renner zu finden.

Ankündigungen
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

















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Dorothee Gerber
wird ab Januar 2016 fü r uns in CVJM 
und ev. Kirchengemeinde (wieder im 
Rahmen einer 50% Stelle) arbeiten.
Sie ist 27 Jahre alt und ist nicht weit 
von hier in Diedelsheim bei Bretten 
aufgewachsen. Dorothee hat am In-
stitut fü r Gemeindebau- und Welt-
mission (IGW) in Karlsruhe studiert 
und dort ihren Bachelor in der Fach-
richtung „Praktische Theologie“ er-
worben.
Im Rahmen mehrerer Praktika im In- 
und Ausland konnte sie in verschie-
denen Bereichen Erfahrungen sam-
meln, von denen auch wir in Weingarten sicher profi tieren werden.
Im Moment arbeitet Dorothee noch als Kinder- und Jugendrefe-
rentin in einer Kirchengemeinde im Sü d-Badischen.
Natü rlich möchte sie dann Anfang nächsten Jahres nach Weingar-
ten umziehen. Falls jemand von einer Wohnung hört (min. 2 Zim-
mer), die Anfang nächsten Jahres frei wird, wäre es nett, wenn Sie 
sich kurz melden könntet bei Andreas Kärcher, Tel. 9474867.
Ein ganz großes Dankeschön allen, die die Suche nach einer Nach-
folgerin oder einem Nachfolger fü r Steff en im Gebet begleitet haben!
Ein Termin zum Vormerken: Voraussichtlich wollen wir Dorothee 
am 31.01.2016 im Rahmen eines akzente Gottesdienstes einsegnen.

BigBand des TMG 
Thomas-Mann-Gymnasium Stutensee 

Jazz-Rock Ensemble der JMS
Jugendmusikschule unterer Kraichgau e.V., Bretten 

in Kooperation mit dem Festival 
“Weingartner Musiktage Junger Künstler“ 

Jazz & School 
TMG meets JMS 

Freitag, 13.11.2015 
19.00 Uhr 

im Saal des Gasthauses 

Goldener Löwen 
Weingarten / Baden – Marktplatz 15 

Eintritt frei 

Bewirtung durch die SMV des Thomas-Mann-Gymnasiums 

Mü hlenladen schließt -
Langjährige Tradition geht zu Ende
Alles im Leben hat seine Zeit und fü r mich ist nun die Zeit gekom-
men, meinen Kunden, die mir jahrzehntelang die Treue gehalten 
haben, zu danken. Zum 31.12.2015 werde ich mein „Mü hlenlädle“ 
schließen. Damit geht auch eine lange Mü hlentradition zu Ende 
und etwas Neues kann beginnen.
Die zukü nftige Nutzung der Mü hle hat alle Aufmerksamkeit ver-
dient. Ein Ort fü r die Jugend entsteht, an dem Leben und geistli-
che Werte vermittelt werden! Ein Ort fü r Gebet und Schulung, ähn-
lich eines christlichen Freizeitzentrums. Ich bin dankbar, dass da-
mit die Mü hle nicht dem Verfall ü berlassen wird, sondern in die 
Zukunft unserer Kinder investiert!
Halten sie doch den Kontakt und besuchen sie uns bei Gelegen-
heit! Z.B.: zum Mü hlen-Advents-Cafe am 29. Nov. zwischen 13:00 
und 18:00 Uhr!
So möchte ich Ihnen herzlich DANKE sagen und Ihnen eine gute 
und gesegnete Zeit wü nschen.
Ihre
Elisabeth Lepp
_______________________________________________________________

Al Andaluz hat alle wieder begeistert
Nicht zum ersten Mal hat Klaus Goerke den Sü den Spaniens fü r 
die VoBa- Studien- u. Erholungsreise ausgewählt, denn Andalusi-
en ist ein unvergleichbarer Schmelztiegel islamischer, jü discher 

u. christlicher Kultur – vor allem die Mauren prägten
ü ber Jahrhunderte diese schöne Gegend.

Am 15.10. wurden gegen 5:30 Uhr an der Walzbachhal-
le die letzten blauen Koff erbänder angebracht und los 
ging es im Trischan-Bus mit 30 Teilnehmern zum Flug-
hafen Frankfurt, wo wir Renate Frü hling trafen und 
um 10 Uhr mit der Lufthansa nach Malaga starteten, 
wo wir nach gutem Flug kurz vor 12:30 Uhr landeten. 
Dort begrü sste uns Eva, unsere Fü hrerin fü r die näch-
sten Programmtage und mit Felix im bequemen Rei-
sebus ging es anfangs durch gebirgige Landschaften, 
dann durch landwirtschaftlich genutzte Großfl ächen 
mit Olivenplantagen. Gegen 16:30 Uhr erreichten wir 
in Sevilla unser 4-Sterne-Hotel „Macarena Melia“ im 
Macarenaviertel bei der alten Stadtmauer. Dort waren 
wir in schönen Zimmern gut untergebracht und auch 
das Essen (Buff et) war vielfältig und sehr gut.
Nach dem Frü hstü cksbuff et fuhren wir am Frei-
tag nach Cordoba, am Guadalquivir gelegen. Am gro-
ßen Wasserrad am Puente Romano trafen wir unsere 
Stadtfü hrerin Ines, die uns Cordoba als Stadt der Viel-
falt näher brachte. Höhepunkt war die große Moschee - 
Kathedrale Mezquita. Sie ist das herausragendste Bau-
werk islamischer Sakralarchitektur in der westlichen 
Welt (erbaut zwischen dem 8. u. 11. Jh.) und bedeckt 
eine Grundfl äche von rund 23000 qm, auf der u.a. 856 
Säulen stehen. Anschließend zeigte uns Ines die herrli-
chen Plätze und Gässchen der Stadt.

Gruppe zum Abschluss in Malaga

Ankündigungen
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Nach dem Abendessen in Sevilla machten wir eine fakultative 
Nachtrundfahrt durch die Hauptstadt Andalusiens.
Am Samstag war die Stadtbesichtigung Sevillas angesagt: pracht-
volle Avenidas, vorbei an den Häusern der Expo 1929 und 1992, zur 
Plaza de Espania und zum Alcazar, der ehemaligen Burg der Mau-
rischen Herrscher. 

Mit Diana, unserer Stadtführerin, durchstreiften wir die herrlichen 
Gärten und kamen zur Kathedrale de Santa Maria, die größte goti-
sche Kirche der Welt. In der Kirche ist die Hauptsehenswürdigkeit 
der gewaltige, vergoldete Hochaltar (23 m hoch und 20 m breit). 
Auch das Chorgestühl, die Orgel und das Grabmal von Christoph 
Kolumbus, 21 Kapellen und 75 Glasgemälde beeindruckten unsere 
Gruppe. Nach der Freizeit in der Stadt oder im Hotel traf man sich 
gegen Abend zum Tapasessen im Restaurant „Hosteria Laurel“. Die 
andalusischen Tapas und den guten Rotwein ließen sich alle gut 
schmecken.
Nach drei Übernachtungen in Sevila mussten die Koffer gepackt 
werden zur Fahrt über Ronda nach Torremolinos, unserem zwei-
ten Quartier,. Auf der Fahrt setzte der Regen ein, der zwar wichtig 
für die trockene Landschaft, aber nicht für die Besucher aus dem 
Badischen war. Ronda , 723 m hoch, ist mit ca. 37 000 Einwohnern 
eine der ältesten Städte Spaniens , bekannt als das weiße Dorf. Eva 
zeigte uns die berühmte dreibogige Brücke Puente Nuevo, nach-
dem sich einige unserer Teilnehmer Knirpse und Folienmäntel 
als Schutz gekauft hatten. Doch der Regen wurde immer stärker, 
so dass wir nur noch die Stierkampfarena aber nicht die Kirche St. 
Maria la Mayor besuchten.
So kamen wir früher an der Costa del Sol zu unserem herrlichen 
Strandhotel „Riu Belplaya“ in Torremolinos.
Das neue Hotel begeisterte uns auch mit den Zimmern und einem 
noch besseren Buffet (4 Sterne haben ihre
Berechtigung !).
Als letzte Ausflugsfahrt ging es am Montag recht früh nach Grana-
da. Dort angekommen fuhren wir gleich zur
Alhambra, das bekannteste und meistbesuchte Baudenkmal in An-
dalusien (2014 : ca. 2,5 Mill. Besucher).
Lange Schlangen vor den Kassen belegten die große Nachfrage – 
zum Glück hatte unsere Gruppe (zum Besuch in zwei Gruppen auf-
geteilt) ihre Karten schon. In der beeindruckenden Palastanlage 
sahen wir den Versammlungssaal, das Bethaus, das Goldene Zim-
mer als Audienzsaal, den Myrtenhof, den Löwenpalast mit Löwen-
hof und dem bekannten Brunnen, den Conarespalast mit der Decke 
aus Zedernholz. Zum Abschluss besuchten wir noch die Gärten der 
Generalife. Auch einen Abstecher in die Stadt Granada machte Eva 
mit uns. Auf der Rückfahrt regnete es wieder recht stark, so dass 
wir Bedenken für die zwei letzten Ruhetage hatten.
Doch Petrus meinte es mit uns – wie fast immer – gut, denn wir 
hatten am Dienstag und Mittwoch herrliches Wetter: Sonnen-
schein mit blauem Himmel, so dass alle ihre Freizeit ideal nutzen 
konnten: Baden im Hotel-Pool, Spaziergang am Strand , Einkaufen 
in Torremolinos ..
Und dann kam Donnerstag, der 22.Oktober: um 10:30 Uhr fuhren 

wir mit unseren Koffern zu einer Stadtrundfahrt und – besuch 
nach Malaga. Von der alten Festung hatten wir einen beeindruc-
kenden Blick auf die Stadt (u.a. mit der Stierkampfarena)) und auf 
das Meer. In der Stadt besuchten einige das Picasso-Museum, an-
dere die alte Markthalle. Und um 17.00 Uhr startete unser Flugzeug 
nach Frankfurt, wo wir mal wieder auf dem Airport an dem „Frank-
furt – Marathon“ teilnehmen mussten !! Gegen 22:30 Uhr waren 
wir wieder im auch schönen Weingarten.
Zum Schluss dankte Jürgen Klatt unserem Reiseleiter Klaus für 
seine Mühe bei der Vorbereitung und Durchführung der interes-
santen Reise. Es war wieder eine sehr harmonische Gruppe und 
alle freuen sich auf Oktober 2016, wo es voraussichtlich nach Apu-
lien gehen wird. (K.G.)

Frauen sollten ihre Rentenzeiten prüfen
Viele Versicherte, insbesondere Frauen, 
wissen nicht, dass sie unter Umständen 
bereits eine Rente mit 63 bekommen könnten. Sie sollten ihre 
Versicherungszeiten überprüfen, rät die Deutsche Rentenver-
sicherung Baden-Württemberg.
Viele Frauen erfüllen bereits die Voraussetzungen für die Rente mit 
63, also die Altersrente für besonders langjährig Versicherte oder 
können sie durch weitere Einzahlungen ganz einfach erfüllen.
45 Beitragsjahre sind Grundvoraussetzung für die Rente mit 63. 
Darauf angerechnet werden Pflichtbeiträge einer Beschäftigung 
oder selbstständigen Tätigkeit, aber auch Kindererziehungs- und 
Kinderberücksichtigungszeiten bis zum zehnten Lebensjahr des 
jüngsten Kindes.
Versicherte, die vor dem 1. Januar 1953 geboren sind, können die 
Rente für besonders langjährig Versicherte mit 63 Jahren in An-
spruch nehmen. Bei Versicherten, die nach dem 31. Dezember 1952 
geboren sind, wird die Altersgrenze stufenweise angehoben.
Mehr Informationen zu dem Thema enthält die kostenlose 
Broschüre »Rente: Jeder Monat zählt«. Sie kann unter der Telefon-
nummer 0721 825-23888 oder per E-Mail (presse@drv-bw.de) be-
stellt werden. Im Internet (www.deutsche-rentenversicherung-

ean 
Evangelische Arbeitnehmerschaft im 

Bereich der Ev. Landeskirche in Baden e.V. 

und Evangelische Kirchengemeinde Weingarten 
laden herzlich ein:

„Essen ist Macht“ 
Macht in landwirtschaftlichen 

Wertschöpfungsketten 

Vortrag und Gespräch 
Referent 

Rolf Brauch 
Beauftragter Kirchlicher Dienst Land, Nordbaden 

Montag, 9.11.2015, um 19.30 Uhr 
Evangelisches Gemeindehaus, Weingarten 

Ankündigungen

Blick auf Malaga
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bw.de) steht sie ebenfalls als PDF-Download zur Verfü gung.
Mehr Informationen rund um das Thema Rente, Rehabilitation 
und Altersvorsorge gibt es bei der Deutschen Rentenversicherung 
Baden-Wü rttemberg, persönlichim Regionalzentrum Karlsruhe, 
ü ber das kostenlose Servicetelefon der Deutschen Rentenversiche-
rung Baden-Wü rttembergunter 0800 100048024und im Internet
unter www.deutsche-rentenversicherung-bw.de.

Heimatverein Kraichgau e.V.
Arbeitskreis Genealogie
Der Arbeitskreis Genealogie des Heimatvereins Kraichgau lädt die 
Kraichgauer Genealogen am Mittwoch, 11. November 2015, nach 
Oberderdingen-Flehingen zu einem letzten Erfahrungsaustausch 
in diesem Jahr ein. Treff punkt um 19 Uhr im Veranstaltungssaal 
des Flehinger Bahnhofs.
Weil Weihnachten absehbar ist, gibt es eine Tausch- und Verkaufs-
börse fü r genealogische- volkskundliche oder heimatgeschichtli-
che Literatur. Könnte ja sein, dass man fü r sich ein passendes Ge-
schenk zum Fest noch sucht! Wer also Doubletten dieses Genre be-
sitzt, oder Platz im Bü cherregal braucht, ist herzlich eingeladen die 
Bü cher mitzubringen, die er abgeben möchte. Belletristik ist nicht 
gefragt, der Genealogentreff  soll ja nicht zum Flohmarkt mutieren.
Ansonsten geht es, wie bei allen Terminen des Arbeitskreises Ge-
nealogie, um Gesprächskontakte. Wer forscht wo und kann hel-
fen Lü cken in der eigenen Personengeschichtsforschung zu schlie-
ßen und welche Recherchemöglichkeiten gibt es im Internet. Ge-
rade die „Computergenealogie“ eröff net Möglichkeiten, von denen 
die „Ahnenforscher“ zurü ckliegender Generationen nur träumen 
konnten. Diese zu nutzen birgt aber auch Gefahren, die man ken-
nen sollte. Wer sich fü r Genealogie interessiert, ist zu dieser Ver-
anstaltung eingeladen, auch wenn er nicht Mitglied des Heimat-
vereins Kraichgau ist. Der Flehinger Bahnhof ist fü r Interessierte 
auch ohne Auto bequem mit der Stadtbahn zu erreichen. Fü r Pkws 
ist ausreichend Parkraum vorhanden.

www.grünelisteweingarten.de

Grüne Liste

Parteien

CDU Weingarten

Themenabend „Innere Sicherheit“ am 19.11.15 
in Kraichtal-Unteröwisheim
Unser Landtagsabgeordneter Joachim Kößler lädt gemeinsam mit 
der CDU Kraichtal und der Kommunalpolitischen Vereinigung KPV 
Karlsruhe-Land ein zum Themenabend „Innere Sicherheit – Wel-
che Änderungen brachte die Polizeireform fü r Karlsruhe-Land“.
Gemeinsam mit dem innenpolitischen Sprecher der
CDU-Fraktion im Landtag (zuständig fü r die Themen Sicherheit
und Polizei) Thomas Blenke wollen wir mit Ihnen folgende Punk-
te diskutieren: Wie ist die Situation nach der Polizeireform? Was 
hat sich verändert? Wie kann ich mich schü tzen? Wer ist mein An-
sprechpartner?
Immer deutlicher wird, dass sich das Sicherheitsgefü hl der Baden-
Wü rttemberger verändert hat. Die Polizei hat große personel-
le Ressourcen durch die Beschäftigung mit der Polizeireform 
gebunden, gleichzeitig kam es zu einer steigenden Anzahl an 
Wohnungseinbrü chen in der Region.
Hans-Joachim Rausch von der Kriminalpolitischen Beratungs-
stelle Karlsruhe erläutert, durch welche Methoden Sie Ihre Woh-
nung/Ihr Haus sinnvoll schü tzen können.
Wir freuen uns auf die Diskussion mit Ihnen.
Die Veranstaltung fi ndet am Donnerstag, 19.11. 2015, 19:30 Uhr im 
Hotel/Restaurant Kraichtaler Hof in 76703 Kraichtal-Unteröwis-
heim, Eisenbahnstraße 36, statt.
Sie haben Fragen oder Anregungen zur Kommunalpolitik?
Fü r Fragen oder Anregungen zu politischen Themen und zur Mitar-
beit in der CDU Weingarten stehen wir Ihnen gerne zur Verfü gung!
CDU- Vorstand:
Dr. Andrea Friebel, Vorsitzende, Tel. 55124
Gerald Lopp, Stellvertretender Vorsitzender, Tel. 3635
Nicolas Zippelius, Stellvertretender Vorsitzender, Tel. 0160 9721 5987
Georg Busch, Schatzmeister, Tel. 609111
CDU- Gemeinderatsfraktion:
Gerhard Fritscher, Fraktionsvorsitzender, Tel. 3788
Gerald Lopp, Stellvertretender Fraktionsvorsitzender, Tel. 3635
Fritz Kü ntzle, Tel. 2500
Kerstin Hartmann, Tel. 742540
Dr. Andrea Friebel, Tel. 55124
oder nehmen Sie Kontakt auf unter post@cdu-weingarten. de.

Jahreshauptversammlung der Grü nen Liste Weingarten
Die Jahreshauptversammlung der Grü nen Liste Weingarten 
fi ndet voraussichtlich am Donnerstag, 12. November 2015, um 
20:00 Uhr beim Goldenen Löwen (Nebenzimmer) am Marktplatz 
15, statt. Interessierte „Neue“ sind gerne willkommen! Weitere In-
formationen und die Tagesordnung folgen.
Tagesordnung
1. Begrü ssung
2. Bericht des Vorstandes
3. Berichte der Gemeinderäte, Monika Lauber und Karl-Ernst Ham-
sen, Jü rgen Hoderer aus der Gemeinderatsarbeit
4. Bericht der Kreisrätin, Christine Geiger, aus der Kreistagsarbeit
5. Bericht der Kassiererin
6. Bericht der Kassenprü ferin
7. Aussprache ü ber die Berichte
8. Entlastung des Vorstandes
9. Neuwahlen des Vorstandes (1. uns 2. Vorsitzende/r, Kassierer/in, 
Schriftfü hrer/in, Kassenprü fer)

Ankündigungen / Parteien
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10. Anträge
11. Sonstiges
Laut Satzung können Anträge zur Ergänzung der Tagesordnung
von jedem Mitglied bis drei Tage vor der Versammlung schriftlich
beim 1. Vorsitzenden eingereicht werden.

Gemeinderat
Für die Grüne Liste Weingarten stehen die folgenden drei Ge-
meinderäte als Ansprechpartner zur Verfügung. 
Monika Lauber: Tel. 609710, monitom.lauber@web.de
Kalle Hamsen: Tel. 609699, kehamsen@gmx.de
Jürgen Holderer: Tel. 5306, juhol@gmx.de.
Kreistag
Für Angelegenheiten, die den Landkreis betreffen, steht Ihnen im 
Kreistag unsere Kreisrätin Christine Geiger, Tel. 1270, 
christine-geiger@gmx.de, zur Verfügung.
Weitere Ansprechpartner und Kontaktdaten
Wenn Sie Interesse an einer Mitarbeit bei der Grünen Liste Wein-
garten oder sonstige Anregungen haben, können Sie sich gerne 
auch an folgende Ansprechpartner wenden:
Vorsitzender Hansjoachim Schüler, schueler-hans@web.de
stellvertretender Vorsitzender Axel Hammen, axelhammen@web.de
Weitere Informationen und Ankündigungen unter 
www.gruenelisteweingarten.de

Wenn Sie Fragen zur Kommunalpolitik und zum Ortsverband 
haben, wenden Sie sich bitte an:
1. Vorsitzender Christopher P. Böser, Telefon 6251236, 
E-Mail: christopher@p-boeser.de
2. Vorsitzender und Gemeinderat Klaus Holzmüller, Telefon 706330, 
E-Mail: klaus.holzmueller@gmx.de
oder an Gemeinderätin Carolin Holzmüller, Telefon 2059592, 
E-Mail: kontakt@carolin-holzmueller.de

Weitere aktuelle Informationen zum FDP Ortsverband erhal-
ten Sie auch im Internet unter: www.fdp-weingarten.de

Was bewegt Weingarten? Diese und andere Fragen möchten sie 
mit uns diskutieren und sich tatkräftig einbringen? Dann spre-
chen sie uns an – wir hören zu!

Wir stehen ihnen zur Verfügung:
- Wolfgang Wehowsky, Gemeinderat und stellv. Vorsitzender, Tel 8130 
(w.wehowsky@spd-weingarten-baden.de)
- Friederike Schmid, Gemeinderätin, Tel 1397 
(f.schmid@spd-weingarten-baden.de)
- Erich Höllmüller, Gemeinderat und stellv. Vorsitzender, Tel 9678246 
(e.hoellmueller@spd-weingarten-baden.de)
- Uwe Presler, 1. Vorsitzender, Tel 0172-9000 606 
(u.presler@spd-weingarten-baden.de)
- Raphael Posselt, stellv. Vorsitzender, Tel 4948 
(r.posselt@spd-weingarten-baden.de)

Weitere Informationen und Berichte finden sie auf unserer Homepage:
www.spd-weingarten-baden.de
oder auf unserer Facebook-Seite:
https://de-de.facebook.com/SPDWeingartenBaden

FDP Weingarten

Unser nächster Polit – Treff findet am
Dienstag, den 17.11. um 20 Uhr statt.
Nähere Informationen dazu auf unserer Internetseite.
Möchten Sie direkt mit uns sprechen, so können Sie dies
unter den unten angegebenen Kommunikationsdaten.
Auf unserer Internetseite
www.fw-weingarten.de
finden Sie wie immer neben allgemeinen Informationen, weitere
Berichte zu politischen Themen und Ereignissen, die sich national
und international ereignen, unser Zusammenleben auf kommuna-
ler Ebene aber sehr stark beeinflussen können.
Wenn Sie hierzu Fragen haben sprechen Sie uns an:
Den 1.Vorsitzenden der Freien Wähler, Heinz Schammert,
erreichen Sie unter der Tel. Nr. 55 89 60. Schreiben können Sie
Ihm unter h.schammert@fw-weingarten.de oder vereinbaren
Sie ein persönliches Gespräch.
Unseren 2. Vorsitzenden Volker Barth erreichen Sie über
die Mailadresse v.barth@fw-weingarten.de .

Vorankündigung Weihnachtsfeier
Wir möchten Sie bereits heute schon auf unsere diesjährige Weih-
nachtsfeier aufmerksam machen und Sie herzlich dazu einladen.
Sie findet am Sonntag, den 06.12.2015 ab 15 Uhr im bereits traditio-
nellen Ambiente des Fränkischen Hofes statt. Übrigens wird uns 
wieder der Nikolaus besuchen. Daher reinschauen lohnt sich. Wir 
freuen uns auf Sie.
Hinweis für aktive Spieler:
Heute abend ausnahmsweise KEINE Probe.

Probentermine
-
Tonkünstler: ab 17:00 Uhr - Jugendorchester: ab 18:00 Uhr - Bla-
sorchester: ab 20:00 Uhr - Unsere Proben finden jeweils Diens-
tags im Kulturraum der Walzbachhalle statt. Für alle, die Lust ha-
ben mitzumachen: Infos gibt es bei unserem Orchestervorstand 
Jörg Knobloch, Tel. 722219 oder bei unserem Vorstand Wolfgang 
Heid, Tel. 609708. Weitere Infos gibt es auch auf www.musikver-
ein-weingarten.de.
MUSIKGARTEN - MUSIKALISCHE FRÜHERZIEHUNG - BLOCKFLÖ-
TENUNTERRICHT! 
NEU!! NEU!! NEU!! NEU!! NEU!!
BlockfloÅNtenunterrichtfür Anfänger(6 - 8 Jahre)
Mittwoch 15.00 Uhr – Start bei Erreichen der Mindestteilnehmerzahl
Aktuelles Kursprogramm im Kulturraum der Mineralix Arena:
Musikgarten fürBabys (3 bis 18 Monate)
Dienstag 11.00 Uhr
Mittwoch 11.00 Uhr
Donnerstag 14.30 Uhr
Musikgarten 1(18 Monate bis 3 Jahre)
Dienstag 9.30 Uhr
Dienstag 15.15 Uhr
Mittwoch 10.15 Uhr
Donnerstag 15.15 Uhr
Musikgarten 2(3 - 5 Jahre)

www.fw-weingarten.de

Freie Wähler
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Akkordeon-Spielring Weingarten e.V.
www.akkordeonspielring-weingarten.de

www.musikverein-weingarten.de

Musikverein Weingarten
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Montag 16.15 Uhr
Dienstag 17.00 Uhr
SCHNUPPERKINDER(mit Bezugsperson) sind nach vorheriger Ab-
sprache herzlich willkommen!
Weitere Angebote:
Musikalische Früherziehung(4 - 6 Jahre)
Der Start der neuen Kurse wird rechtzeitig an dieser Stelle bekannt-
gegeben!
Ansprechpartner und Anmeldung:
Doris Hörter, Tel. 742001, 
Email: musikgarten@musikverein-weingarten.de
Weitere Informationen unter www.musikverein-weingarten.de

Chorproben und Termine
Donnerstag, 05.11.2015
19:15 Uhr GEMEINSAME Chorprobe
Samstag, 07.11.2015
14:00 Uhr Stimmbildung für Sängerinnen in Durlach-Aue
Samstag, 14.11.2015
14:00 Uhr Stimmbildung für Sänger in Durlach-Aue

Einladung zum Mitsingen
Gäste sind herzlich eingeladen, beim Gesangverein Frohsinn mit-
zusingen! Wir proben für die Weihnachtsfeier 2015 und für das näch-
ste Konzert im Herbst 2016. Wer mitsingen möchte, ist herzlich ein-
geladen: Donnerstags, 19:15 Uhr Frauenchorprobe, 20:15 Uhr Männer-
chorprobe im Kulturraum der Walzbachhalle, Treppenabgang auf der 
Rückseite. Wir freuen uns auf Sie!

Probenzeiten der Gesangsgruppen
www.liederkranz-weingarten.de
Men in Mood
Dienstag 19.30 Uhr
Swinging Voices
Mittwoch 20.00 Uhr
Frauen- und Männerchor
Donnerstag 19.00 Uhr Frauenchor und ab 20.15 Uhr Männerchor
Alle Proben finden in der Mineralix-Arena statt

Jahresausflug 2016 - Voranzeige
Die Planungen für den 5-Tagesausflug 2016 laufen. Er findet statt vom 
11. bis 15. Juni. Die Reise führt uns nach Österreich in den Wilden Kai-
ser. Weitere Informatione folgen in Kürze.

Weingartner Musiktage Junger Künstler: 
Gelungenes Festival 2015
Mit Freude und auch mit Stolz blicken wir zurück auf unser diesjäh-
riges Festival! Unser Konzept hat sichwiederum bewährt: Wir konn-
ten junge, hochtalentierte Künstler, die am Beginn einer vielverspre-
chendenKarriere stehen, nach Weingarten und seinen ungewöhnli-
chen Spielstätten holen. Abgerundet wurde diesdurch Auftritte von ei-
nigen Altmeistern - allen voran Professor Reinhold Friedrich, unserem 
künstlerischen Leiter. Die erfreuliche Auslastung der Konzerte und die 
positiven Rückmeldungen der Besucher und Künstler spornen uns an, 
als Gastgeber diesen Weg weiter zu gehen!
Unser besonderer Dank gilt Ihnen, liebe Besucherinnen und Besucher, 
denn Ihr Kommen - und Wiederkommen - ist letztendlich unser gro-
ßes Bestreben!

www.frohsinn-weingarten.de

Gesangverein Frohsinn

Und - nach dem Konzert ist vor dem Konzert! Wir sind bereits mitten 
drin in den Planungen für 2016...
Bitte merken Sie sich bereits heute schon den Termin am 20. Dezem-
ber 2015 vor!
Sonntag, 20.12.2015, 18:00 Uhr, kath. Kirche Weingarten: Benefiz-
konzert
mit Reinhold Friedrich & ... - Friends - Family - ???
Reinhold Friedrich, Trompete
David Friedrich, Posaune
Eriko Takezawa, Klavier
Die Einzelheiten werden zu einem späteren Zeitpunkt veröffentlicht. 
Der Erlös fließt in den Fonds zum Erwerb des Flügels im Turmzimmer 
des Rathauses.
...
Waren Sie kürzlich schon auf unserer Homepage? Sie finden dort den 
Rückblick auf alle Konzerte 2015 mit Fotos und Rezensionen, sowie re-
gelmäßig aktuelle Neuigkeiten! Übrigens: Kraichgau-TV war zweimal 
mit Kamerateams dabei! Sie finden auch die Links zu den Videos im 
Internet. Stöbern Sie mal auf www.weingartner-musiktage.de/blog 
oder im Presse-Archiv.

Die Mütter on Kur – Ein Abend der besonderen Art
Nach einer erfolgreichen Kur waren am vergangenen Samstag um ca. 
23.00 Uhr viele entspannte Gesichter in der Walzbachhalle zu sehen. 
Zum einen bei 520 Besuchern, die ein abwechslungsreiches Konzert 
mit dem Cabaret-Trio “die Mütter“ erlebten. Zum anderen bei den vie-
len Helfern des CVJM, die diesen Abend organisiert haben und sich 
über den reibungslosen Ablauf freuen konnten. Ein herzliches DANKE 
gilt auf diesem Wege vor allem den Weingartner Müttern, die mit viel 
Energie und Zeit dieses Konzert möglich gemacht haben. Aber auch 
den vielen Helfern des CVJM, die an verschiedenen Stellen im Einsatz 
waren. Es war schön zu sehen, was wir gemeinsam auf die Beine stel-
len können. Der Erlös des Konzertes wird zur Finanzierung der Stelle 
der neuen Jugendreferentin Dorothee Gerber verwendet.

Jungschar, Scouts und Jugendgruppen
Jungschar „Affenschar“ (1. bis 2. Klasse): 
Dienstags 16.00 Uhr – 17.00 Uhr
Jungschar “Zwergenbande“ (3. bis 5. Klasse):
Freitags 16.15 Uhr -17.30 Uhr
Mädchenjungschar “Feel go(o)d“ (7. bis 8. Klasse):
2-wöchentlich donnerstags 17.30 Uhr – 19.00 Uhr
Nächste Termine: 22.10.2015 und 12.11.2015
Kleine Scouts (ab 1. Klasse):Montags 16.00 Uhr – 17.30 Uhr
Große Scouts (ab 5. Klasse):Dienstags 17.30 Uhr – 19.30 Uhr

Vereinsnachrichten

www.cvjm-weingarten.de

Christlicher Verein Junger Menschen

www.liederkranz-weingarten.de

Gesangverein Liederkranz

Weingartener Musiktage Junger Künstler
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Jugendkreis “No Limit“ (13 – 17 Jahre):
Mittwochs 18.30 Uhr – 20.00 Uhr
Jugendkreis “Barfuß Bethlehem“ (17 – 20 Jahre):
Freitags 17.45 Uhr – 19.00 Uhr
Sport für Alle ab 14 Jahren in der Sporthalle der Turmbergschule: 
Mittwochs 19.30 Uhr – 22.00 Uhr
Unsere Gruppen finden im Evang. Gemeindehaus statt. Herzliche Ein-
ladung an alle Kinder und Jugendlichen, einfach mal vorbeizuschau-
en oder sich auf unserer Homepage www.cvjm-weingarten zu infor-
mieren.
Posaunenchor
Der Posaunenchor des CVJM trifft sich jeden Donnerstag um 20.00 
Uhr im Evang. Gemeindehaus zur Probe.
Neue Bläserinnen und Bläser sind herzlich willkommen.

Eine Erzählung vom Leben, das nicht aufhört.
In diesem Einpersonenstück präsentiert der vielseitig begabte Komi-
ker Cirillo (Andreas Baumann) eine Vielzahl unterschiedlichster Prot-
agonisten. Mit einer bunten Mischung aus Texten, Step-Einlagen, Täu-
schungskunst und Pantomime, wird der Zuschauer mitgenommen 
auf eine imaginäre Eisenbahnfahrt, die – mal beschaulich, mal rasant 
– das Leben symbolisiert, das viel zu schnell an einem vorbeirast. Die
zahlreich auftretenden Charaktere werden wie von selbst lebendig
und greifbar.
Cirilllo begeistert immer wieder die Besucher durch sein experimen-
telles Theater, das sich entgegen aller heutigen Comedy Klischees
einfühlsam, humor- und kunstvoll präsentiert.
Der Pianist Michael Schlierf kommentiert das Geschehen eindrucks-
voll und mitreißend auf seinen Tasten.
Ein Abend, den Sie sich nicht entgehen lassen sollten.

Herzliche Einladung
am Samstag, 7.November 2015, 20 Uhr, im „anderen Keller“
ev. Gemeindezentrum, Marktplatz 12, 76356 Weingarten/Baden
Eintritt: 14,- €/10,- €
Hinweis:
Kelleröffnung um 19 Uhr; Abholung vorbestellter Karten bis späte-
stens 19.30 Uhr

Am Montag den 9. November findet um 19.30 Uhr das nächste Mann-
schaftstraining statt. Joachim Pech, Axel Oheim und Klaus Breitinger 
übernehmen die Dienstgestaltung zum Thema „TH Zugübung“.

BEREITSCHAFT:
Die nächsten Dienstabende finden am Dienstag, 17.11. und 01.12. um 
19:30 Uhr im DRK Heim statt.
Sanitätsdienste sind per Rundmail verteilt - bitte bei Maria melden.

BLUTSPENDE:
Bitte beachten Sie, dass bei einer Blutspende zusätzlich zu Ihrem Blut-
spendeausweis ein amtliches Ausweisdokument (Reisepass oder Per-
sonalausweis) vorgezeigt werden muss.
Der letzte Termin dieses Jahr ist am 30.12.2015, von 14:30 bis 19:30 Uhr 
in der Walzbachhalle.

Weitere Termin können Sie direkt beim Blutspendedienst unter 
der kostenlosen Hotline 0800 1194911
oder unter www.blutspende.de erfahren.

JUGENDROTKREUZ:
Gruppenstunden sind freitags (nicht in den Ferien):
6 - 13 Jahre von 18:00 bis 19:00 Uhr
14 - 18 Jahre von 19:00 bis 21:00 Uhr

Freitag, den 6. November
Stammtisch im Löwen.
Gemütlicher Austausch über Aktuelles aus Weingarten und der gan-
zen Welt
Donnerstag, den 12.11.
Kunterbunter Bastelnachmittag
Die Kolpingsfamilie lädt alle Kinder ab 4 Jahren, die gerne basteln, mit 
Eltern oder Großeltern zu einem kunterbunten Bastelnachmittag ein.

Donnerstag, den 12.11.
„Luther...Reise durch ein Leben“ - eine Reise durch Deutschland
Referent: Harald Niedenzu, Pfarrer i.R. Beginn 20:00 Uhr im Gemein-
dezentrum Blankenloch. Eine Veranstaltung des Bildungswerkes Stu-
tensee.
Freitag, den 27. November
Ist die Welt noch zu retten?
Vortrag von Astrid Mönnikes, Referentin bei der KFD im Erzbistum 
Köln Kurz vor dem Weihnachtsfest wollen wir unser Konsumverhal-
ten betrachten. Wie nachhaltig ist unser Konsum. 19:00 Uhr im Ge-
meindezentrum.
Sonntag, den 29. November
Adventsfeier im Gemeindezentrum
Beginn 15:00 Uhr
Der Nikolaus kommt
Der Nikolaustag ist für jedes Kind ein besonderer Tag. Viele Kinder 
kennen den Hl. Nikolaus nur in verzerrter Form durch Reklame und 
Kaufhausrummel. Unser Nikolaus kommt als Bischof. Für den Niko-
lausbesuch der Kolpingsfamilie Weingarten wurde kein festes Hono-
rar festgelegt. Der Nikolaus und seine Helfer arbeiten alle ehrenamt-
lich. Natürlich freut sich der Nikolaus über eine Spende. Bitte beach-
ten Sie, dass wir Zeitwünsche nur nach Eingang der Bestellungen 
berücksichtigen können. Wer sich also zuerst meldet, hat die Chan-
ce, seinen Wunschtermin zu bekommen. Bestellen können Sie den Ni-

anderer Keller anderer Keller

www.drk-weingarten.de

DRK Ortsverein Weingarten

www.weingarten-karlsruhe.kf.kolping.de

Kolpingsfamilie
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kolausbesuch bis spätestens 30. November 2015 bei Jutta Wagner, Tel: 
07244-5015 oder per E-Mail unter: kolping-weingarten@web.de oder 
schauen Sie doch einfach im Internet unter http://weingarten-karls-
ruhe.kf.kolping.de nach.

Jede Woche:
Unsere regelmäßigen Veranstaltungen finden wöchentlich statt. Nä-
here Informationen zu den einzelnen Veranstaltungen, geänderte 
Uhrzeiten usw. findet Ihr anschließend unter „Hinweise zu den re-
gelmäßigen Veranstaltungen“. Sofern dort nicht ausdrücklich anders 
angegeben (z.B. durch konkrete Termine), ist während der Schulferi-
en kein Programm.
Montag
19.30 Uhr: Jugendkreis (ab 16 Jahren)
Dienstag
17.15-18.45 Uhr: Jungschar für kleine Jungs (7 – 10 Jahre)
19.00-21.00 Uhr: Meeting für Teens
Mittwoch
17.30-19.00 Uhr: Jungschar für große Jungs (10-13 Jahre)
Donnerstag
17.00-18.15 Uhr: Kinderkiste für Kids von 3 - 7 Jahren
17.15 Uhr - 18.45 Uhr: „Die Sockies“ - Jungschar für Mädels 1.-4. Schul-
jahr
Weitere Informationen
Mehr über uns (z.B. Bilder von unseren Events) findet Ihr im Internet 
unter „ec-weingarten.de“
Kontakt
EC-Jugendarbeit, Jöhlingerstr. 2a, 76356 Weingarten

Gedenkgottesdienst
Am Montag, 9. November wollen wir um 15:30 Uhr in der Friedhofs-
kapelle der Verstorbenen von KFD (Katholische Frauengemeinschaft 
Deutschlands) und Altenwerk in einer Andacht gedenken (Liedblatt 

liegt aus) und anschließend die Gräber besuchen.
Wir gedenken unserer Toten:
Hilde Bergmann, Eva Birli, Gretel Gänter, Frieda Grünwedel, Maria 
Guld, Margarete Görner, Sieglinde Keller, Käthe Koringer, Monika Lich-
ter, Gertrud Müller, Ida Reichert, Irmtraud Reichert, Maria Schickl, 
Gertrud Sebold, Irene Steiner, Annemarie Stoll sowie Herbert Frank, 
Paul Görner, Emil Gretz, Hedwig Gutsmann, Bruno Hauswirth, Lydia 
Huber, Stefanie Kohl, Emilie Schleicher, Gustav Schöffler, Heinz Tho-
me und Josef Wesan.
Alle Mitglieder unserer Gemeinschaften sowie Angehörige und Freun-
de der Toten sind zu diesem Gottesdienst herzlich eingeladen.
Wer von zu Hause abgeholt werden möchte, wende sich bitte an Bri-
gitta Bohr, Telefon 8689.

Seniorennachmittag am Mittwoch, 11. November 2015
Herzliche EInladung zum Seniorennachmittag am Mittwoch, 11. No-
vember 2015 um 14:30 Uhr im Gemeindezentrum
mit Parrer Jens Maierhof. Thema: Dem heiligen Martin auf der Spur.
Wer abgeholt werden möchte, melde sich an diesem Mittwoch zwi-
schen 11:00 Uhr und 12:00 Uhr bei Herrn Rolf HoÅNllmüller, Tele-
fon: 33 47

Vortrag über „Allergien“
Immer mehr Menschen leiden in der heutigen Zeit unter allergi-
schen Reaktionen. Vom bekannten Arzt und Dipl. Biologen Herrn Pe-
ter Emmrich aus Pforzheim erfahren Sie die wahren Ursachen der 
Allergien und was Sie selbst tun können, um rasch eine Besserung 
herbeizuführen. Das Vorgehen und die Behandlungsmöglichkeiten 
aus ganzheitlicher Sicht sollen Ihnen helfen, Ihre Lebensqualität wie-
der zu verbessern.
Der Vortrag - in Kooperation mit dem Homöopathischen Verein Wein-
garten - findet statt am Montag, 16. November 2015, um 19.30 Uhr, 
im evangelischen Gemeindehaus in Weingarten, Marktplatz 12.
Der Eintritt ist für Mitglieder frei, Gäste sind wie immer herzlich will-
kommen und bezahlen 3.- EURO.
Kreativgruppe
Wir treffen uns am 11.11. - 18.11. - und 25.11. immer um 19.00 Uhr in 
der Schulküche.
Einladung zur Adventsfeier des DHB im ev. Gemeindehaus.
Liebe Mitglieder gemeinsam mit Ihnen möchten wir das Jahr 2015aus-
klingen lassen und laden Sie sehr herzlich zur Adventsfeier am Sams-
tag, den 28.11.2015 um 14.30 Uhr im ev.Gemeindehaus ein.
Freundeskreis
„Gesundheit hat Vorfahrt“
Am Freitag ,4. Dezember 2015 findet unsere Abschlussfeier in der Mi-
neralix-Arena statt. Beginn 11.00 Uhr, Anmeldung erforderlich.
Dazu laden wir alle Interessenten herzlichst ein. Die Teilnahme ist an 
keine Mitgliedschaft gebunden und wir freuen uns über neue Gäste.
Anmeldungen bei Helga Hartmann, Telefon 07244/3910 oder bei Ingrid 
Fischer, Telefon 07203/1757
Vorschau: Zum traditionellen Essen in das Meerrettichdorf Urloffen 
laden wir alle Interessenten ein am Mittwoch, 27. Januar 16 --- Sams-
tag, 27. Februar 16 ---und am Mittwoch, 09. März 16. Anmeldungen sind
schon möglich.

Vortrag über „Allergien“
Immer mehr Menschen leiden in der heutigen Zeit unter allergi-
schen Reaktionen. Vom bekannten Arzt und Dipl. Biologen Herrn Pe-

Kath. Altenwerk

KFD Deutschland

DHB-Netzwerk Haushalt

www.homoeopathie-weingarten.de

Homöopatischer Verein Weingarten
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www.schwarzwaldverein-weingarten.de

Schwarzwaldverein

Bürger- und Heimatverein Weingarten e. V.
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ter Emmrich aus Pforzheim erfahren Sie die wahren Ursachen der 
Allergien und was Sie selbst tun können, um rasch eine Besserung 
herbeizuführen. Das Vorgehen und die Behandlungsmöglichkeiten 
aus ganzheitlicher Sicht sollen ihnen helfen, ihre Lebensqualität wie-
der zu verbessern.
Der Vortrag - in Kooperation mit dem Deutschen Hausfrauenbund 
Weingarten - findet statt am Montag, 16. November 2015, um 19.30 
Uhr, im evangelischen Gemeindehaus in Weingarten, Marktplatz 12
Der Eintritt ist für Mitglieder frei, Gäste sind wie immer herzlich will-
kommen und bezahlen 3.- EURO.

Durch den Oberwald
Wir treffen uns am Sonntag, dem 08.11.2015, um 10:25 Uhr Bahn-
steig 2 Richtung Karlsruhe. Abfahrt 10:36 Uhr nach Durlach. Ankunft 
10:43 Uhr, kurzer Fußweg zur Auer Straße. Um 10:51 fahren wir mit der 
Linie 2 weiter bis zur Ostmarkstraße. Dort beginnt unsere Wanderung 
durch den Oberwald, vorbei an den Tiergehegen. Hier wird eine kleine 
Rast gemacht. Weiter geht es nach Rüppurr zu Kofflers Heurigem, wo 
wir gegen 13:00 Uhr ankommen und unser wohlverdientes Mittages-
sen einnehmen können. Die Rückfahrt ist für ca. 15 Uhr vorgesehen, 
sodaß wir gegen 16 Uhr wieder in Weingarten sind. Die gesamte Weg-
strecke beträgt ca. 8 km und ist auch für ungeübte Wanderer machbar.
Wie immer sind Gäste recht herzlich willkommen.
Wanderführer: Wolfgang Schneider, Tel. (07244-) 1263
Seniorenwanderung im November
Sehr herzlich laden wir unsere Senioren zur nächsten Wanderung ein 
: am Dienstag, den 10.11.15, treffen wir uns um 10:30 Uhr am Park-
platz der Fußball-Vereinigung in der Waldbrücke. Von dort wandern 
wir zum Schützenhaus in Blankenloch zur Einkehr.
Länge der Wanderung : ca. 6 km
Gäste sind wie immer herzlich eingeladen.
Wanderführer: Konrad Warga, Tel. (07244-) 1207.
Abschlusstreffen der Mittwochsradler
Am Mittwoch, den 18.11.2015, treffen sich unsere Mittwochsradler 
zum jährlichen Abschlusstreffen um 17:00 Uhr in der Gärtnerklau-
se im Kleingartenverein. Ingrid und Walter freuen sich auf alle, die in 
diesem Jahr wieder mitgeradelt sind.

Liebe AGNUS-Jugend, 
wir feiern am Sonntag, 
15. November 2015 unser
Lichterfest und treffen
uns dafuer um 17:00 Uhr
am Baggersee-Parkplatz. 
Ihr koennt gerne eure La-
ternen mitbringen. Bit-
te versorgt euch selber
mit Getränken und Ves-
per. Wir haben „nur“ eine
kleine Ueberraschung
parat. Wir freuen uns auf
euch :-)

Zur Erinnerung: am Mon-
tag, 09. November tref-
fen wir uns um 20:00 Uhr 
im AWO-Vereinsheim um 
die Projekte des naech-
sten Jahres zu bespre-
chen.

Öffnungszeiten der Museen
Museum im Turm
mit Exponaten aus Haus, Hof und Gewerbe
bleibt bis Ostersonntag 2016 geschlossen.
Neues Heimatmuseum
Durlacher Straße 30
mit Ur- und Frühgeschichte sowie Naturkunde, Künstlerzimmer
und Bibliothek ist sonn- und feiertags von 14 Uhr bis 17 Uhr geöffnet.
Derzeitige Sonderausstellungen:
„Erwin Koch – ein vielseitig begabter Grafiker und Maler“
„50 Jahre Bürger- und Heimatverein“ in Wort und Fotos
Sonderführungen für Gruppen
sind für beide Museen auch außerhalb der üblichen
Öffnungszeiten möglich auf Anfrage bei:
Roland Felleisen, Telefon 2164
Klaus Geggus, Telefon 2564
Besuchen Sie uns im Internet unter www.bhv-weingarten.de!

Herzliche Einladung zum 56. Weingartener Frauenfrühstück mit 
Thema „Wie man sich von ‘Müll‘ im Kopf befreit und verborgene 
Schätze hebt – Impulse für Frauen, die (immer wieder schnell) mit 
sich in Frieden kommen wollen“ mit Silvia Richter-Kaupp (Refe-
rentin) und der Gruppe „Endless Second“ am 14. November 2015 
von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr im Katholischen Gemeindezentrum, 
Schillerstr. 4, 76356 Weingarten, Unkostenbeitrag: 15 Euro.

Wir können keinen inneren Frieden finden, wenn wir uns selbst nicht 
leiden können und wenn unsere Gedanken immer wieder um Dinge 
kreisen, die uns an uns selbst und/ oder an anderen stören. Es nimmt 
uns Energie und macht uns schlechte Gefühle. Wenn wir unsere Be-
ziehungen zu anderen Menschen verbessern wollen, ist es daher hilf-
reich, wenn wir erst einmal die Beziehung zu uns selbst verbessern. 
Der innere Frieden schafft peu à peu äußeren Frieden, denn „Wer mit 
sich selber in Frieden lebt, kommt nicht in Versuchung, anderen den 
Krieg zu erklären“ (Ernst Ferstl). Sich selbst eine gute Freundin zu sein, 
ist eine der wichtigsten Voraussetzungen, um im ganzheitlichen Sin-
ne gesund zu bleiben.
Silvia Richter-Kaupp, selbständig tätig als Mental Balance Coach und 
Coach-Ausbilderin des IHK-BIZ Karlsruhe und Lehrbeauftragte des 
KIT wird uns zeigen, wie wir die Energie von unguten Gefühlen wie 
z.B. Frust und Ärger konstruktiv nutzen und in emotional herausfor-
dernden Situationen bei uns bleiben können statt außer uns zu gera-
ten und ausfällig zu werden.
Am Ende des Mini-Workshops wissen Sie, wie Sie belastende Gedan-
ken reduzieren, Stress lindern, Ärger abbauen, innere Zerrissenheit 
auflösen und Ihre Lebensfreude stärken können. Kurz: Sie haben eine 

www.agnus-weingarten.de

AGNUS-Weingarten

Vitamin F.
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Fülle von Anregungen bekommen, wie Sie sich in emotional heraus-
fordernden Situationen helfen können. Seien Sie gespannt auf einen 
interaktiven, lebendigen Vormittag, an dem Sie eine ganze Reihe von 
Selbsthilfe-Tools kennenlernen und direkt ausprobieren werden!
Musikalisch werden uns drei junge Männer der Gruppe „Endless Se-
cond“, das ist ein rockiges Akustik-Set aus Gitarre & Gesang (Nicolai 
Dörr aus Weingarten), Klavier (Artur) und Cajon (Niklas) so richtig ein-
heizen. Bei unserem diesjährigen Frauenkreativmarkt haben die jun-
gen Musiker unsere BesucherInnen völlig begeistert. Sie dürfen sich 
also freuen.
Frauen jeden Alters sind herzlich eingeladen, reichlich Vitamin F zu 
tanken. Wie üblich verwöhnen wir Sie mit unserem köstlichen und 
vielseitigen Frühstücksbüfett für jeden Geschmack. Damit wir besser 
planen können, bitten wir Sie um Ihre verbindliche namentliche An-
meldung bei Susanne Bürkert, Tel: 07244-720902, Gabriela Hochschild, 
Tel: 07244-5454, Brigitte Weis, Tel: 07244-1551 oder jeder anderen Frau 
unseres Teams. Sie können sich auch per eMail anmelden, bei Susan-
ne Bürkert: Susanne.Buerkert@t-online.deoder bei vitaminfweingar-
ten@gmail.com.
Eine Bitte: Falls Sie trotz Reservierung verhindert sein sollten, so sa-
gen Sie uns Bescheid. Dann haben andere Frauen die Möglichkeit, sich 
mit Vitamin F („F“ bedeutet: fantastisches, farbenfrohes, fröhliches 
& freudiges Frühstück mit fabelhaften, fantasievollen Frauen und 
Freundinnen) aufzuladen. Bitte seien Sie pünktlich. Reservierte Plät-
ze verfallen um 8.50 Uhr.

Termine 2016:
· 20. Februar: 57. Frauenfrühstück, Thema: „Resilienz. Nicht ken-
tern, trotz rauer See - Die innere Widerstandskraft stärken“ mit
Eva Danker (Diplom-Psychologin)
· 30. April: 58. Frauenfrühstück, Thema:„Damit wir uns besser ver-
stehen - Über interkulturelle Kommunikation“ mit Ursula Becky
(Sprachwissenschaftlerin und Diplom-Übersetzerin)
· 2. Juli: 12. Frauenkreativmarkt Klein-Montmartre auf dem Wein-
gartener Rathausplatz von 10 bis 16 Uhr
· 30. September: 15. Vitamin F am Abend für Frauen und Männer mit
Harald Hurst, 19:30 Uhr 
12. November: 59. Frauenfrühstück, Thema: „Niki de Saint Phalle –
Künstlerin mit Frauen-Power“ mit Kiriakoula Damoulakis (Kunst-
historikerin)

Winzer mit Behinderung
Die Lebenshilfe für Menschen mit geistiger Behinderung hat 
ein Weingut in Bad Dürkheim. Angeleitet von Kellermeister 
Jan Hock arbeitet hier jeder nach seinen Fähigkeiten. Und das 
Ergebnis stimmt: Der 2015er Wein kann sich schmecken las-
sen!
28.10.2015 „Das klingt nach den mageren Rentenerhöhungen 
der letzten Jahre wieder mal nach einer guten Nachricht für 
die 21 Millionen Rentnerinnen und Rentner“. 

So kommentiert VdK-Präsidentin Ulrike Mascher die heu-
te veröffentlichte Prognose der Rentenanpassung zum 1. Juli 
2016. Die Erhöhung soll zwischen vier und fünf Prozent in den 
westlichen und östlichen Bundesländern betragen.
In der Debatte über die Aufnahme von Asylbewerbern werden 
Fakten verdreht.
Den Menschen, die aus Angst um ihr Leben nach Deutschland 
kommen, muss Asyl gewährt werden. Das gebietet die Mensch-
lichkeit und steht zu Recht im Grundgesetz. Außerdem sind 
viele Argumente, die dagegen vorgebracht werden, falsch. Die 
VdK-Zeitung entkräftet sieben Vorurteile . . .
Der Vorstand

Mittwoch
Gebetsabend mit Schwerpunkt auf musikalischem Lobpreis
Uhrzeit: 19:30 Uhr
Ort: Mühlstr.9, 76356 Weingarten, Gebetsraum (siehe Beschilderung)

Seniorennachmittag 31.10.2015 mit dem Bürger- und 
Heimatverein
Viele Senioren waren der Einladung der Gemeinde gefolgt, um an dem 
Seniorennachmittag in der Walzbachhalle teilzunehmen. Die Vorbe-
reitung war schon recht umfangreich. Da musste das Programm er-
stellt werden, Kuchen musste gebacken werden. Helfer mobilisiert. Es 
gab also vieles im Vorfeld zu beachten, damit es ein gelungener Nach-
mittag wird. Für die Dekoration wurde der Herbstwald geplündert. 
Herr Maier und ein Mitarbeiter sowie einige Herren vom Bauhof stell-
ten rasch die Tische und Stühle auf, so dass wir zügig mit der Dekorati-
on und mit dem Eindecken der Tische beginnen konnten.

Das Programm war sehr abwechslungsreich:
· die Kindergartenkinder „Waldbrücke“
· der Volkstanzkreis
· Rap-Song mit Gymnastikeinlage von den Landfrauen, bei dem die Gä-
ste mitmachen konnten
· „Mundart“, von Herrn Geggus vorgetragen
· von Frau Lauber wurde ein Gedicht vorgetragen
· der Zitterspieler Herr Erich Meier und
· einige stimmungsvolle Lieder von den Herren Hamsen und Hettler.
Die Ansprache von Herrn Bänziger war informativ und interessant
z. B. über Veränderungen der Einwohnerzahl in Weingarten und vie-
les mehr. Durch das Programm führte Herr Felleisen. Die Kuchentafel 
war wieder sehr gut sortiert, die Frauen des Bürger- und Heimatver-
eins und die Landfrauen gaben ihr Bestes. Am Ende des Nachmittags
konnten wir daher den Gästen noch Kuchen mitgeben.
Wir danken dem Bürger- und Heimatverein für die gute und problem-
lose Zusammenarbeit und unseren zahlreichen Landfrauen für die
Unterstützung an diesem Seniorennachmittag.

Mühle Weingarten e. V.

Landfrauenverein

Sozialverband VdK 
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 Die Seite der Volkshochschule 

Kompass Fair Einkaufen - Workshop 
Betina Lichter / Jochen Böder 
in Kooperation mit dem Ökumenischen Kreis Eine Welt 
Beim Einkaufen bestimmen häufig Aussehen und Preis die 
Produktauswahl. An diesem "Einkaufsabend" der besonderen 
Art für Männer und Frauen, die gerne einkaufen, werden Sie 
allerdings eine andere Brille aufsetzen und sich fragen, unter 
welchen Bedingungen die Warenvielfalt, die Sie in den 
Geschäften vorfinden, hergestellt wird und ob beim Einkaufen 
auch ein verantwortungsvoller Umgang mit unserer Natur und 
Fairness gegenüber den Arbeitern, die weltweit Waren 
herstellen, berücksichtigt werden können. Geht das, trotz vieler 
Missstände mit gutem Gefühl einzukaufen? Ist es möglich, mit 
einem Einkauf Menschen aus der Armut zu helfen? In diesem 
Workshop gehen Sie nicht nur diesen Fragen nach, sondern 
beschäftigen sich auch mit Fair Trade Zertifikaten und Bio 
Siegeln und lernen praktische Einkaufstipps kennen. 
Der Workshop behandelt schwerpunktmäßig den Einkauf von 
Lebensmitteln, Kleidung, Möbeln und Elektronik. 
Donnerstag, 19.11.2015, 19:00 Uhr bis 21:30 Uhr, 
Anmeldung erforderlich!  8 Euro. 

Kulinarischer Herbst in der Toskana  A. Avunduk
Herb-würzige Rosmarin- und Thymianzweige treffen u.a. auf 
Steinpilze und Kürbis an Antipasti, Pasta, Risotto und 
aromatische (Wild-) Fleischgerichte. Quitten in ihrer schönsten 
Form machen das abschließende Dolci zu einem Erlebnis. 
Sie bereiten zusammen ein Menü, dass Sie zuhause gut 
vorbereiten können und Sie im Herbst die südliche Sonne 
ahnen lässt. Freitag, 13.11.2015, 18:30 Uhr, 23,20 Euro. 

 Kreatives Nähen 
Susanne Maurer 
Sie lernen verschiedene Nähtechniken 
und Gestaltungs-möglichkeiten der 
Crazy Wool Technik (das Legen und 
Vernähen von Wollfäden und 
Stoffstreifen zu netzartigen Stoffen). So 
wird ein Loop, Schal, Armstulpen oder 
ähnliches gestaltet. Im Anschluss 
können Kleidungsstücke mit dieser 
Methode aufgemotzt oder hergestellt 
werden. 
Voraussetzungen: Grundkenntnisse wie das Bedienen der 
Nähmaschine, vorwärts und rückwärts nähen. Nähmaschinen 
können gestellt werden. Bitte am ersten Kurstermin mitbringen: 
Woll- und Stoffreste sowie die üblichen Nähutensilien. Fragen 
zum Kurs beantwortet Ihnen gerne Frau Maurer, Telefon 0 72 
44 / 60 90 20. 
Donnerstag, 12.11.2015, 19:00 Uhr, 3 Termine, 52,20 Euro. 

Erben und Vererben, Testament und Erbvertrag 
RA Dr. Björn-Peter Säuberlich 
Der Vortrag gibt einen Überblick über das deutsche Erbrecht 
und die 10 schlimmsten Fehler, die man in Bezug auf die 
eigene Absicherung und die des Ehepartners sowie der Kinder 
machen kann. Hierzu geht der Vortrag folgenden Fragen nach: 
Was ist gesetzliches Erbrecht? // Was ist ein Pflichtteil? // Wie 
mache ich ein Testament richtig? // Was passiert bei 
Scheidung mit dem Testament? // Erbt das nicht eheliche 
Kind? // Was bekommt der Staat an Erbschaftssteuer?  . . . 
Im Anschluss an den Vortag gibt es noch Zeit für weitere 
Fragen und Diskussion in gemeinsamer Runde. 
Mittwoch, 25.11.2015, 19:00 Uhr, 8 Euro. 
Anmeldung erforderlich! 

       VOLKSHOCHSCHULE 
   im Landkreis Karlsruhe e.V.  

Außenstelle Weingarten 
Leitung, Information und Anmeldung:  
Birgit und Achim Schäfer, Am Bildhäusle 9, 76356 Weingarten 
Telefon (AB): 0 72 44 / 73 71 18 
e-Mail: vhs-weingarten@web.de 
Internet: www.vhs-karlsruhe-land.de 

Aktiv gegen den Schmerz 
in Kooperation mit dem Seniorenzentrum Haus Edelberg 
Hella Warnholz, Schmerz-Physiotherapeutin 
Häufige oder sogar chronisch anhaltende Schmerzen wirken 
sich auf Ihre gesamte Lebensqualität aus. Dank der 
Erkenntnisse der Hirnforschung über "Schmerzmuster" und 
"Schmerzverarbeitung" lässt sich eine entstandene 
Schmerzspirale stoppen: Mit gezielten Erfahrungen und 
besserer Kenntnis über Ihre Schmerzbewältigung können Sie 
in diesem Kurs ganz konkret erleben 
- was Ihnen gut tut;
- wie sich Ihr Kopf, Ihre Gelenke und Ihre Wirbelsäule

entlasten lassen;
- wie Ihre Aufrichtung wieder müheloser gelingt.
Mittwoch, 18.11.2015, 19:00 Uhr bis 21 Uhr,5 Termine, 90 Euro 
Seniorenzentrum Haus Edelberg 

Weinprobe in der 
Weinmanufaktur Weingarten 
Michael Kromer 
Die etwa dreistündige 
Weinprobe stellt die Weine der 
Weinmanufaktur Weingarten 
vor. Neben der Weinverkostung, 
die im Vordergrund steht, 
erzählt ein Mitglied der 
Weinmanufaktur nebenbei 
Wissenswertes über die 

Rebsorten, die Weinbereitung und die Weingartener Gegend. 
Er zeigt, wie man Weine richtig genießt und was man zu 
welchem Wein essen kann. 
Zur Weinprobe kann ein Vesperteller (zzgl. 6,50 EUR) 
dazugebucht werden. 
Donnerstag, 19.11.2015, 19 Uhr bis 22 Uhr, 24 Euro 
Anmeldung erforderlich! 

Die (tägliche) Mikrobiologie 
um uns 
Dr. Siegfried Strack 
Im täglichen Leben sind Sie von 
unzähligen kleinen Lebewesen 
umgeben, den 
Mikroorganismen. Schimmel auf 
Lebensmitteln oder in der 

Wohnung haben Sie alle schon gesehen, und man ist schon 
mal verunsichert, wenn zeitweise in den Medien täglich etwas 
über eine Bedrohung durch Bakterien oder Viren zu erfahren 
ist. Viele dieser Mikroben werden Sie an zwei Abenden 
gefahrlos näher kennenlernen, was als Orientierungshilfe 
dienen kann. Sie werden auch Kulturen ansetzen und dabei 
sehen, was sich z.B. auf Türklinken oder einem 10-Euroschein 
alles tummelt. Mitunter können Krankheitserreger dabei sein, 
aber die weitaus größere Zahl dieser Keime sind wertvolle 
Nützlinge, ohne die man gar nicht leben könnte. Mit den vielen 
Lebensmitteln, die mikrobiell erzeugt werden, beschäftigen Sie 
sich auch. Diese  werden dabei auch verkostet - von der 
Rohwurst über den Käse bis zum Wein. Für diesen Kurs sind 
keine Vorkenntnisse nötig. 
Mittwoch, 25.11.2015, 19:30 Uhr, 2 Termine, 8 Euro. 
Anmeldung erforderlich! 

Online-Anmeldungen:   www.vhs-karlsruhe-land.de 
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Hundefreunde 4 Pfoten e. V.

B.L.u.T. e. V.

Hilfe für Krebspatienten und Angehörige
Der Verein
B.L.u.T.eV, (Bürger für Leukämie- 
und Tumorerkrankte), setzt sich 
seit 1995 aktiv für Menschen, die 
an Leukämie oder einer Tumorer-
krankung leiden, ein. Bis heu-
te konnten wir über 90.000 neue 
Stammzellspender gewinnen und 
seit 2001 mehr als 550 Stammzell-
transplantationen ermöglichen. 
B.L.u.T.eV ist enger Partner des 
Städtischen Klinikums Karlsruhe 
sowie des UniversitätsKlinikums 
Heidelberg. Wir haben es uns zur 
Aufgabe gemacht, regional beste-
hende onkologische
Versorgungslücken zu schließen 
und durch Aufklärung und Öffent-
lichkeitsarbeit für die Krankheit Krebs ein Forum zu schaffen.
Selbsthilfe
Im zweimonatigen Rhythmus trifft sich in unseren Räumen eine 
Selbsthilfegruppe für Leukämie- und Lymphompatienten und deren 
Angehörige. Die Teilnahme ist nicht an eine Mitgliedschaft gebunden.
Sport
Krebspatienten profitieren enorm von den positiven Effekten die 
Sport, vor allem Ausdauersport im Freien, auf Körper und Seele hat. 
Lassen Sie sich diese Möglichkeit, wirksam Einfluss auf Ihren Hei-
lungsprozess zu nehmen, nicht entgehen. Wir bieten ganzjährig On-
koWalking-Kurse an bei denen Sie jederzeit einsteigen können. Mehr 
Informationen erhalten Sie un-
ter www.onkowalking.info.
Stammzellspender
In Kooperation mit dem Heidel-
berger Stammzellregister HSR 
suchen wir immer nach neuen 
freiwilligen Stammzellspendern. 
Sie können sich bei einer unse-
rer Aktionen registrieren lassen, 
oder ein Hausarztset bei uns an-
fordern, oder sich bei einer unse-
rer ständigen Typisierungsein-
richtungen erfassen lassen. In-
formationen zu aktuellen Termi-
nen und zum Thema finden Sie 
auf unserer Webseite www.blu-
tev.de.
B.L.u.T.eV, Bürger für Leukämie- 
und Tumorerkrankte, Ringstra-
ße 116, 76356 Weingarten, Montag bis Freitag 9.00 Uhr bis 12.30 Uhr, Tel. 
07244/6083-0, E-Mail: info@blutev.de, www.blutev.de

Yoga-Gruppe
Mittwoch, 11. November 2015 18.30 – 20.30 
Uhr, Ringstraße 116, 76356 Weingarten. 
Bringen Sie bequeme Kleidung, Wollsoc-
ken und eine Yogamatte (Isomatte, Turn-
matte) mit. Bitte melden Sie sich bei Frau 
Koopmann Tel. 07244 / 5060 an. Unkosten-
beitrag: 6,00 € pro Yoga Session. Sie kön-
nen jederzeit zu unserer bestehenden 
Gruppe dazustoßen!

Frauen nach Krebs

Die regelmäßigen „Allerdings-Angebote“ sind:
- KiTa BLAULAND
- MiniClub und Spielkreise
- Waldgruppe
- Café Populär
- Taschengeldbörse und Büchertausch
- PEKIP und Baby-Café über STÄRKE-Gutscheine
und mehr…
Neugierig? Weitere Infos erhalten Sie unter www.allerdings-wein-
garten.de oder kommen Sie am ersten
Montag des Monats um 20.00 Uhr zum Teamtreffen „Auf der Setz 6“.
Bürozeiten des Familienzentrums: Mo. und Mi. 8.30-12.30 Uhr (tele-
fonisch), Mi. 9.00-12.00 Uhr (persönlich)
Ort: „Auf der Setz 6“ in Weingarten
Tel.: 07244 / 9479390
E-Mail: Allerdings-Weingarten@web.de
Internet: www.allerdings-weingarten.de

NEUE SPIELKREISE
Ab sofort können wir wieder zwei Spielkreise am Freitagvormittag 
anbieten: 1. Spielkreis für Kinder zwischen 3 und 9 Monaten von 9.15 
- 10.00 Uhr. 2. Spielkreis ist für Kinder zwischen 1,5 und 2,5 Jahren 
von 10.15-11.00 Uhr. Die Spielkreise finden in den Räumen des Lebens-
werks, Jöhlinger Str. 116 u. evtl. ab 2016 in der Bahnhofstr. 3 statt. Kon-
takt: Tel. 07244/9479390, allerdings-weingarten@web.de

Freie Plätze bei der Waldgruppe
für Kinder im Alter von 6-10 Jahren
Mit allen Sinnen wird im Wald geforscht, gespielt und gewerkelt. 
Die Kinder lernen nicht nur viel über den Wald und seine Bewohner, 
sondern werden auch motorisch geschickter durch Klettern, Wer-
ken, Buddeln und ausgiebiges „Rumräubern in freier Wildbahn“. Eine 
gemütliche Vesperrunde an der frischen Luft, Spiele und jahreszeitli-
che Rituale runden den 3-stündigen Erlebnisvormittag ab. Die Wald-
gruppe wird von Anja Glückstein (Erzieherin, Natur-und Waldpädago-
gin und Motopädin) und ihrem Mitarbeiter geleitet (Kontakt: www.
erlebnis-natur-online.de).
Der Kurse findet einmal im Monat samstags von 9:30- 12:30 Uhr im 
Wald in der Nähe des Weingartener Baggersees statt.
Infos und Anmeldung: Sylvia Schenk, Tel.: 07244/70 68 39

Neue Trainingszeiten
Nach der Umstellung auf die Winterzeit treffen wir uns jetzt immer 
Samstags schon um 15.15 - 16.00 Welpenschule
16.00 - 17.00 Junghunde und Fortgeschrittene auf unserem Platz in 
der Breitwiese. Wir freuen uns über interessierte Besucher mit und 
(noch) ohne Vierbeiner! In echt oder virtuell auf Facebook:
www.facebook.com/HundefreundeWeingarten.
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Fü r Fragen stehen Jü rgen Stiller, 07257/931422, sowie Heiko Kneetz, 
07244/5599358, zur Verfü gung.

Willkommen beim Tanzclub Kristall Weingarten

Jeder Traum beginnt mit dem ersten Schritt
Sie tanzen gerne? Sie wollen Ihre Tanzkenntnisse vertiefen oder wie-
der auff rischen? 
Haben Sie noch nie getanzt und wollen nun Ihre ersten Schritte wa-
gen? 
In einer lockeren Atmosphäre werden die Basics der Tänze aus dem 
Bereich „Gesellschaftstanz“ unterrichtet. Denn egal ob Walzer, Tango, 
Cha Cha Cha, Discofox oder vieles andere.
Jeder kann tanzen lernen!
Kommen Sie freitags von 20-21 Uhr, sonntags, 19.00-20.00 Uhr (Anfän-
ger) oder 20.00-21.00 Uhr für Fortgeschrittene zu den Tanzstunden in 
unseren Verein. Lassen Sie sich begeistern und erleben sie Ihre Aben-
de bei uns in gemütlicher Atmosphäre und bei netter Gesellschaft. 
Wir tanzen im: „Löwensaal“ in Weingarten, Gasthaus „Zum goldenen 
Löwen“,  Marktplatz 15
Gratis Probestunden. Einfaches und unverbindliches Kennenler-
nen. Hierdurch können Sie die Lernatmosphäre vorab kennenler-
nen, einen realistischen Eindruck vom Lehrer und seinem Wissen 
gewinnen
Termin jetzt schon vormerken!
Großer Silvesterball am 31.12.2015
im „Löwensaal“ in Weingarten, Gasthaus „Zum goldenen Löwen“, 
Marktplatz 15
Nähere Informationen fi nden sie auf unserer Homepage.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
Nähere Infos und Anmeldung:
Homepage: http://www.kristall-weingarten.de
oder telefonisch bei Martin Fischer, 0176 – 220 46 164 ab18 Uhr.

Gutes Gemü se - fü r eine nachhaltige Landwirtschaft in 
Weingarten
Gutes Gemü se ist eine Initiative zur Förderung der naturnahen Land-
wirtschaft und der nachhaltigen Entwicklung in Weingarten. Seit 
März 2014 bauen wir mit dem Landwirt Mike Hill eine Solidarische 
Landwirtschaft (SoLaWi) auf, ü ber die derzeit gut 100 Haushalte wö-
chentlich Gemü se aus naturnahen Anbau beziehen. Dieses Gemü se 
kommt frisch vom Feld, schmeckt gut, ist gesund und hat kaum einen
Transportweg hinter sich.
Solidarische Landwirtschaft bedeutet aber mehr als das.
Es ist eine andere Art des Wirtschaftens, bei dem VerbraucherInnen 
und Landwirt eine Partnerschaft eingehen. Die VerbraucherInnen ge-

hen in fi nanzielle Vorleistung und ermöglichen so einen Anbau, der 
sich an ökologischen Kriterien und nicht rein an Wirtschaftlichkeit 
orientiert. Sie erhalten dafü r - ähnlich einer Aktie - einen Anteil der 
gesamten Ernte. Weil das Risiko eines naturnahen Anbaus gemein-
schaftlich getragen wird, kann nun auch hier in Weingarten wieder 
Gemü se angebaut werden. So trägt unsere SoLaWi zu einer nachhalti-
gen Lebensmittelproduktion, zur Pfl ege des Bodens und nicht zuletzt 
zu einer vielfältigen Kulturlandschaft bei.
Praktisch geht das bei uns so
Man kann ein Gemü se-Abonnement fü r eine Saison erwerben (April-
September und Oktober-März) und bezahlt dieses im Voraus. Mit dem 
Geld werden Saatgut und Jungpfl anzen bestellt, Investitionen getätigt, 
die Arbeitskraft bezahlt - eben der landwirtschaftliche Betrieb fi nan-
ziert. Ab Saisonbeginn kann man dann jede Woche am Samstag von 9 
bis 11 Uhr frisches Gemü se am Höhefelder Hof abholen, und zwar in der 
Menge, die zu diesem Zeitpunkt erntereif ist. Hinzu kommen ein paar 
wenige Sorten eingelagertes Gemü se, das aus Zukauf vom nächst gele-
genen zertifi zierten Gemü sebaubetrieb stammt. Der Einstieg in unsere 
SoLaWi ist wieder ab April 2016 möglich, eine Vormerkung kann schon 
jetzt erfolgen unter solawi@gutesgemuese.de.
Informationen und Kontakt
InteressentInnen können sich auf unserer Webseite www.gutesge-
muese.de ü ber unsere SoLaWi informieren. Dort kann man auch ei-
nen Newsletter bestellen, ü ber den wir alle aktuellen Informatio-
nen bekannt geben. Außerdem sind wir auf facebook zu fi nden unter 
http://facebook.gutesgemuese.de.

Jahrgang 1947/48
Wir fahren am 06.11.2015 nach Kraichtal-Neuenbü rg ins Guggugsne-
schd. Abfahrt ist um 17.02 Uhr in Weingarten Richtung Bruchsal. Bit-
te seid bis 16.45 Uhr am Bahnsteig, damit die Karten gekauft werden
können.
Bitte vormerken: Unser traditioneller Glü hweinabend ist am Montag, 
14.12.2015 ab 19.00 Uhr im AWO-Heim.
Näheres wird noch bekannt gegeben.

Bü rger helfen Bü rgern Weingarten
Unsere Unterstü tzungsangebote:
- wir schauen bei Ihnen vorbei - wir entlasten pfl egende Angehörige
- wir bieten die kleinen Hilfen fü r den Alltag
- wir fahren Sie dorthin, wo Sie hin mü ssen
- wir erklären Ihnen, wie etwas funktioniert
- wir helfen bei Arbeiten im Haus und im Garten - wir helfen Ihnen bei 
tedhnischen Herausforderungen, nicht nur am PC
Informationen gibt es von Heinz A. Schammert
Breslauer Str. 4
D-76356 Weingarten
Tel.: +49 7244 55 89 60
info@buergergenossenschaft-weingarten.de

Tanzclub Kristall Weingarten e. V.
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Spielergebnisse
FVgg Weingarten 1 – FC 08 Neureut 1 2:0
FVgg Weingarten 2 – FC 08 Neureut 2 1:6

FVgg Weingarten gelingt Befreiungsschlag
Nach zuletzt kräftezehrenden und nervenaufreibenden Niederlagen 
gegen die direkte Konkurrenz hoffte die Weingartener Mannschaft 
auf eine Kehrtwende gegen den FC Neureut. Bereits nach knapp zwan-
zig Minuten ging die Arnold-Elf dank eines verwandelten Strafstoßes 
mit 1:0 in Führung. In der Folge gelang es der Fußballvereinigung, Ge-
gentore zu vermeiden und immer wieder offensive Akzente zu setzen. 
Eine dieser Gelegenheiten nutzte Doppeltorschütze Bastian Reiners 
zum 2:0 aus. Weingarten überholt mit diesem Erfolg Wössingen und 
verkürzt gleichzeitig den Abstand zur Konkurrenz aus Neureut.

Zweite Mannschaft erneut geschlagen
Im zwölften Saisonspiel verlor die Reserve bereits das zehnte Mal und 
verliert nach dem 1:6 gegen den FC Neureut 2 außerdem so langsam 
aber sicher den Anschluss an das rettende Ufer. Torschütze: Przemy-
slaw Rutkowski.

Spielevorschau
Samstag, 7. November 2015:
12.30 Uhr: FC Spöck 2 – FVgg Weingarten 2
14.30 Uhr: FV Daxlanden 1 – FVgg Weingarten 1

Ehrenmitglieder unterwegs
Die Ehrenmitglieder und Freunde der FVgg treffen sich am 12. 11. 2015 
um 9.55 Uhr am Bahnhof Weingarten (Richtung Bruchsal) zum Be-
such der Besenwirtschaft „Kelterhof“ in Großvillars.
Die Rückfahrt ist um 14.43 Uhr vorgesehen. Die Fahrkarten werden be-
sorgt.
Anmeldung bis 9. 11. 2015 bei Gustav Stammann, Telefon 2630, oder bei 
Peter Hartmann, Telefon 2117.

Termine Meisterschaftsspiele Saison 2015/2016
07.11.2015
D1-Jugend: FVgg : SG Walzbachtal um 13:45 Uhr
C2-Jugend: SW Mühlburg : SG Bla/Wgt um 10:30 Uhr
B-Jugend: SG Wgt/Bla : SG Langenst/Busenb um 14:00 Uhr in Blan
A-Jugend: SV Spielberg : SG Bla/Wgt um 16:00 Uhr
09.11.2015
D2-Jugend: JVF Stutensee : FVgg um 18:15 Uhr
14.11.2015
D1-Jugend: FVgg : FC Busenbach um 13:15 Uhr
C1-Jugend: SG Schielberg/Bernb/BadHerrena :SG Bla/Wgt um 14:30 
Uhr
A-Jugend: SG Bla/Wgt : SpVgg Durlach-Aue um 16:00 Uhr in Wgt 
15.11.2015
B-Jugend: SG Bla/Wgt : SG KA-Nordost um 10:30 Uhr in Blanken-
loch
Ergebnisse Meisterschaftsspiele Saison 2015/2016
29.10.2015
D1-Jugend: FV Linkenheim : FVgg 2:1
31.10.2015
E2-Jugend: ASV Hagsfeld : FVgg 1:0
E1-Jugend: ASV Hagsfeld : FVgg 0:1
D2-Jugend: FVgg : ASV Durlach 3:1 

C2-Jugend: FC G. Neureut : SG Bla/Wgt 1:2
C1-Jugend: SG Bla/Wgt : PS Karlsruhe 1:2
01.11.2015
B-Jugend: SpVgg Durlach . Aue : SG Wgt/Bla2:1

Termine Meisterschaftsspiele Saison 2015/2016
07.11.2015
D1-Jugend: FVgg : SG Walzbachtal um 13:45 Uhr
C2-Jugend: SW Mühlburg : SG Bla/Wgt um 10:30 Uhr
B-Jugend: SG Wgt/Bla : SG Langenst/Busenb um 14:00 Uhr in Blanken-
loch
A-Jugend: SV Spielberg : SG Bla/Wgt um 16:00 Uhr
09.11.2015
D2-Jugend: JVF Stutensee : FVgg um 18:15 Uhr
14.11.2015
D1-Jugend: FVgg : FC Busenbach um 13:15 Uhr
C1-Jugend: SG Schielberg/Bernb/BadHerrena :SG Bla/Wgt um 14:30 
Uhr
A-Jugend: SG Bla/Wgt : SpVgg Durlach-Aue um 16:00 Uhr in Wgt
15.11.2015
B-Jugend: SG Bla/Wgt : SG KA-Nordost um 10:30 Uhr in Blankenloch

Ergebnisse Meisterschaftsspiele Saison 2015/2016
29.10.2015
D1-Jugend: FV Linkenheim : FVgg 2:1
31.10.2015
E2-Jugend: ASV Hagsfeld : FVgg 1:0
E1-Jugend: ASV Hagsfeld : FVgg 0:1
D2-Jugend: FVgg : ASV Durlach 3:1
C2-Jugend: FC G. Neureut : SG Bla/Wgt 1:2
C1-Jugend: SG Bla/Wgt : PS KA1:2
01.11.2015
B-Jugend: SpVgg Durlach . Aue : SG Wgt/Bla2:1

Spielberichte
D1-Jugend
Am Donnerstag, den 29.10., hatte die Weingartener D1-Jugend er-
neut ein Spitzenspiel beim Tabellenführer Linkenheim. Nach ei-
ner ausgeglichen ersten Halbzeit die mit 0:0 endete, kamen wir mit 
viel Schwung aus der Kabine, konnten aber in der Folge viele Chan-
cen nicht nutzen. Stattdessen führte ein gegnerischer Eckball und ein 
glücklicher Weitschuss zu einer überraschenden 2:0-Führung von 
Linkenheim. Die Weingartener gaben nicht auf und konnten in dern 
letzten Minuten noch den Anschlusstreffer erzielen, der aber nur das 
Endergebnis von 2:1 darstellte. Resümierend ist festzuhalten, dass an 
diesem Abend das bessere Team unglücklich verloren hat.
D2-Jugend
Auch nach dem sechsten Spieltag der Staffel kann die D2-Mannschaft 
eine makellose Bilanz vorweisen. Gegen den ASV Durlach zeigten wir 
am Samstag, den 31.10.2015, ein starkes Spiel auf eigenem Rasen. Durch 
eine geschlossene Mannschaftsleistung verhinderten die Jungs nahe-
zu jede Entfaltung der Gegner. Nur die Verwertung der eigenen zahl-
reichen Möglichkeiten war zu bemängeln. Das Spiel endete zwar mit 
einem letztlich nie gefährdeten 3:1, mit etwas mehr Glück und Ziel-
sicherheit wäre das Ergebnis jedoch wesentlich deutlicher ausgefal-
len. Dies lässt sich jedoch mit einem Blick auf die Tabelle leicht ver-
schmerzen, denn dort führt die Mannschaft unangefochten mit 18 
Punkten aus 6 Spielen.

Schauturnen am Samstag, 21. November
Die Turnabteilung präsentiert ihr Spektrum an Breiten-, Leistungs- 
und Fitnesssport wieder einmal beim traditionellen Schauturnen - 
dieses Mal unter dem Motto „It‘s Showtime!“ - am Samstag, 21. No-
vember 2015, in der Walzbachhalle. Ab 15 Uhr dürfen die Kinder in die 
Bewegungslandschaft auf der Bodenfläche und unsere Zuschauer/in-
nen verwöhnen wir mit selbstgebackenem Kuchen und Kaffee. Um 

Sportnachrichten

www.fvgg-weingarten.de

Fußballvereinigung 1906 e. V. Weingarten
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16.30 Uhr beginnt die etwa zweistündige „Show“. Als besonderes tur-
nerisches Schmankerl treten die Gerätturner des TV Schonach auf. Um 
das leibliche Wohl des Publikums kümmern sich unsere Volleyballer/
innen. Über zahlreiche Kuchenspenden freuen wir uns und sagen be-
reits an dieser Stelle ganz herzlich danke!

Oberliga Damen: Weingarten gewinnt erneut
Mit einer Mischung aus Anspannung und freudiger Erwartung gingen 
die Damen am 01.11. in das Heimspiel gegen den Aufsteiger SV Bohlin-
gen, war es doch das erste Aufeinandertreffen der beiden Mannschaften. 
Die spielerreiche Mannschaft aus Südbaden hatte aus ihren ersten drei 
Spielen bereits zwei Siege - und beide auswärts - einfahren können. Und 
auch zu diesem Spieltag waren sie mit vollem Kader inklusive Fans und 
Maskottchen im Bus angereist.
Während des ersten Satzes zeigte sich jedoch schnell, dass die Weingart-
nerinnen das Spiel nicht aus der Hand geben würden. Insgesamt wurde 
konzentriert und wach aufgespielt und auch schon verloren geglaubte 
Bälle wurden gerettet und verwandelt. Einziger Kritikpunkt von Traine-
rin Ana Skrenkovic waren in der Startphase die vielen Aufschlagfehler. 
Nach einer deutlichen Führung von 23:14 wurde es allerdings noch ein-
mal unerwartet eng. Die Aufholjagd der Bohlingerinnen mit einer Serie 
guter Aufschläge kam jedoch zu spät, sodass bei einem Stand von 25:19 
der Sack zugemacht werden konnte. Aufgerüttelt durch die plötzlich er-
starkten Gegnerinnen gingen die TSV-Damen in den zweiten Satz. Nun 
klappte aber alles auf Weingartner Seite, und die Bohlingerinnen konn-
ten auch mit veränderter Aufstellung nicht oft genug punkten, sodass 
dieser Durchgang souverän mit 25:14 abgeschlossen werden konnte.
Im dritten Satz schien Bohlingen schon halb auf der Heimfahrt, sodass 
auch größere Patzer der Weingartnerinnen ohne größere Konsequenz 
blieben (25:15).
Auch das vierte Spiel der Saison konnten die Damen des TSV Weingar-
ten somit gewinnen. Eine Verschnaufpause gibt es nicht: Nächste Wo-
che treten die Mädels auswärts gegen die Mannschaft des USC Freiburg 
(aktuell Tabellenneunter) an. Am Samstag, den 14.11., sind wieder alle Zu-
schauer zum Heimspiel gegen den SV Ka-Beiertheim 2 in die Mineralix-
Arena eingeladen. Anpfiff ist um 19h30.
Für den TSV gespielt haben:
Zuspiel: Julia Gramke, Gloria Heller
Diagonal: Tanita Witt
Mitte: Cornelia Glitz, Corinna Schiefer
Außen: Saskia Seiwert, Nadine Tacke
Libero: Lisa Weiß
Coaches: Ana Skrenkovic, M. Tacke, Dominic Wagner

www.tsv-weingarten.de

TSV Weingarten e.V.
Abteilung: Volleyball

Wanderung von Dietlingen nach Ittersbach
Am So., 08.11. treffen wir uns um 08.25 Uhr am Bahnhof (West), Ab-
fahrt 08.36 Uhr.
Die Route führt nach einem ersten stärkeren Anstieg überwiegend 
auf dem Schwarzwald Nordrandweg. Länge 14 km, 260 Hm. Zum Ab-
schluss ist eine Einkehr im Besen Kuckuckshof in Ittersbach, Lan-
ge Straße 51 gegen 16.00 h geplant. Wer nur in den Besen will, kann 
um 13.57 h ab Weingarten Bahnhof West, Weiterfahrt 14:37 h Karlsru-
he Bahnhofsvorplatz S11 bis zur Haltestelle Ittersbach Rathaus fahren 
(Ankunft 15.17). Da vom Bahnhof Wilferdingen-Singen ein Anruf-Sam-
mel-Taxi genutzt wird und wegen der Reservierung im Besen, bitte bis 
Freitag, 06.11.15 16.00 Uhr beim Wanderführer Paul Martin, Tel. 07244 
6098901 anmelden. Auch Nichtmitglieder des Vereins sind stets will-
kommen.

HERREN 1
Kreispokal Karlsruhe, 2. Runde: TG Eggenstein - SG 27:34 (12:16) Am 
späten Donnerstagabend musste unsere Mannschaft zur 2. Kreispo-
kalrunde in Eggenstein antreten. Im Hinblick auf das schwere Aus-
wärtsspiel am Samstag in Hockenheim schonte Trainer Kaupa eini-
ge Stammkräfte und nahm das Spiel zum willkommenen Anlass, eini-
ges auszuprobieren und dem kompletten Kader die notwendige Spiel-
praxis zu geben.
Aber auch der Tabellenführer der Landesliga aus Eggenstein trat nicht 
in Bestbesetzung an. Nach ausgeglichenem Beginn setzte sich die SG 
nach dem 3:3 erstmals auf 7:3 ab.
Der Gastgeber gab jedoch nie auf und hatte beim 11:12 wieder den An-
schluss erreicht. Trainer Kaupa nahm dies zum Anlass einer Auszeit, 
die fruchtete. Der Gast legte sofort drei Tore vor und führte zur Halb-
zeit mit 16:12. Die Geschichte des Spiels in der zweiten Halbzeit ist 
schnell erzählt. Der Badenligist kam über 17:12, 22:16, 27:21 zu einem 
völlig ungefährdeten 34:27 Auswärtssieg und steht somit im Halbfina-
le des Kreispokals Karlsruhe.
Tore für die SG: Kirsch: 8, Mocsnek: 7/2, Weickum: 5, Heiß: 4, Waltert: 2, 
Dichiser: 2, Kaupa: 2, Hildenbrand: 2, Meinzer: 1, Hartung: 1

HERREN 1
Ein Spiel geht (leider) 60 Minuten: Unsere SG unterliegt beim Titelaspi-
ranten HSV Hockenheim letztendlich zu hoch mit 31:26. Dabei hatte 
alles so gut angefangen. Mit einem überragenden B. Boudgoust im Tor, 
der die gegnerischen Schützen fast zum Verzweifeln brachte, einem 
dynamischen G. Kirsch sowie einem treffsicheren C. Mocsnek stürzte 
man die überforderten Gastgeber von einer Verlegenheit in die andere. 
Spätestens beim 2:3 war die SG Stutensee / Weingarten auf der Über-
holspur und baute den Vorsprung immer weiter aus. Als der Gastge-
ber jedoch erste Unkonzentriertheiten des Aufsteigers ausnutze, mus-
ste man sich zur Pause mit einem 2 Tore Vorsprung zufrieden geben.
Als aber die Kaupaschützlinge nach dem Wechsel wie die Feuerwehr 
loslegten und Hockenheim quasi an die Wand spielten, schien ein 
Auswärtscoup möglich. R. Hildenbrand netzte zum 17:22 in der 39. Mi-
nute ein, der Gastgeber war verzweifelt und beantragte eine Auszeit.
Die hieraus resultierende doppelte Manndeckung gegen Kirsch und 
Mocsnek brachte die SG Stutensee/Weingarten jedoch leider völlig aus 
dem taktischen Konzept.
Sämtliche Gegenmaßnahmen Bodo Kaupas verpufften, das Spiel dreh-
te komplett zugunsten der Gastgeber. Über 22:23 war spätestens beim 
27:24 in der 54. Minute der Spielverlauf leider auf den Kopf gestellt.
Zu kopflos wurden einfachste Fehler gemacht, die der Gegner im Sti-
le einer Klassemannschaft ausnutzte und ein Spiel drehte, das eigent-
lich schon verloren war. Spätestens zu diesem Zeitpunkt wurde deut-
lich, dass das Pokalspiel in Eggenstein zu viel Kraft gekostet hatte und 
die personellen Alternativen im Rückraum leider fehlten. So kam Hoc-

Nadine Tacke im Angriff 
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kenheim noch zu einem zwar verdienten, aber dennoch zu hoch aus-
gefallenen Heimsieg.
Tore SG Stutensee / Weingarten ; G. Kirsch 10/3, C. Mocsnek 8, B. Heiss 
6, R. Hildenbrand 2

Vorschau
Leider meint es der Spielplan wirklich nicht gut mit unseren Jungs. 
Erneut ein Hammerauswärtsspiel in Hardheim, dem geograhisch äu-
ßersten Zipfel des BHV.
Am Sonntag 8.11.2015 stellen sich unser Team dem TV Hardheim, dem 
derzeitigen Tabellenvierten. Anpfiff ist um 18.00h in der Walter-Hoh-
mann Sporthalle. 
So langsam ist die SG in der Pflicht, die wirklich guten Lesitungen der 
letzten Spiele auch in Punkte umzuwandeln. Ein Auswärtssieg wäre 
geradezu ein Befreiungsschlag, die Mannschaft hat sich diesen auch 
schon längst verdient.
Deshalb würde sich die SG Stutensee / Weingarten freuen, wenn sich 
viele Anhänger bei diesem Spiel in Hardheim einfänden, um der 
Mannschaft den nötigen Rückhalt zu geben.

HERREN 5
Starker Auftritt des Tabellenführers. SG SW 5 unterliegt HSG LiHoLi 3 
21:27 (10:14) Die SG SW unterlag zuhause gegen die stark besetzte HSG 
LiHoLi 3, kassierte damit bereits die zweite Niederlage in der Vorrunde 
und hat nun 4:4 Punkte auf dem Konto.
Da konnte einem schon etwas Bange werden – bereits nach 7 Minuten 
lagen die Weißblauen mit 1:5 in Rückstand. Doch die SG SW ließ sich 
davon in keinster Weise beeindrucken. Nach einem von Jürgen von Au 
sicher verwandelten 7m zum 5:5 war der Ausgleich geschafft.
Doch die HSG LiHoLi hielt dagegen und konnte mit ihrer stabilen Dec-
kung dem teilweise harmlosen SG SW Angriff ein ums andere Mal den 
Zahn ziehen. Aufgrund mangelnder Chancenauswertung und unnö-
tiger Ballverluste kamen die Gäste über schnelle Konter zu einfachen 
Toren und zogen zur Halbzeit auf 10:14 davon.
Nach der Pause fand die SG SW weiterhin keine geeigneten Mittel den 
Abwehrriegel des Titelverteidigers und Tabellenführers zu knacken. 
Im Gegensatz dazu konnten die Gäste, insbesondere eingeleitet durch 
ihren starken linken Flügel, immer wieder aus aussichtsreicher Posi-
tion zum Abschluss kommen. Nach 2/3 des Spieles war der Fisch bei 8 
Toren Rückstand geputzt. Der Rest des Spiels diente nur noch zur Er-
gebniskorrektur.
Es spielten:
Tor: Marco Günter
Ulrich Enzmann 1, Jürgen von Au 6/3, Sascha Füssler, Ralf Hörner 4, Pe-
ter Rupp, Frank Schmitt 3, Harald
Fischer 3, Oliver Eisenmann 2, Michael Enderle 2

MÄNNL. B-JUGEND
Ungefährdeter Sieg : HSG - TV Leopoldshafen 32:14 (19:4)
1:0, 2:0, 3:0, 4:0, 5:0....verwundert rieben sich die Zuschauer die Au-
gen. Den Gästen aus Leopoldshafen gelang es nicht den Ball auch im 
Tor unterzubringen. Und es ging munter so weiter. Erst in Minute 14. 
konnten die Gäste ihr erstes Tor erzielen. Souverän ging es mit 19:4 in 
die Pause. In Durchgang 2 schlichen sich jedoch einige Abspielfehler, 
Lattentreffer sowie Fehlwürfe frei vor dem Tor ein. Dadurch konnten 
die Gäste etwas Boden gutmachen und einige Tore aufholen. Die Gast-
geber glänzten wieder durch sehenswerte Spielzüge die ihren Weg 
ins Tor fanden. Tobias im Tor zeigte tolle Reaktionen und vereitelte so 
manche Torchance der Leopoldshafener Jungs.
Vielen Dank an Leo und Jan aus der C-Jugend fürs mitspielen.
Es spielten: Tobias (Tor) Leo, Lukas, Marvin (6), Jan (1), Pascal (5/2), Si-
mon (7), Felix, Jonas (3), Nikolaj (6),
Junior (2)

Nachruf
Die HSG Weingarten/Grötzingen trauert um ihren langjährigen Weg-
begleiter, Mentor und Sportfreund Günter Persitzky der in seiner 
langjährigen Tätigkeit als 1. Vorsitzender des VfB Grötzingen immer 
verlässlich und treu an unserer Seite stand.
Er war ein großartiger Mensch und Freund, der viel zu früh mit 68 Jah-

ren von uns ging. Unser aller tief empfundenes Mitgefühl gilt seinen 
lieben Hinterbliebenen. Wir werden Günter niemals vergessen und 
sind sehr traurig.
HSG Weingarten/Grötzingen
Frank Schmitt 1. Vorsitzender

Vorschau:
Herren 2, 05.11.2015, 20:30 Uhr: TV Neuthard – SG Stu/Wei 2 
(Altenbürghalle Neuthard)
Herren 3, 08.11.2015, 17:30 Uhr: TG Neureut – SG Stu/Wei 3 (Sporthal-
le Neureut 1)
Herren 1, 08.11.2015, 18:00 Uhr: TV Hardheim 1895 – SG Stu/Wei (Hard-
heim)
wC-Jugend, 14.11.2015, 13:00 Uhr: TSV Rintheim – HSG Wei/Grö (Rin-
theim)
Herren 4, 14.11.2015, 15:30 Uhr: SG Stu/Wei 4 – TV Malsch 2
Herren 1 – 14.11.2015, 19:30 Uhr: SG Stu/Wei – TSG Eintracht Plankstadt 
(Blankenloch)
mB-Jugend, 15.11.2015, 11:00 Uhr: HSG Wei/Grö – HSG Walzbachtal 
(Weingarten)
wE-Jugend, 15.11.2015, 13:Uhr: HSG Walzbachtal 2 – HSG Wei/Grö (Jöh-
lingen)

Ergebnisse vom Wochenende
Samstag, 31. Oktober
SV Germania Weingarten - KSV Schriesheim 24:4 SV Germania Wein-
garten II - KG RSL 2000 17:14

Vorschau
Samstag, 7. November
SVG Weingarten II - KG Laudenbach/Sulzbach (20:00 Uhr) SVG Wein-
garten III - KG Laudenbach/Sulzbach II (18:30 Uhr) SVG Weingarten 
Schüler - KSC Graben-Neudorf (17:30 Uhr)
Sonntag, 8. November
SVG Weingarten II - KSV Berghausen (16:00 Uhr) SVG Weingarten III 
- KSV Berghausen II (14:30 Uhr) SVG Weingarten Schüler - KSV Berg-
hausen (13:30 Uhr)
Samstag, 14. November
ASV Nendingen - SVG Weingarten (19:30 Uhr) Am kommenden Wo-
chenende ist die Bundesliga aufgrund des „European Nations Cup“
in Moskau, für den sich die griechisch-römisch-Nationalmannschaft
qualifiziert hat, kampffrei. Den Abschlusskampf der Hauptrunde beim 
ASV Nendingen bestreitet unsere 1. Mannschaft daher erst am 14. No-
vember.

Germanen sichern sich den Einzug in die Zwischenrunde
Am vergangenen Samstag haben sich die Germanen in der heimi-
schen Mineralix-Arena den Einzug in die Zwischenrunde um die 
Deutsche Mannschaftsmeisterschaft gesichert. Im Nordbaden-Derby 
gegen den KSV Schriesheim konnte man acht der zehn Einzelkämpfe 
für sich entscheiden und somit eine ungefährdeten 24:4-Erfolg feiern.
Tomas Roenningen, Vasyl Shuptar und Johnny Panait konnten ihre 
Gegner technisch überlegen bezwingen. Ramsin Azizsir erkämpf-
te sich bereits nach 1:45 Minuten einen Schultersieg. Dabei verletzte 
sich sein Gegner Rene Jünger leider schwer am Knie. An dieser Stel-
le wünschen wir ihm nochmals gute Genesung. Die weiteren Mann-
schaftspunkte steuerten Adam Juretzko, Jan Rotter, sowie Georg und 
William Harth bei, die allesamt zwei Mannschaftspunkte erkämpfen 
konnten. Lediglich Anatoli Guidea und Magomedgaji Nurov mussten 
sich ihren Widersachern geschlagen geben.
Aufgrund des am kommenden Wochenende stattfindenden European 
Nations Cup, für welchen sich die Deutsche Griechisch-römisch-Na-
tionalmannschaft qualifiziert hat, hat die Bundesliga am 07.11. eine 
Pause. So können sich die Mannen um Cheftrainer Frank Heinzelbec-
ker etwas Ruhe gönnen um sich dann voll und ganz auf den letzten 
Kampf der Rückrunde gegen den ASV Nendingen und die dann folgen-

www.svgermania04.de

SV Germania 04 Weingarten
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de Zwischenrunde konzentrieren. In dieser würde man nach dem jet-
zigen Tabellenstand auf den KSV Köllerbach, den 1. Luckenwalder SC, 
sowie den KSV Aalen 2005 treffen.
Neben dem deutlichen Erfolg gegen Schriesheim konnte auch die 
Oberliga-Reserve am Samstag punkten. Gegen die KG RSL 2000 re-
vanchierte man sich erfolgreich für die knappe Vorrundenniederla-
ge und sicherte sich in einem spannenden Kampfverlauf in der letz-
ten Begegnung den 17:14-Gesamtsieg. Wer am kommenden Wochen-
ende trotz der Pause in der Bundesliga Ringsport sehen möchte, 
kann das in der heimischen Mineralix-Arena tun. Ab 17:30 Uhr trifft 
die Schülermannschaft des SVG auf den KSC Graben-Neudorf. Im An-
schluss duellieren sich die zweite und dritte Mannschaft der Germa-
nen mit der KG Laudenbach/Sulzbach.

Trainingszeiten Schützenverein 1924 e.V.
Trainingszeiten (Kugeldisziplinen):
Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr Jugendabteilung
19.00 – 21.00 Uhr alle Klassen
Sonntag 10.00 – 12.00 Uhr alle Klassen

Trainingszeiten (Bogenschießen):
Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr Erwachsenentraining
Samstag 14.00 – 15.00 Uhr Jugend- und Schnuppertraining
Samstag 15.00 – 18.00 Uhr Erwachsenentraining
Gastschützen aller Altersklassen sind zu den jeweiligen Trainingszei-
ten herzlich willkommen.
Trainingsausrüstung wird gestellt.
Disziplinen:Luftgewehr, Luftpistole, Kleinkaliber 50 m und Freie Pi-
stole 50 m und Bogenschießen.
Schießsportanlage :
Kugeldisziplinen: Schützenhaus Kirchbergstraße 30
Bogenschießen Wintersaison (in der Halle): Mützenau 2 / Ecke Fried-
rich-Wilhelm-Straße
Bogenschießen Sommersaison: Bogenplatz Kirchbergstraße 30

Termine 2015:
06.11.2015 Monatstreffen im Chalet - oberer Vogelpark, Beginn: 19.00 
Uhr
11.11.2015 Gesamtausschusssitzung, Beginn: 20.00 Uhr
14.11.2015 Königsball mit Proklamation der Königsfamilie und des 
Bürgerkönigs

Bogenschießen im Winterquartier
Ab sofort findet das Training für Bogenschießen wieder in der Halle 
(Mützenau 2 Ecke Friedrich-Wilhelm-Straße) statt.

Luftpistolenmannschaft holt ersten Saisonsieg
Hatte die Luftpistolenmannschaft im ersten Kreisligawettkampf 
noch das nachsehen, so konnte sich die Mannschaft mit den Schützen 
Jakob Geiger, Matthias Winheim und Angelika Knoll im zweiten Wett-
kampf deutlich steigern und hat souverän alle drei Einzelschießen für 
sich entscheiden können. Damit haben sie sich in der Gesamtwertung 
gleich um mehrere Plätze verbessern können und liegen nun gut im 
Mittelfeld.
Nicht ganz so glücklich verlief es bei der Luftgewehrmannschaft. 
Auch im zweiten Kreisligawettkampf konnten sie lediglich eins von 
drei Einzelschießen gewinnen und mussten somit die Mannschaft-
punkte an die Gegner abgeben.
Noch ist alles möglich und unsere Schützen können schon beim näch-
sten Wettkampf die Tabelle durcheinander wirbeln. Wir jedenfalls 
drücken Ihnen ganz fest die Daumen und wünschen weiterhin „gut 
Schuss“.

Monatstreffen im November
Am 6. November, Beginn: 19.00 Uhr, findet unser nächstes Monatstref-
fen im „Chalet - oberer Vogelpark“ statt.

Damit wir genügend Plätze reservieren können, bitten wir um Anmel-
dung bei SF Simone Garcia Montes Tel. 07244/609047 oder 
sf@svweingarten.com
Wir freuen uns auf einen schönen geselligen Abend.

Ergebnisse
TTC Jugend II - TTC Langensteinbach III 6:4
TTC Herren II - TTF Spöck 4:9
TTC Herren IV - TTV Ettlingen VI 8:8
TTC Herren III - TV Malsch II 9:5
TTC Herren I - TS Durlach 8:8
TTC Jugend I - TTV Bilfingen 8:2
TTV Ettlingenweier V - TTC Herren IV 1:9
TTV Friedrichstal - TTC Schüler B 6:4
TTC Herren II - TTC Langensteinbach 9:0
Vorschau
Freitag, 6. November 2015
20.00 Uhr: TTC Neureut - TTC Herren I
20.00 Uhr: TTC Neureut - TTC Damen
20.00 Uhr: TTV Ettlingen IV - TTC Herren II
Montag, 9. November 2015
18.00 Uhr: TG Söllingen - TTC Schüler A
20.15 Uhr: TSG Blankenloch - TTC Herren IV
Dienstag, 10. November 2015
20.15 Uhr: TTG Spöck II - TTC Herren III
Mittwoch, 11. November 2015
19.30 Uhr: TTC Damen - TTC Forchheim

An alle Mitglieder und Freunde des Reitvereins Weisswurstfrühstück 
beim Reitverein Am 15.11.2015 ab 9:30 Uhr findet auf der Reitanlage 
in der Waldbrücke ein Weisswurstfrühstück statt. Um besser planen 
zu können, bitten wir um Anmeldung bis 09.11.2015 bei Reiner Kne-
bel 01714110859 oder per E-Mail an info@reitverein-weingarten.de Wir 
würden uns über eine positive Rückmeldung freuen!
Abteilungsversammlung der Abteilung Segeln, Surfen, Kanu Am Frei-
tag, den 13.11.2015, findet um 20.00 Uhr die jährliche Abteilungsver-
sammlung im Keller des Vereinsheims statt. Da außer der normalen 
Tagesordnung Neuwahlen anstehen, freut sich die Abteilungsleitung 
über ein möglichst vollzähliges Erscheinen aller SSK-Mitglieder. Die 
Tagesordnung wurde per EMail/Post verschickt und kann auf der Ho-
mepage (http://anglerverein-weingarten.de/SSK_Aktuelles.htm) ein-
gesehen werden.

Wassergymnastik
Dienstag, 10. Nov., 19.00 Uhr, Walzbachbad

Herzsportgruppe
Mittwoch, 11. Nov., 15.00 Uhr, Mineralix-Arena
Unsere Ansprechpartner geben Ihnen jederzeit gerne Auskunft: 
Jürgen Baumann, 1. Vors., Tel.: 07244-1325, postmaster@bsv-weingar-
ten.de, Richard Geggus, Übungsleiter, Tel.: 07244-8397, Fragen zu unse-
rer Herzsportgruppe an Witolf Steglich, 2. Vors., Tel.: 07244-741716

www.svweingarten.com

TTC Weingarten 1955 e. V.

www.reitverein-weingarten.de

Reitverein Weingarten

Behinderten- und Rehabilitationssportverein 
Weingarten e. V.

Behinderten- und 
Rehabilitationssportverein 

Weingarten e.V.

TBR auch als e-paper erhältlich!
Infos unter www.turmbergrundschau.de
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Helferfest Freitag 13.11.
Unser diesjähriges Helferfest findet am 13.11. ab 19.00 Uhr statt. Alle 
Helfer bei unseren Fahrten und Veranstaltungen in diesem Jahr er-
halten eine persönliche Einladung. Wir freuen uns schon jetzt auf ein 
schönes Helferfest.

Skifit ab 05.11. im Docfit
Bald geht es wieder los. Am 05.11. startet wieder die Skigymnastik im 
Docfit in Jöhlingen. Wie immer ist die Teilnahme für Mitglieder don-
nerstags von 19.00-20.00 Uhr kostenlos.

Eröffnungsfahrt Sölden 27.-29.11.
Für unseren Start in die Wintersaison sind noch Plätze frei. Also mel-
det Euch schnellstens an. Alle Infos zu unseren Fahrten auf unserer 
Homepage www.skiclubstabil.de

Der ActivePlus Weingarten e.V. bietet in dem Gymnastikraum der Mi-
neralix-Arena Rehabilitationssport „Orthopädie“ nach §44 SGB, sowie 
Präventionskurse nach §20SGB und Gesundheitskurse an.
Rehabilitationssport wird auf Ihre individuellen körperlichen und ge-

sundheitlichen Bedürfnisse abgestimmt. Die Qualität wird durch den 
Behindertensportverband, die betreuenden Ärzte und die qualifizier-
ten Übungsleiter sichergestellt. Die Erfahrung zeigt, dass durch eine 
langfristig angelegte und aktiv ausgerichtete Betreuung eine deutli-
che Verbesserung der Beschwerden zu erzielen ist.
Die Teilnahme an den Rehasportstunden wird zu 100% von den Kran-
kenkasse erstattet und ist für den Patienten kostenfrei!
Anmeldungen zu den Kursen können unter: www.activeplusev.de im 
Internet sowie unter Tel: 07244-709384 (Anette Kümmel, Vorstand und 
Übungsleiter) getätigt werden.
Rehasportstunden in Weingarten:
Dienstags von 09.00 bis 09.45 Uhr „Orthopädie“
10.00 bis 11.00 Uhr „COPD/Lungensport“
Donnerstags von 10.00 bis 11.00 Uhr „Orthopädie“
11.00 bis 12.00 Uhr „Onkologie“
Sonntags von 09.30 bis 10.30 Uhr „Orthopädie“ im Kulturraum der 
Walzbachhalle
Jetzt schon anmelden und sich einen Platz sichern!!! Verordnungen 
für Rehabilitationssport bekommen Sie bei Ihrem behandelten Arzt. 
Alle Kurse sind für die Patienten komplett kostenfrei!!!
ActivePlus Weingarten e.V.
Bruchsaler Strasse 41
76356 Weingarten/Baden
Tel: 07244-709384 oder 0172-7213004

25 Jahre Skiclub „Stabil“ 1989 Weingarten e.V.

www.skiclubstabil.de

Abteilung Segeln, Surfen, Kanu

Wir suchen für solvente Interessentin 

In Weingarten helle, freundliche  

2 - Zimmer - Eigentumswohnung 
möglichst im 1. OG. mit Balkon 
Mobil: 01 72 / 85 36 660 
info@sm-exclusiv-immobilien.com 
Im Reuthbusch 9, 75181 Pforzheim 

Immobilien

Erinnerungen sind kleine Sterne, die tröstend in das 
Dunkel unserer Trauer leuchten.

ARONA * 05.11.2013 †

In unseren Herzen wirst du weiterleben:  
Deine Mama und Dein Papa

Traueranzeigen

Bestattungsunternehmen

Sebold
76356 Weingarten, Ringstraße 95
Telefon 0 72 44 70 61 33
Handy 01 70 54 64 36 7

Erledigung sämtlicher Formalitäten.         
Auf Wunsch Besuch und Beratung im Haus.

Seit über 50 Jahren das Institut Ihres
Vertrauens in Weingarten!

ActivePlus Weingarten e.V.

www.active-plus-ev.de

More Quality 
             for your life.

Geschäfseröffnung mit weihnachtlichem Flair
am 15. November 2015 von 11 - 17 Uhr

Tauchen Sie ein in unvergessliche Momente.
Auf Ihr Kommen freut sich Beate Nelson, Tel.: 0176-569 519 18

Die Veranstaltung findet statt in den Räumlichkeiten  der 
Naturheilpraxis Brigitte Kiefer, Bahnhofstraße 142, 76356 Weingarten
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1 – 2 Familienhaus in Weingarten zum Kauf gesucht
Wohnfläche ab 120 m², Grundstück 400 – 600 m²

Biete auf Wunsch im Tausch mit finanziellem Ausgleich
Eigentumswohnung, 100 m² Wohnfläche, in kleiner 
beschaulichenWohneinheit in idyllischer Ortsrandlage. 
Tel. 3068

Kleinanzeigen/Gewerbeanzeigen




